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Aus der Bundeshauptftadt. 

Senat nimmt demofratifhe Akzifevorlage 
mit Sufägen an und wird Auderzoll 
von $1.90 auf 81.60 per hundert Pfund 
berabfegen. — Die Günftlingswirt jchaft 
im Beere; Oberft Heiftand übergangen. 
— Erhöbung der Frachtfäe auf Kar- 
toffeln verbotten und Unterjuhung eins 
geleitet, — Gegen Abmwaflerbehörde ent- 
ihieden? — Ein fünfftödiges Sicher 
heitsgewölbe, 


Wafhington, 27. Yuli. Mit 36 
gegen 18 Stimmen #it vom Senat die 
bemofratiijhe Atztfevorlage geitern 
Abend angenommen morben, wonach 
jeder, der eine jährliche Reineinnahme 
bon über 85,000 hat, ein Hundertſtel 
der Einnahme als Steuer bezahlen 
muß. Arbeitergewerkſchaften, Acker— 
baugeſellſchaften und auf Gegenſeitig— 
teit beruhende Verſicherungsorden ſind 
ausgenommen; abgelehnt wurde Hitch— 
cochs Antrag, eine hohe Atziſeſteuer 
auf von einer Firma hergeſtellte 
Tabakserzeugniſſe, über eine beſtimmte 
Höhe hinaus, zu legen; es ſollte damit 
dem Umſichgreifen des Tabakmono— 
pols geſteuert werden. Angehängt 
dem Entwurf wurde eine Widerruf des 
Gegenſeitigkeitsvertrages mit Kanada, 
die Erhebung eines Zolls von 82 die 
Tonne von Druckpapier, und die Ein— 
ſetzung einer ſtändigen unparteiiſchen 
Zollkommiſſion. Für die Vorlage 
ſtimmten die Demokraten und die 
republikaniſchen Fortſchrittler, der 
Zollkommiſſionsparagraph wurde aber 
durch die Stimmen aller Republikaner 
gegen die der Demokraten, außer 
Pomerene von Ohio, eingeſchaltet. 
Der Zoll auf Druckpapier iſt jetzt 
$3.75. Sobald das Haus der Vorlage 
in ihrer gegenwärtigen Form -zuge- 
timmt hat, wird fie dem Präfidenten 
borgeleat mwerden. &3 erhebt fich dort 
Dppofition gegen ein paar der Zu 
fäbe. Heute wird der Senat die Vor⸗ 
lage dehufs einſchneidender SHerab- 
fegung der AZuderzölle auf- und an- 
nehmen. Senator Williami, Dem., 
fprah fih für eine geringe SHerab- 
fegung des Zolle8 und gegen die bom 
Haufe befürmortefe gänzlide Auf: 
Febung aus. . 


Der Bundesaeneralanwalt hat den | J Legislalut 


Plan der Chicagoer Großfleiſcher zur 
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Auflöfung ihres Trufts, der „National | 


Pading Co.“, 
von dem den „Fleiſchbaronen“ ange 
drohten neuen ————⸗⸗ Ab 
ſtand nehmen. 

Der republikaniſche — 
Rodenberg von Illinois hielt im 
Abgeordnetenhauſe eine Rede, vorin 
er den demokratiſchen Präſident 
ſchaftskandidaten Gouverneur Wilſon 
angriff, wegen deſſen „Geſchichte des 
amerikaniſchen Volkes“ und wegen 
ſeiner früheren Schriften über die 
Einwanderungsfrage. 

Kriegsſekretär Stimſon hat ſich, 
wie aus kanadiſchen Regierungskreiſen 
in Oltawa verlautet, entſchloſſen, der 
Chicagoer Abwaſſerbehörde zu ver 
bictes, eine 'gröhere Waffermenge als 
bisher dem Michiganfee zu entziehen. 
Hier Heift eß, e3 jei noch feine Ent: 
ſcheidung getroffen worden. 

James E. Covell von Chicago war 
im Bürgerkriege von ſeinem Regiment 


getrennt worden und war dann aus 


der Stammrolle geſtrichen; zwanzig 


Jahre hat er ſeither um Wiederein- 


ſetzung gekämpft, jetzt iſt ſie dem Ab— 
genrbnetenhaufe empfohlen worden. 
Siegt er in beiden Hüufern des Kon- 
— ſo en er Anfpruh auf Pen- 
ion 

Einen Hhbroplan will der Flotten⸗ 
fefretär für jedes Kriegsſchiff an— 
ichaffen. Pläne find angefertigt 
worden. 

Die britiſche Regierung hat heute 
dem Staatsdepartement mitgeteiſlt, 
daß ſie, abgeſehen von dem formellen 
Proteſt gegen die Erhebung ungleicher 
Zölle von amerikaniſchen und fremden 
Schiffen, welche durch den Panama— 
fanal fahren, feine Schritte in ber 
Sade tun mird. 

Republikaner und FYortfchrittler im 
Senat haben fich heute Nachmittag auf 
Herabjegung bed Zuderzollee bon 
$1.90 auf $1.60 für 100 Pfünd ge 
einigt. 

Allie Rundles, eine ſiebzehnjährige 
Schöne aus Madiſon, Ala., „bat heute 
ein Geſuch an den Senat eingereicht, 
ihr einen fchöneren Namen geben zu 
tollen. Ein Witbold meinte, fie folle 
warten, bi3 fie einen Mann fände. 

Schatzamtsſekretär MeVeagh plant, 

unter dem Unterſchatzamt in New York 
ein unzerſtörbares Stahlgewölbe von 
fünf Stockwerken Tiefe anzulegen, in 
dem $200,000,000 Gold aufbewahrt 
werden fünnen. Das Gewölbe wird 
$225,000 toften, der neue linterfhat- 
amtbau nur $332,000. 
‚ Die Zmwifchenftaatlihe Handelafom- 
miffion hat heute eine Lnterfuhung 
der Bahnfrachtfähe für aus dem Me- 
ten und Norbmeiten nah St. Rouis, 
Chicago und anderen Stäbten geſand⸗ 
te Kartoffeln angeordnet und inzwi⸗ 
ſchen die Erhöhung der Frachtſähe von 
wei auf ſechseinhalb Cent für hunder: 
nach allen 
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gutgeheißen und wird jiperhaupt nicht mit dem Zählen fertig 
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verboten. Die Kartoffelhändler im 
Nordmweiten lagen über die Prohibi— 
tipbahnfradt für Kartoffeln. 

Dberft George Andrem: ift pom“ 
Präfidenten zum Nachfolger des pen- 
fionirten Brigadegeneral Wm. B, Hall 
ala Generaladjutant ded Heered aus 
erfehen worden, als Rangältefter wäre 
Dberft Henry Heiftand an der Reihe, 
Senator Root hat aber Andrews em-= 
pfoblen. 

Geeinigt haben fich Merito und bie 
Ver. Staaten über ftreitiges Land, 
550 Xcres in EI Bafo, Ter., die Der. 
Staaten werden e3 zu $1,000,000 fau= 


en. 

Die La Follette’fche Wollzollvorlage 
murde im Haufe heute vom demofrati- 
Then Führer Underwood eingereicht 
und dem Finanzausfhuß übergeben. 

Die enaliiche Reaterung will, wie fie 
der hiejigen mitteilt, ven fatholifchen 
Miffionaren und Prieftern das Putu- 
mayogummimaldgebiet in Peru öffnen, 
um den Wenfchenichlächtereien ein 
Ende zu machen. Mit dem Batikan 
find Unterhandlungen angefnüpft 
worden. 

Der Abg. Gardner von Maſſachu— 
ſetts machte im Hauſe heute auf die 
eigentümliche Uebereinftimmung bon 
Dberft Roofenelt® Ansichten über die 
Korporationsfrage und denen im 
Minderheitsberiht des Stahltruft- 
unterſuchungsausſchuſſes aufmerſam. 

Ein neuer Kaukus der Hausdemo— 
kraten ſoll über die Schlachtſchifffrage 
abgehalten und es wird, wie es heißt, 
ein neues Schiff gutheißen werden. 

Politiſch Lied. 

Hafhvilles Sozialiften erwirfen Einhalts 
befehl gegen Polizei. — Dormwahlen in 
Teras und die Prohibitionsfrage. — 
Sa $Sollette fertigt Roojevelt als ‚‚Euf 
tifus‘ ab, —Die dritte Partei. 
Nafhoille, Tenn., 27. Juli. Die hie- 

figen Spzialiften ſahen ſich infolge 

ewiger Drangſalirung durch die Poli— 
zei, hinter welcher die ſtädtiſche Ver— 
waltung ſteckte, genötigt, in den Ge— 
richten einen Einholtsbefehl zu erwird 
fen, um in Ruhe Feſtlichteiten und 

Verſammlungen abhalten zu können. 

Heute hat Gerichtskanzler Bryan den 

Einhaltsbefehl zu einem dauernden ge— 

macht. 

Dallas, Tex., 27. Juli. In Texas 
fanden heute die Vorwahlen ſtatt. Es 
ſind aufzuſtellen Kandidaten für fol— 
gende Aemter: ein Bundesſenatorx, 18 

ationglabgeördnete, Staatsbeamte 

Nie zunor mar der 

Stimmgettel jo lang, wie heute, und 

bor Montag merden die Wahlrichter | 


ı fein fönnen. Die Prohibitionsfrage 
fpielt in bie Goupverneurs- und Ge- 
natswahl hinein. ı m fetten Sommer 
lehnte der Staat die Prohibition mit 
6297 Stimmen ab, einer der, Bundes: 
fenatsfandidaten, Yatob Wolters von 
Houfton, mar damals einer der Führer 
der Liberalen, ein anderer, Ronareh 
mitalted Shepard,. tt Probibitionift 
| böfefter Sorte. Goup. Colquitt, wel 
cher im legten Sommer aegen Prohibi 
tion fämpfte, hat im früheren Staats: 
oberrichter Ramfay einen Mitbemerber 
um die demofratiiche Goupderneursng 
mination. Won den Techzehn PVertre 
tern des Staates im Kongreß, ſämtlich 
Demoftraten, haben zehn feinen Mitbe 
werber. Die Republifaner halten | 
heute Nachmittag im ganzen Gtaate 
Prezinttfonpente ab, um Pertreter zu 
den Gountyfonventen zu ermwählen. 
Iafts Anhänger mollen die des rauben | 
Reiters nun zwingen, Farbe zu beten: 
nen. i 

Jackſonville, Fla., 27. Juli. Die 
merken und die jchmarzen Roojevelt 
leute von Florida hielten Heute ae= 
trennte Konvente ab; jeder Flügel 
mählte eine Hälfte der Delegaten zur 
Konvention der dritten Partei in Chi 
caao. Der meihe Flügel ftellte aud 
eine Kandidatenlifte, darunter mehrere 
Demofraten, für die Staatsämter auf. 

Lerinaton, Ry., 27. Zuli. Heute 
werden in allen Counties im Gtaate 
Delegaten "zum Staatäfonvent der 
Roofeneltpartet in Loutdpile am 
nähften Samstag gemählt. Der 
Staatäfonnent mird die Delegaten 
zum Nationaltonvent in Chicago er- 
mählen. 

Boiton, 27. Juli. In der Faneuil- 
halle trat Heute Nachmittag ber 
Staatsfonpent der dritten Partei zur 
Mahl von Delegaten zum Chicagoer 
Konvent zufammen. 

Propo, Utah, 27. Juli. 400 Roofe- 
veltleute aus ben aröheren Counties 
von Utah haben hier heute eine dritte 
Partei organifirt und Delegaten zum 
Chicagoer Konvent gewählt. 


Madifon, Wis., 27. Yuli. Senator 
La Follette rät in feinem Blatt den 
fortfchrittlihen NRepublifanern, der 
Partei treu zu bleiben und in den ein- 
zelnen - Staaten fir den Fortjchritt 
durch Grmählung arundfahtreuer 
Gouperneure und Gefebaeber einzutre- 
ten; er vermeift auf die Errungenfchaf- 
ten der Fortjchritiler in Wiskonfin 
und anderen Staaten im Meften und 
erffärt, daß Roofebelt nie ein Mann 
des Fortfchritts, ftet3 ein Werkzeug bes 
Großkapitals und der Truſts mar, die 
bon ihm ernannten Bundesbeamten in 
Mistonfin und anderen Staaten in 
der Legiälatur jede ‚fortfchrittliche Be- 
megung befämpft hätten. Letztere ſei 

ommen, als Rooſevelt in 
e, und vor fünf Monaten 
plölich entdeckt, 


Chicago, Samftag, den 27. Auli 1912.—5 Uhr:Ausgabe. 


ſchmutzigen perſönlichen Streit hinein⸗ 
gegogen und eine derart erbitterte 
Stimmung erzeugt, daß der Chicagoer 
Nationalkonvent ausſchließlich zu einer 
Perſonenfrage auswuchs und Grund— 
ſatzfragen ganz mißachtet wurden. 
Burlingion, Vermont, 27. Yuli. 
Wallace Batchelder, Führer der Fort: 
[ohrittäpartei im Staate und perfön- 
licher Freund von Dberjt Roojevelt, 
bat nach längerem Depeichenaustaufch 
mit diefem fich von ihm losgeſeagt mit 
ber Erklärung, daß er fich nicht län- 
ger Oberſt Roojevelt3 befehlähaberi- 
ſchem Auftreten fügen fünne. 
Indianapolis, 26. Juli. Gouver: 
neur Marfhall, der demofratifche Kan- 
bidtt für das Wizepräfidentenamt, it 
hierher nad) feinem Büro zurückgekehrt, 
nachdem er eine Woche an einem Gee 
im nördlichen Yndiana gqemeilt hatte, 
und begann foaleich mit der Ausarbei- 
tung feiner Nominationdrede. Es iſt 
noch feine Zeit für feine offizielle Be- 
nachrichtigung von der Nomination 


feſtgeſetzt. 

Lincoln, Nebr. 27. Juli. Führer 
der Republikaner und Fortſchrittler 
haben ſich verſtändigt, daß Rooſevelt— 
anhänger unter den republikaniſchen 
Präſidentenwahlmännern zurücktreten 
und durch Anhänger Tafts erſetzt 
werben ſollen. Goup. Aldrih nahm 
an der Verhandlung teil, will fich aber 
dem Beichluß nicht fügen. n der re- 
publifanifhen GStaatsfonvention am 
nächiten Dienftag wird der Vorfib dem 
Fortichrittäfliigel zugeftanden werben 
und diefer das ganze Parteitidet un- 
terftiigen, vom Präfidenten abwärts. 


YIrbeiter gegen Arbeiter. 
Treugebliebene Hocdhbahner befehden aus: 
ftändige Kameraden. — Streifführer 
der Beftehung befchuldigt. —Dom Yew 

Dorfer Kürfchnerausftand. — Kondoner 

Sciffsveriaderausitand fehlgejchlagen. 

Bolton, 27. Nuli. Die 4,000 treu: 
gebliebenen Angeftellten der Hochbahn 
drohen mit einem Ausftand, falls die 
Gejelichaft die 2,000 Ausftändigen 
wieder anftellt. r 

New Horf, 27. Juli. Der See 
mannsausitand ift heute von Names 
Vidal, Sekretär der Gchiffäheizer- 
gemwerkjchaft, offiziell für beendigt er- 

| Härt morden. Die Geeleute und 

Sciffsperlader feien unterlegen, erklärt 
Vidal, hauptfächlich deshalb, weil eine 
Anzahl Streiffüihrer fich beftechen ließ. 
Der Ausſtand der Schiffsheizer wird 
fortgeſetzt werden. 

Die hieſigen Pelzfabrikanten haben 
heute beſchloſ ſſen, nicht nachzugeben, die 
ſeit zwei Monaten ausſtändigen 
10,000 Kürſchner aber wieder zu be 
—— falls ſie in offener Werk 
ſtatt arbeiten wollen. Die Streiker ſind 
no% nicht entmutigt. 


Dufutd, Minn., 27. Juli. Auf 600 
| tft die Zahl der ausftändigen Fracht: 
| verlader in ven Dodanlagen der Nord- 
| pazififbahn heute angewachien. Die 
a Leute verlangen 35 Cents die Stunde, 
40 Gent3 für „‚ementverladung und 
| mollen auf nicht weniger eingehen. Die 
| Bahngelellichaft erklärt, daß fie, würde 
ı fie die Forderung gewähren, e& auch in 
| allen anderen Häfen tun müffe. Es 
heißt, daß eine Schiffsladung Streif- 
brecher aus Chicago und Milwaukee 
nach hier unterwegs ift, die Sireiffüh- 
ter verfichern jedoh, doR dort feine 
| frachtverlader arbeitslos feien. 
London, 27. Juli. Der Anfangs 
Mai begonnene Yusftand der hiefigen 
Schiffsverlader iit heute vom Lei: 
tungsausfhuh für beendigt erklärt 
| worden, da die von Amerifa erwartete 
| Hilfe für die 50,000 Ausſtändigen 
| und ihre „zamılien, welche jeit Wochen 
| am Yungertuch naaten, ausblieb. Am 
ı Montag wird die Arbeit wieder auf 
| genommen werben. 


Sehlgefhlagen ift der Verſuch, 
aus Sympathie mit den Lorfdoner 
Sciffsverladern einen Streit aller 
englifchen Iransportarbeider hetbeizu- 
führen. 


Charleſton, W. Va., 27. Juli. Aus 
dem aroßen Uebungslager der Miliz 
berfchtedener Staaten und Bundes 
truppen bei Mount Gretna, Pa., ift 
heute ein Sonderzug mit mehreren 
Kompagnien Staatsmiliz nach dem 
Kohlengrubengebiet von Paint Ergef 
abgefahren, wo er heute Mittag ein- 
traf. Dort ift die Lage jehr ernit. Die 
Kohlengräber ftreiten feit leßtem April, 
und täglich haben jeither blutige Zu- 
fammenftöße zroifchen ihnen und den 
bewaffneten Wächtern der Kohlenaru- 
ben jtattgefunden. Obmohl fchon ein 
paar hundert Milizfoldaten dort find, 
ift Die Auhe nicht hergeftellt worden, 
und eine blutige Empörung mag jeden 
Augenblid eintreten. Die Gruben- 
mächter wagen nur zu Dubenden ihre 
Baraden zu verlaffen, und es heißt, 
daß die Grubenarbeiter gedroht hät 
ten, jeden Wächter zu erfchiehen, ehe 
fie nachgeben. Die eigenartige Form 


bes Geländes ift den ftarf verfchangten, 


Ausſtändigen günſtig. 

New York, 27. Juli. Die ſeit vier— 
zehn Tagen veranſtalteten Zeugen— 
vernehmungen über die Lohnforderun— 
gen der Lokomotivführer der zweiund⸗ 
fünfzig Eiſenbahnen öſtlich von Chi— 
cago vor einer Schiedsgerichts kommiſ⸗ 
ſion wurden heute abgeſchloſſen. Die 
Lokomotivfhrer forderten 


nn 
habe Roofevelt Präfident Zaft in einen 


Großes Luftihiffwettfahren. 
Acht Teilnehmer heute in Kanfas Eity 

aufgeftiegen. — Hochzeitsreife durch die 

Euft. 

Kanfas City, Mo., 27. Juli. Bei 
idealem Wetter und fehr günftiger 
Mindftrömung find heute Nachmittag 
folgende acht Quftfchiffer Hier zu einer 
MWettfahrt aufgeftiegen; die drei Sie— 
ger werden Ti an der internationalen 
Mettfahrt in Deutfchland im Herbit 
beteiligen: 

Lootſenſchiff, „Kanſas City II“, 
nicht an Wettfahrt beteiligt; Jacobs, 
Lootſe. 

„Uncle Sam“, K. C. Aeroklub, 
Kapt. H. E. Honeywell, Lootſe; Roy 
F. Donaldſon, Gehilfe. 

Million Population Klub J, St. 
Louis, John Berry, Lootſe; Albert 
von Hoffmann, Gehilfe. 

Million Population Klub II, St. 
Louis, Paul McCullough, Lootſe; 
Leutnant John Hart, Gehilfe. 

Cole, Indianapolis, Dr. 
Cuſter, Lootſe; Andrew 
Aſſiſtent. 

Drifter, Cincinnati, Albert Holtz, 
Lootſe; Chas. Trautmann, Aſſiſtent. 

Kanſas City III. John Watts, 
Lootſe; Geo. E. Quiſenberry, Aſſiſt. 

St. Louis 1V, St. Louis, William 
F. Aßmann, Lootſe. 

Goodyear, Akron, Ohio, Kapt. G. 
L. Pumbqugh, Lootſe; R. H. Upſon, 
Aſſiſtent. 

Vor dem Aufſtieg wurden im 
Lootſenſchiff Dr. M. E. Hartmann 
und Fri. Violet Davis von hier ge— 
traut. Sie machten in dem Quftichiff 
dann ihre Hochzeitsreife. 

Budeleien in Detroit. 

Detroit, Midh., 27. Juli. Hier find 
bon Bürgermeifter QIihompfon mit 
Hilfe von Privatgeheimpoliziften aber: 
mal® Bubdeleien im Stadtrat bei 


8. ©. 
Tarrell, 


zmeden an’ die Wabafhbahn entdedt 
und ber „edrlihe Nom“ Glinnan, 
Präfident des Stadtrats und Bürger- 
meilterfandidat, ferner die Stabtpäter 
Theiſon, Oſtrowski, O'Brien, Toſſy, 
Maſon, Broſo und Deimel, ſowie der 
Stadtratsausſchußſchreibee E. R. 
Screiter jr., Sohn einer geachteten 
deutſchen Familie, verhaftet worden. 
Der „ehrliche Tom“ iſt geſtändig. Es 
handelte ſich um Summen von $1000 
für Tom bis 8100 für einige der 
Stadträtf.” Weitere. VBerhaftungen 
itehen bevor. Geit dreißig Jahren ift 
fait bejtändigq im Gtabtrat gebudelt 
morden; Prozejfe gegen die Haupt: 
gauner waren früher erfolglos. 
Nührende Schweſternliebe. 

Los Angeles, Kal., 27. Yuli. Zeota 
Senbeld, eine alte Straßenbettlerin, 
hatte nur eine Freude, ihre Gent3- 
und Silberjtüde zu zählen. Sie wurde 
berrüdt und fam unlängft ins |rren- 
haus. Heute wurde entdedt, dap jie 
über $300,000 bejitt. Zwei Schme- 
ftern in Dflahoma werden fie jebt in 
Pflege nehmen. 


— 


Ausland, 


Habinetsfriie in England. 


Unioniften, heute in Maflenfonvent ver- 


fammelt, erwarten baldigen Sieg. 


MWooditod, England, 27. Juli. 3000 
Vertreter der verſchiedenen Ortsver— 
bände der Unioniſten in England und 
20,000 einzelne Parteigenoſſen ſind 
heute auf dem Schloßhofe von Blen— 
heim bei Woodſtock Gäſte des Herzogs 
von Marlborough; die Parteiführer 
glauben, daß die Liberalen durch ihre 
Home Rulepolitik und andere Re— 


formmaßnahmen die Regierung der— 


maßen geſchwächt haben, daß ſie bald 
zurücktreten müſſen und die Unioniſten 
an die Reihe kommen werden. Letz— 
tere haben auch eine eigene Arbeiter— 
partei gegründet, weil die Arbeiter— 
führer im Parlament mit den Libe— 
ralen Hand in Hand gehen. Im Un- 
terhauſe fehlten bei einer Abſtimmung 
geſtern Abend nur drei Stimmen, um 
die Mehrheit des Kabinets in eine 
Minderheit zu verwandeln und dieſes 
zu ſtürzen. In der heutigen Verſamm— 
fung war die Stimmung daher auch 
ſehr kampfesmutig. 

Crewe, 27. Juli. In der Unterhaus— 
erſatzwahl im hieſigen Bezirk an Stelle 
des verſtorbenen Liberalen MeLaren 
ſiegte der Unioniſt Craig; er erhielt 
6360, der Liberale 5294 und ein drit⸗ 
ter Kandidat, der Arbeiter Holmes, 
2485 Stimmen. 


Zwei deutſche Flieger zerſchmettert 

München der Schauplatz des heutigen 
neueſten Unglücks. — Die Urſache ließ 
ſich nicht ermitteln. 


München, 27. Juli. Heute wurden, 
als ihre Flugmaſchine aus großer 
Höhe abſtürzte, der Gleitflieger Fi— 
ſcher, welcher erſt vor vierzehn Tagen 
ſeine Luftſchifferprüfung beſtanden 
hatte, und ein Paſſagier, Namensſtug⸗ 
ler, zerſchmettert. Die Maſchine wurde 
dermaßen zertrümmert, daß ſich die 
Urſache des Unglücks nicht feſtſtellen 


ließ. 
Mifados lehte Tage. 

Iotjo, 27. Juli. m Zuftande des 
Mitado mar heute Abend-eine Verän- 
derung in fofern eingetreten, daß der 
— see die ** —* 
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| Butter and Ega Eo., 


Nordpolforiher gerettet. 
Mifkelfen fehrt, faft aufgegeben, aus dem 
eifigen Morden zurüd, 

Kopenhagen, 27. Yuli. Kapitän 
Ejnar Mittelfen, Führer der dänijchen 
Erpedition, welche 1910 ausfuhr, um 
die "Leihen des Norbpolfahrers 
Mylius Erichjen und feiner beiden Be- 
gleiter zu juchen, tft gerettet worden. 
Seine Erpedition blieb verjchiwunden, 
alle Nachforfhungen waren erfolglos. 
Kebt hat er aus Grönland ein Lebens- 
zeichen von fich gegeben. Die Leute 
haben ihre Aufgabe gelöft und bie 
Heimreife angetreten. In Grönland 
waren Erichjen und feine Kameraden 
umaelommen. Mittelfon hat ganz 
Grönland durchzogen und ift in Xare- 
fund eingetroffen. 


— —— — 


Lokalbericht. 
Seltſame Geſchichten. 


Einer, der wegen Kontraktbruchs ins 


Arbeitshaus wandert. 


Als Ankläger gegen ſeinen Freund 
Paul Freytag trat heute vor Kadi 
Dicker an der Desplaines Straße Ernſt 
Eberhardt auf. Er erzählte dem Rich— 
ter, daß Freytag ſich anheiſchig gemacht 
hätte, ihm für $6.00 „ein Mädel” zu 
verfchaffen. Das Geld habe er ge- 
nommen, aber Wort gehalten habe er 
nicht. Frentag beteuerte, daß er die 
ihm anvertraute Summe treulich den 
fraalichen „Mädel“ abaeltefert habe; 
daß diefes fich nicht der erhaltenen 
Meifung gemäß dem Eberhardt porae- 
jtellt habe, fünne man doch ihm nicht 
zur Zait legen. 

Der Kadi dachte anders über den 
Fall und fchickte Freytag auf 30 Tage 
ins Arbeitöhaus. Wozu zu bemerfen 
ift, daß den Ungeklaaten eine noch meit 


' | härtere Strafe — megen KRuppelei — 
Uebertragung einer Straße zu Bau— | 


hätte treffen können, fall er den über- 
nommenen Auftrag richtig ausgeführt 
haben würde. 

Fine ziemlich heftige Ueberichwen- 
muna des MWaarenlagers der Bell 
1025 W. Mabdi: 
fon Straße, hat unbewußt der Eifen- 
bahnanaeftellte Daniel Webjter aus 
Darlinaton, Wis., heute früh verfchul- 
det. Der unmeife Daniel bemohnte ein 
Zimmer über dem befagten Gefchäfts- 
platz. 

In vergangener Nacht hatte er ſcharf 
gezecht und es für nützlich gehalten, 
vor dem Schlafengehen noch ein Bad 
zu nehmen. Aber er war in der Ba— 
dewanne eingeſchlafen, ohne das Waſ— 
ſer abgedreht zu haben. Die Ueber— 
ſchwemmung war die Folge. Er wurde 
heute Vormittag unter der Anklage des 
Unfugs dem Stadtrichter Dicker vor— 
geführt, der ihn nur zur Zahlung der 
Gerichtskoſten verurteilt. Webſter be— 
zahlte, aber unter Proteſt. Eigentlich, 
meinte er, ſollte man die Leute zahlen 
machen, welche ihm zuviel zu trinken 
gegeben haben. 


— —— — 


Umgekippt. 


Fünf Mädchen haben Quetſchungen und 
Schrammen erlitten. 


Auf der Weſtſeite beſtürmten dort 
heute fünf Mädchen im Alter von 9 
bis 12 Jahren L. Brockwall, den 
Kutſcher eines Ablieferungswagens 
der Empire Tea Company, mit der 
Bitte, ſie eine kurze Strecke mitzuneh— 
men. Er willigte ein. Sie hatten 
aber kaum den Wagen beſtiegen, als 
das Pferd, ehe-Brodwall fich auf den 
Sit fcehringen fonnte, durch einen 
borbeifaufenden Kraftwigen erjchredt, 
durchhrannte. 

Un Weit 46. Straße und Union 
Avenue .fippte der Wagen um; die 
Mädchen jauften aufs Pflafter, famen 
aber ausnahmslos mit Duetfchungen 
und Schrammen davon. Die Ber: 
unglüdten find: Anna Stell, Nr. 637 
Meit 48. Place; Mary, Nellie und 
Hrances McDonald, Nr. 618 Weit 48. 
Place, und Frances Flannigen, Nr. 
614 Weit 48. Place. Sie befinden Jich 
in ben elterlichen Wohnungen in ärzt: 
liher Behandlung. 


Die Milchkontrole. 


Dem Geſundheitsamt iſt gemeldet 
worden, daß durch die Unreinheit der 
Milch, welche von einem Händler an 
der S. Halſted Str. auf den Markt 
gebracht wird, zahlreiche Krankheits— 
fälle verurſacht worden ſeien. Die An— 
gelegenheit wird unterſucht. Ald. 
Nance, der Vorſitzer des Stadtrats— 
ausſchuſſes für Geſundheitspflege, 
verſpricht ſich guten Erfolg von der 
auf Mittwoch einberufenen Maſſen— 
verſammlung, in welcher Maßnahmen 
befürwortet werden ſollen, die eine 
zweckmäßige Milchtontrole ermöglichen 
würden. 


Das Wetter. 


— — 


Chiea mgegend: Unbeſtändig 
mabefheinlic g⸗ egengũſſe heute A 3 
—— morgen; morgen etivad märmer; 5 
wind 


linoie: Unbeftändig; in den. nördlichen und 
mittleren Gebietäteilen entweder beute Abend 
—— men örtlide NRegenfauer; morgen 


—— — —— heute Abend od 
"> sgen{hauer: in ben mitt ieren "be 


Hertrien pe En. Beute Ubend' Har; i 
meiten bes «te — 323** 
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24. Jahrgang Ro. 17 


Demokraten zurückhaltend. 


Liefern ungefähr 20 Prozent der. 
Mitglieder der neuen Partei. 


Meift in Den Landbezirfen, 


Roofeveltlente erhalten Gutachten, daf 
drittes Staatstidet nötig ift, wenn fie 
als Partei Anerfennung finden wollen, 
— Aus dem demofratifhen Lager. 


Zmanzig Prozent derer, die fich bi- 
her in Jllinois für die nationale Yort- 
fchrittspartei erflärt haben, find, wie 
Medill McECormid, der Leiter des hie- 
figen Roofevelthauptquartiers heute er- 
flärte, Demofraten. Die librigen find 
nahezu alle Republitaner. Der Pro- 
zentfag der Demotraten, die Jich der 
neuen Partei angefchloffen haben, tft 
in den Qandbezirten des Staates jtär- 
fer al in Coof County. lleber die 
Gründe diefer Erfcheinung wollte Mec- 
Cormick jih nicht auslaffen. Unter 
den Demotraten, die ihrer Partei über- 
drüfjiq oder mit ihr unzufrieden find, 
befinden -fich, wie verlautet, auch zmei 
demofratifche Mitglieder des Staat3- 
ſenats. 


Staatsticket unbedingt nötig. 


Daß die Rooſeveltleute in Illinois 
Kandidaten für Staatsämter aufſtellen 
müſſen, wenn ſie als Partei anerkannt 
werden und ſich im nächſten Frühjahr 
an der Vorwahl beteiligen wollen, iſt 
der Inhalt eines Gutachtens, das die 
Anwaltsfirma Bentley, Burling & 
Swan heute den Leitern des hieſigen 
Hauptquartiers des „Körnels“ unter— 
breitete. Das Gutachten wird, wie 
John F. Baß, Leiter des Organiſa— 
fionsausſchuſſes der nationalen Fort— 
ſchrittspartei, erkllärte, jedenfalls die 
Folge haben, viele Befürworter der 
Gründung einer neuen Partei, die aus 
dem einen oder anderen Grunde noch 
gezögert haben, für Aufſtellung eines 
vollſtändigen Staatstickets zu ſtim— 
men, zu überzeugen, daß dies der ein— 
zige Weg iſt, eine neue Partei ins Feld 
zu ſtellen. 

Eine beträchtliche Anzahl der An— 
hänger Col. Rooſevelts, die zugleich 
die Gründung einer neuen Partei be— 
fürworten, iſt, wie Baß erklärt, der 
Anſicht, es ſei nur nötig, Kandida— 
ten für bie Stellen von Präſident— 
ſchaftswahlmännern ins Feld zu ſtel— 
len. Das Gutachten wird ſie ſeiner 


Anſicht nach veranlaſſen, für Aufſtel- 


lung eines dritten Tickets für Staats— 
ämter einzutreten. „Das Staatsgeſetz 
für Vorwahlen,“ lautet das Gutach— 
ten, „ſieht ausdrücklich vor, daß es auf 
Präſidentſchaftswahlmänner keine An— 
wendung finden ſoll. Es iſt nötlig, 
daß Kandidaten für ein Staatsamt 
einer Partei, die als Partei im Sinn 
des Staatsgeſetzes Anerkennung fin 
den will, mehr als zwei Prozent der 
Stimmen erhalten, die für alle Kandi— 
daten, die ſich um das betr. Staatsamt 
bewerben, abgegeben werden. Wenn die 
dritte Partei als Kandidaten in der 
Novemberwahl nur Bewerber um die 
Stellen der Präſidentſchaftswahlmän— 
ner heransbringt, iſt ſie nicht als poli— 
tiſche Partei im Sinn des Staatsge— 
ſetzes anzuſehen. Ihre Kandidaten für 
Staats- und Counthämter können da— 
her im nächſten Frühjahr nicht in einer 
Vorwahl aufgeſtellt werden.“ 
Funks Wahl ſcheint ſicher. 

Alle Anzeichen deuten daraufhin, 
daß Staatsſenator Frank H. Funk 
von Bloomington der Gouverneurs— 
tandidat der nationalen Yortichritts- 
partei im Staat ſein wird. B. F. 
Harris von Champaign, der, wie an 
anderer Stelle berichtet, aus Geſund— 
heitsrückſichten die Nomination nicht 
annehmen kann, ſicherte heute Funk 
telegraphiſch ſeine Unterſtützung zu. 
Es iſt ſicher, daß die Counties im 
mittleren Teil des Staates ſich heute 
Abend für den Senator erklären wer— 
den. 

Die Befürchtungen, daß die Anhän— 
ger Gouverneur Deneens und der re— 
publitaniſchen Organiſation im Stand 
ſein könnten, die Kontrole der Ward— 
und Countyderſammlungen der natio⸗ 
nalen Forffchrittspartei, die heute 
Abend ſtattfinden, an ſich zu reißen, 
iſt anſcheinend im Lager der Rooſe— 
veltleute geſchwunden. Aus den Aeuße— 
rungen der Führer der Bewegung war 
heute zu erſehen, daß ſie ihrer Sache 
und der Kontrole ziemlich ſicher ſind. 
Dieſe Verſammlungen erwählen 1160 
Delegaten zum Staatskonvent, der am 
nächſten Samſtag in der Orcheſterhalle 
ſtattfindet. Davon ſind 415 Delega— 
ten aus Coof County, der Reft aus 
dem Staat außerhalb von Eoot Coun- 
ty. Wer zum zeitweiligen Vorfigen- 
den bed Staatäfonvents erwählt mer- 
den mird, fteht noch nicht feft. Für 
den Poften genannt werden Charles 


€. Merriam, 8. %. Harris von Cham: 


paign, %. 9. Yunf von Bloomington, 
und ohn 2. Hamilton von Hoopeiton. 

Eine Verfammlung fortfhrittlicher 
Zeitung sherausgeber des Landes, 
welche die Gründung einer neuen 


City Star“, E. T. Earl, 
des „Los Angeles Erpreh mb 
E. Shaffer, Chicagd, Heramdge 
einer Reihe von Zeitungen im 
diana, unterzeichnet, 

Dunne geißelt Derfchwendung. 

E. F. Dunne, demotkratiſcher 
verneurskandidat, ſprach heute Min 4 
in Steger und wird im Laufe db 

Spätnachmittags eine Anfprade F 
Rofelle, Du Page County, halten, j 
nahm die angebliche —————— 
der Staatögelder unter der repwbli 
fanifchen Verwaltung aufs Korn. 

Die Demotraten im County BT 
mit Spannung der Ankunft 9 ger. 
E. Sullivans, des — hen 
„Boſſes“ im Staate, entgegen, D 
heute aus New York eintreffen folk 
Der Sechſerausſchuß der Com 
kandidaten, der Friede und Eintt 
in der Partei herftellen möchte, } 
ihm jedenfalls jeine Aufwartung 
hen, jobald er zurüdtehti. | 
Meilen, der Vorfigende der Par 
leitung, welche der Sullinan’fe 
gel ernannt hat, erklärte Gene 'R 
Lusfichten auf Harmonie mährentebe 
Kampagne hätten fich gebeffert 


Bom — der Meran, 


Abgewieſener Freier ſtarb in den Atmen 
der Geliebten. 


Geſtern Abend hielt der — 
John Mrazek, Nr. 10811 Abenue 
bei Frau Marie Lener, Nr, 722° 
Green Bay Ave., um die Handyiheer 
17Tjöhrigen Tochler Emma an. Frau 
Lener ließ ihn abbligen, dasihrer 
firhi nach der Werber fomohl, wieribre 
Zochter, zu jung zum Heiralen var 
Heute Morgen fam er wiedersundt 
fuchte, fie umzuftimmen. AB 
Frau, jelbit als er mik Selbftm: 
drohte, unerfchütterlich auf — 
rung beharrte, zog er gelränkt vom 
dannen. Emma blickte ihm von der 
Veranda aus nad. Er hatte fall,ein? 
Straßengeviert zurüctgelegt, alß er 
ummandte, ihr einen Abfchiebsa 
zuminfte, dann eine Flafche Rorbole, . 
ſäure trank und zuſammenbrach 
Emma eilte zu ihm. Er ſtarb in ihren 
Armen. Die Leiche wurde von der 
Polizei nach dem Beſtattungsgeſchäft 
Ne. 10104 Avenue M gefchafft. Dort 
mird auch der Koroner den übt blichen 
Inqueſt abhalten. 

Ins Nirwana 

Mittels Leuchtaafes, das er 5 
einen Gummjchlauch einatmete, made 
heute der 5öjährige, vermittmete Fuhrs | 
mann Xofeph M. Carpenter in ber 
Herberge der Frau Elifabeth, Kelly, = 
Nr. 2385 Daden Une., jeinem Dafein 
ein Ende. Frau Kelly fand die Leiche ° 
und benachrichtigte die Polizei. Weser 
halb der Mann fich das Leben nahm, ° 
hat bisher nicht ermittelt werben eine 
nen. 

In einent in der Gaffe hinter dem ı 
Haufe Nr. 631 W. 47. —— 
den Wagen murbe heute der 4a 
Arbeiter Cornelius Cafey. entfeektw 
gefunden. Ullem Anjchein nach 
der Mann fich mit Karbolfäuzeiners” 
giftet. Von feinen Betannten — 
die Polizei, daß eine Frau, mit 
er in einer Herberge an 52. und € 
Halfted Straße gehauft, ide por bel? 
Wochen verlaffen hat. ‚Seither follee” 
ſchwermütig gemeien fein. — 

Die Leiche befindet ſich im Beſte— 
tungagefhäft Nr. 4685 Weluere 


Endlid. 


Der Sall Henningrfunt fol De nen 
jury unterbreitet werdem, : 

Die Vorunterfuhung im Falle Semi 7 
ning=Funt ift jebt angeblich abge» 
fchloffen, und dag gefammelte: 
material fol! nun den’ ro 1 
nen unterbreitet werben, - Eine‘ Ans” 
zahl Zeugen, unter denen fich: au 
Frau Yofephine See * 
angeblich gejtändig ift, -Die Me 
tung zur Verunglimpfung B 
Rufes von Glarence —* Inge 
telt zu haben, ift auf % Te 
die Großgeichmorenen aefaden. t 
obgleich diefe fie fchon einmal im 
felben Angelegenheit vernommen | 
ten. 

Smeifel, die jich darüber erheben, 
die Verfchrmörung, zu der Frau. 
ning fi angeblich befannt hat, im 
Sinne des Gefeges ala triminell'zu ber 
zeichnen fei, und die erft gehoben mer 
den müßten, follen die Schuld an der 
Verfchleppung der Gore i 
tragen. 


Das Seil ri. 


Ein Seil, das zur zur - Befeftigung eines 
Leitergerüftes diente, auf dem der U 
ftreicher Vincent Kregic, Nr. 1939 
19. Str., am Haufe Nr. 2038 W. 38. 
Place beichäfttat war, riß heute Vo 
mittag. Die Folge mar, daß * 
aus 35 Fuß Höhe abftürzte und s 
Schädelmunden eine Rüdgrate 
huna und innerlich Verlegungen erlitt, 
Die Polizei jchaffte ihn —5* — 
Countyhoſpital. ER 


Die „Abendpofte 
veröffentlicht heute : 
5083 
Kleine Uuseigen 
Wer Arbeitäträfte verlan 
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— nahe großer neuer Schule 
Funjereri Weit Irving Parf Subdinifion 
BSTS:aufwärts, S5O baar, SLO per Monat 


it Leitungswaſſer und Seitenwegen — Sewer jetzt im Bau — das billigſte 
Eigentumin:Chicago — 5 Minuten von der Car. 


Weit Irving Park Hänfer 


3300 bi3 $500 bacr, Neft monatlich. 


Bier Zimmer Cottage — 33. Fuß Lot — Abzugs⸗ 


ianal, Waller, ad und Be- 
mientis Seitenweg — gım 


5 Bimmer Cottage, ein Viertel 


Acker Bauftelle, 


au nur..... 


5 Himmer Brick Gottage, an der 


93200 


Bection Line, 
gu nur.... 


“ehe 


(0DEkSTER 


2 Flats — 5 und 5 Zimmer — Zement-Bafement — alles 
modern — Gas, Abgzugskanal, heißes 
und faltes Wafjer — Zement: Seitens 
mege — Lot 30 bei 125 . 


53700 


Flat — 5 und 5 Zimmer — alles modern; — mit 


eleftrifhem Licht — M Xere = 
nahe Schule gelegen — 


& ZANDER 
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us erfier Ehe, 


Roman von &. Gourthd: Mahler. 


(2. Yortfegung.) 
Find, EB wäre Dir beinahe niuyt zu 
Sperbenten. Was haft Du an mir alten 
orämlihen Perfon? Und mas verlöte 
Ab an meinem jammerbollen Leben? 
EDab 8. einmal fhnell mit mir zu 
Ende acht, weik id. Mein Leiden 
bringt dad mit fich, und mein fchma- 
© Her Körper vermag nicht viel Wiber- 
Hand zu Ieiften. Deshalb habe.ich, 
© Deinem Väter das Verfprechen abge 
 hommen. X wollte über Dein Shie-' 

Be jar Bezuhigt fein. Yreilih, ob Du 
Di fehr viel mohler fühlen mitebeft 
in feinem Haufe, dns tft Franlih. 
* Deine Stiefmutter ift eine ftölge, vor- 
rehme Dame, die Dich nicht fonderlich 
freut aufnehmen würde. Aber viel 
leicht täufche ich mich auch.” 

Eva ftüßte den Kopf in die Hand 
= und jah finnend vor ich Hin. Dann 
= jagte fie leife: 

Er uD6 ich meine Schmeiter lieb gemin- 
Een würde? Ob fie qut zu mir wäre?” 
Das kann ih. Dir auch nicht 
Fe Ach tenne fie ebenfomenig mie 
Z u” 


= Das junge Mädchen feufzte tief auf. 
J — ich nur wenigſtens, wie ſie 
eeehll Zälte ich ein Bild von ihr, 
ne ch mir vielleicht ihren Karakier 
außbenten. Schon längft hätte ich 
" meinen Vater gein um eine Photogra- 
Ephie von Yutta gebeten. Uber ich 
"wagte ed nicht. — Meinft Du, daß er 
- fie mir fchenten würde?” 
— Siher. Diefe Bitte fann er Dir 
| nicht abſchlagen.“ 
Eva ſprang auf. 
c werde ich ihm in meinem näch⸗ 
sten Briefe meinen Wunſch mitteilen. 
E ufprehen mage Ich ihn nicht in 
feiner enmwart.” 
Du foßteft. nicht fo bange fein, 
Ena. Wenn er hier tft, bit Du im: 
= jo jheu und ftil. Er ift bodh 
bt bie und Hartberzig.“ 
„Nein, — aber fremb tft er mit, 
5, furdtbar fremd. Und fo vor- 
m. unb zurüdhaltend, Ich habe 
ker all. meinen Mut nötig, wenn 
| mit He fprede. Mehr als das, 
won er mich Frägt, bringe ich über» 
"= haupt nicht heraus.“ 
Maria fah fhmweigenb durch das 
Fenster auf die Safe. Ste fehien 
mem Gebanten nachzubängen. End: 
fagte fie, fi ummendend: 
„WBielleiht verfuchit Du es einmal, 
hm näher zu fommen, wenn er wieber 
Die it. Am Ende ift das gar nicht 
Ic — 
einſt Du, es wäre möglich, ihm 
ein wenig Liebe abzuringen?” fragte 
Eba erregt und mit glühenden Wan 
Sie jah jehr Hübfch aus, da fich 
r Züge belebt hatten, ganz anders 
"als aubor. — 
ante Kia mußte vas aud be⸗ 
erten. Sie blicte fajt betroffen in 
junge Geficht. 

m nicht? Er tft doch Dein 
er, und jein Herz ift nicht von 
ein,“ fagte fie tröftend, obmohl fie 

Unfiht war, dab Rudolf von 
| Eda gegenüber: recht 
Ra jah verträumt dor fih Hin. 
ann jebte fie fich mieder an ben Flü⸗ 
gel und jpielte jo herrlich, tie Klarifja 
5 noch nie gehört hatte. Zum erften 
Mole achtete fie jo recht auf den Aus- 
ud, ben Eva den Zönen gab. Und 
titand, daß Diefe junge Geele ein- 

ft war und 


| und gut gemadhjen. 


bie blaßblauen Augen fallen, 


So ſchwer es ihr auch ſein würde, ſich 
von ihr zu trennen, — vielleicht könnte 
ſie wenigſtens zuweilen einige Wochen 
im Hauſe ihres Vaters zubringen, da— 
mit ſie ihre Schweſter kennen lernte. 

Die Aufregung war zu groß ge— 
weſen für Klariſſa. 
kam ſie einen heftigen Anfall ihres 
Leidens. Sie mußte zeitiger noch als 
ſonſt zu Bett gehen. Eva war ſehr 
betrübt. 

„Daran bin ich diesmal ganz ge— 
wiß ſchuld, arme Tante,“ ſagte ſie 
leiſe. 

Klariſſa ſchüttelte den Kopf. 

„Nein, nein, — ich habe wieder zu 
viel jtarfen Kaffee getrunten. Du 
weißt, daß ich dag nicht vertragen 
kann.“ 

„Das ſollteſt Du auch nicht mehr 
tun, Tante. Der Arzt hat es Dir ſo 
oft verboten.“ 

Klariſſa lächelte bitter. 

„Es iſt meine einzige Leidenſchaft, 
Kind; und auch die böſeſten Folgen 
heilen mich nicht von dieſer Schwäche.“ 

Eva umſorgte die Leidende mit 
mehr Hingebung als ſonſt und küßte 
ihre bleiche Stirn. 

„Arme Tante.“ 

* ſah mit mattem Blick zu ihr 
auf. 
„Kind, wenn Du wüßteſt, wie reich 
Du biſt — trotz allem — mit Deinen 
geſunden Gliedern, Deiner friſchen 
Jugend! Ach, beneidenswert reich 
gegen mich.“ 

Eva erfaßte in dieſer Stunde zum 
erſten Male voll und ganz das Mar— 
tyrium dieſes armen Geſchöpfes, das 


die Natur ſo ſtiefmütterlich behandelt 


hatte. Sie ſtreichelte zart und trö— 
ſtend über das dünne, graumelirte 
Haar und ſchalt ſich undankbar und 
ſchlecht, daß ſie ihr nicht mehr Liebe 
geben konnte. 

* * * 


Auf der Terraffe des. Molters- 
heimer SHerrenhaufes Hatten fich die 
Mitglieder der Familie zum zmweiten 
Yrübftüd zufammengefunden. E5 mar 
ein herrlicher, larer Sommermorgen 
mit Blütenpradht und BVoaelfang. 

Der große, runde Frühftüdstifch 
ftand dicht an ber fteinernen Balu= 
ftrade, die mit Blumen gefhmücdt 
war. Er mar einlabenb gebedt, und 
man faß mit behaalichen Gefihtern in 
bequemen Korbfeffeln ringsum. 

Da war zuerft der Haudherr, Ru- 
bolf von MWolteräheim, — eine bor- 
nehme, ftattliche Erfcheinung von faft 
fünfzig Jahren. Daß graumelirte, 
noch volle Haar und der etwas bunf- 
lere Lippenbart gaben feinem gut ge- 
ſchnittenen Geficht einen militärifchen 
Anftrihd. Schöngeformte Hände und 
maßvolle Bewegungen verrieten den 
Ariſtokraten. 


Neben ihm ſaß ſeine Gattin Helene. 
Sie mochte im Anfang der Vierzig 
ſtehen, war hellblond, kühl, formell 
Ihre blaßblauen 
Augen blickten ſcharf und nüchtern in 
die Welt und bedecten ſich halb mit 
den etwas ſchweren Lidern, wenn ſie 
durch irgend etwas chokirt war oder 
jemand abweiſend begegnen wollte. 

Die zwanzigjährige Dame ihr ge— 
genüber mar eine fo gut gelungene jün- 
gere Kopie von ihr, daß man jte jo- 
fort als ihre Tochter erfannte. Es 
war Baronek Silvie, Frau von Mol: 
tersheims Tochter aus erfter Ehe. Die 
Aehnlichkeit zrotfchen beiben mar bei- 
nabe lächerlich, zumal fie auch diefelbe, 
hochmoderne Frifur trugen, wozu 
beide einiger Hilfsmittel beburften, 
ba fie nicht mit üppigem Haarmuchd 
gefegnet waren. Baronet Silvie fah 
außerdem noch ein wenig ler und 
bornehmer aus wie ihre und 
‚ließ die fhmweren Lider viel öfter über 


—⸗ 


2 Flats — 5 und 6 Zimmer — mit großer Attiec — 
ment » Bafement — Alles modern — 
Ed s Rot — RO bei 125 — 


Um Wbend be: | 


- dreißig Jahre leben. 


$4500 


Zweig:Öffice: 
Milwaukee Avenue 


und 


Irving Bark Bonul. 


Täglich und Sonntag offen. 


Ein praditvolles Gegenftük voll 
Leben und Augendfrifhe mar bie 
jüngfte Tochter MWolteröheims, ber 
Backfiſch Jutta. Un ihr lebte und 
fprühte alles, Die dunklen Augen, 
die fie vom Vater geerbt, lachten ba: 
feindfroh in die Welt. Die meißen 


‚ Zähne biffen fräftig und ohne Bie- 


rerei in die Inufperigen Brötchen, und 
die tofigen Wangen verrieten den ge- 
junden Appetit der Augen. 


Ein dider, goldblonder Hängezopf 
baumelte mie ein Perpenbditel über den 
Rüden, denn Jutta faß nie ftil. Sie 
trug ein weißes Stidereifleid mie ihre 
Halbſchweſter Silbie. Es war aber 
entſchieden noch etwas kindlich gehal- 
ten, trotz der ſchon kräftig entwidelten 
Geſtalt, während das Silvies ſehr 
damenhaft und nach der neueſten 
Mode gearbeitet war. 


Zwei Diener ſervirten das Früh— 
ſtück in tadelloſer Weiſe. Der Haus— 
halt in Woltersheim hatte einen ſehr 
vornehmen, glänzenden Zuſchnitt. Da— 
für ſorgte Frau von Woltersheim, 
wenn auch ihr Gatte wiederholt Spar— 
ſamkeit anempfahl. Wohl war Wol—⸗ 
tersheim ein großer und einträglicher 
Beſitz und gut bewirtſchaftet. Aber 
es waren ſchlechte Zeiten, und man 
mußte rechnen. Woltersheim war Ma— 
jorat, und der jetzige Beſitzer mußte 
dafür ſorgen, daß für ſeine Töchter 
etwas zurückgelegt wurde. Denn nach 
ſeinem Tode ging der Beſitz in andere 
Hände über; und für ſeine Frau und 
ſeine Töchter blieb dann nur ein be— 
ſcheidenes Unterkommen in dem Mol: 
tersheimer Witwenhäuschen jenſeits 
des Waldes. 


Aber trotzdem das Frau von Wol— 
tersheim wußte, wollte ſie nichts vom 
Sparen hören. Noch war ihr Gatte 
geſund und rüſtig; er konnte noch 
Und ſie hoffte, 
ihre Töchter gut zu verheiraten, es 
war ihr innigſtes Beſtreben. Silvie 
hatte von ihrem Vater nichts geerbt, 
als ein ſehr anſpruchsvolles Auf— 
treten. Sie und ihre Mutter fanden 
es ganz ſelbſtverſtändlich, daß Herr 
von Woltersheim für ſeine Stieftoch⸗ 
ter ſorgte wie für ein eigenes Find. 
Zwar bezogen die beiden Damen eine 
unbedeutende Rente, die ihnen der 
jetzige Beſther des Herrenfelder Gutes, 
Götz Herrenfelde, auszahlen mußte. 
Herrenfelde war Majorai wie Wol— 
tersheim; und nach dem Tode des 
erſten Gatten der Frau von Wolters— 
heim hatte es ein entfernter Ver— 
wandter übernommen. Hecrrenfelde 
war aber ſo verſchuldet und herunter⸗ 
gewirtſchaftet, daß Baron Götz kaum 
das Leben friſten und nur mit Mühe 
die kleine Rente an Silvie und ihre 
Mutter auszahlen konnte. Dieſe 
Rente reichte gerade aus, um Gil- 
bies Bedarf an Handfhuhen, Pächern 
und ähnlichen Kleinigkeiten zu beden. 
©o blieb MWolteräheim nichts anderes 
übrig, ald auch für feine Stieftochter 
zu forgen. 


E3 mar ihm baher nicht zu verben- 
fen, menn er feine rau immer tieber 
zur Sparfamfeit mahnte, 


Sein Nachfolger in ber Erbfolge 
war, da er feine männlichen Erben 
hatte, Frig don MWolteröheim, ver 
Sohn eines frühberftorbenen, jüngeren 
Vetterd. Diefer mar bis por einem 
Sabre Offizier gemefen, hatte aber, ba 
er arm Mar, immer in allerhand 
Schwierigkeiten geftedt. Hert bon 
Moltersheim hatte ben Jungen Mann 
fehr gern und machte ihm fhlteflich 
ben Lorfehlag, fon jebt nad Mol« 


1 me un im ı * aa 
—— —* 


boch einft 
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ches Pitnif, verbumden mit 
in Karthäufers Grobe, 6656 R 
mozu die Mitglieder und deren 
—— ſind. Das Komite 
iches Programm aufgeſtellt und dabei 
duf Alt und Jung Rückſicht genommen. 
Für gute Muſik iſt geſorgt, und es ſteht 
den Anweſenden ein vorzüglicher Tang⸗ 
plaß und eine Stegelbahn zur Verfügung. 
Der Eintrittöpreis zum Grove beträgt 25 
Et3. die Perlen, Anfang 2 Uhr Nach. 

Der idelia » Unterftüß» 
ungdbereın Pr. 1 do: Chicago hält 
am morgigen Sonntag ſein fieben- 
tes Pilni? in Seitrams Warten in Hill» 
fide, SU, ab. Der —— hat ſich 
unter Leitung von Präſident W. Knip⸗ 
penberg alle Mühe gegeben, den Mitglie- 
dern, Freunden md: Bälten mit Pret3- 
fegeln und anderen Qujitbarfeiten recht 
Fobtiche Stunden zu bereiten, umd auch 

t gute warmes Mittags und Abend⸗ 
effen, gute Muſik und gute Getränte ge» 
forgt. Sonderzüge fahren um 9:48 und 
11:15 Uhr Vormittags vom Bahniteig 
Divifton Str. der Metropolitan Hohbahn 
nad) bem Feitplage ab 3 halten an 
Chicago Abe bfield Abe. und 52. 
Ave. Die Fahrt bin und zurüd mis 
Eintritt zum Grobe foitet 50 Cents für 
Erwachfene. Kinder von 7 bis 14 Jahren 
aablen bie Hälfte. 

blen bie Haälft 

Ein grohes Pilnit zum * eine? 


Am gen Sonntag der 
Kurnverinr NColn fein fühlte 

Schauturnen, 
Ave. 
reunde 
t ein bors 


eigenen Heim3 gibt die Großloge des 
Ordend der Ehrenritter und 
:Damen am morgigen Sonntag in 
Brands PBarf. Sämmtliche Logen bes 
Ordens in Cook Counth, meiſt deutſch, 
werden Ir an dem schte beteiligen, 
welches daher einen bedeutenden Umfan 
annehmen toird, Mit minder gro 
wird dad PVeranügen iverden, denn dazu 
werden gleichfalld große Vorkehrungen 
getroffen. Preistegeln, allerlei Preis» 
piele und eine Abftimmung über die 
frage, meldie3 die beliehtejte Dame ift, 
find einige der Hauptpünkte auf dem 
reichhaltigen Feitprogramm. Der Eins 
tritt foftet 25€. 

Freistegeln für Herren und Damen, 
Tanz für die Tanzluftigen und Wergmüs 
gen hi Groß und Klein veripricht der 
aus den Damen Mary Moosntann, Prä- 
fibentin; Katarine Hergenhahn, Sata: 
rine Arumm, Amalte Müller, Au up 
Ubrif und Hulda Weber beitehenbeie t⸗ 
ausihuß für Das 10. re des 
Pfälger Frauendereing, iel- 

% am morgigen Sonntag im Eu— 
tefa Park bei Eonnenfdein oder Regen: 
metter yo wird. Fir Aute Spei- 
fen und Getränfe und den berühmten 
Otrefheimer Wurftmarft wird gleichfalls 
gefı gt. Das Bet beginnt um 2 hr 
Nadimittags, der Eintritt Foitet 25 Gt3, 

Der Geſangverein Frohſinn 
veranſtaltet ſein Piknik am morgigen 
Sonntag in dem herrlich gelegenen Palos 
PRarf. Ein rü tige Komite unter dem 
Torfig des Prafidenten John Wirth hat 
die umfafjenditen Worbereitungen ge- 
teoffen, das delt für die Mitglieder und 
Freunde Außerft fidel und amüfant zu 
geitalten, und namentlich für flotte Tanz- 
mufif Sorge getragen. Dur Abhaltung 
von allerlei Volksſpielen wird den Kin—⸗ 
dern Gelegenheit geboten, 4 ſchöne Ge⸗ 
ſchenke zu erobern, während den Siegern 
beim Preiskegeln verſchiedene Geldpreiſe 
winken. Ein Zug der Wabaſh Eiſen⸗ 
bahn fährt vom Polk Str.⸗Bahnhof punkt 
9 Uhr Morgens und 1 Uhr 15 Min. 
Nachmittags ab. Er hält an 47. Str. 
und Stewaärt Abe, 63. und Vallace Str. 
und 75. und Halſted Str. Tidet3 zu 50c 
die Perſon für Hin- und Rückfahrt ſind 
bei allen Mitgliedern zu haben. Kinder 
zahlen die Hälfte. 

Ein großes, mit Preiskegeln verbun⸗ 
denes Pilknik veranſtaltet der Chicago 
Northbweitern Unterftüß- 
ungsdberein am morenigen Sonn—⸗ 
tag im Erzelfior Parf.- Das Zeit be- 
ginnt um I Uhr Nachmittags und ‚wird 
gefetert, ob die Sonne fcheint oder öb e3 
regnet. Der auß den Herren 9. Roop, 
PRrafident; M. B. Maas, H. Fid und Geo. 
Thiele beftehende Feſtausſchuß trifft die 
Vorkehrungen, welche allen Beſuchern viel 
Vergnügen und Unterhaltung in ſichere 
Ausſicht Fellen. Der Eintritt koſtet 25 
Cents. 

Der DeutſcheVereinder Weſt— 
feite Hält um morgigen Sonntäg 
in Greimmd Garten, Weitern Ave. und 
54. Str, jein Pifnit ab. Ein tüchtiges 
Komite unter — der —— 
Elife et ‚und der Vizepräfidentin 
Klara Maefje wird feine Mühe und Arbeit 
fcheuer. um den Befuchern einen redjt ver» 

nügten Nachmittag und Abend zu ber- 
(Saffen Vreiöfegeln, Yang und andere 

eluftigungen jtehen au dem Programm. 
Auch für die Kinder ſind verſchiedene 
Ueberraſchungen vorbereitet. Anfang 1 
Uhr Nachmittags. Eintritt 25 Cents die 
Perjon. Kinder unter 10 Kahren find frei, 
die anderen zahlen die Hälfte. 

Am. morgigen Sonntag derattital- 
er 
berein ein Sommerfeſt im Aſhland⸗ 
Garten, Aſhland und Addiſon Ave., wel- 
ches um 1 Uhr Nachmittags beginnt. Ein 
tüchtiges Komite iſt fleißig an der Arbeit, 
um allen Teihehmern einige vergnügte 
Stunden zu bereiten. Für Unterhaltun 
wird, beſtenus geſorgt, für das Kegelſpie 
ſind ſehr ſchöne Preiſe ausgeſetzt, und auch 
gutes Eſſen und kühle Getränke wird 
eſtens geſorgt. Das Komite beſteht aus 
ben Mitgliedern Fred C. Varthier, Kohn 
2. X. Köpde, Leo Nettenbacher, Ellen 
Boening und Regine Bernſtein. Der 
Eintritt Iritet 25 CTents die Perſon. 

Der Deutſche Fleiſcherge— 
ſellen⸗Unterſtützungsver— 
ein halt am morgigen Sonntag fein 
31. Aabrespifnit in_ Wolfd Garten, 
Evergreen Part, ab. Die Herren Morit 
Klein, Paul Müller, Karl Scholpin, Ernit 
Gr008 und Hugo Nichter find bei_ den 
Vorkehrumgen darauf bedacht, hen Teil- 
nehmer recht viel Unterhaltung zu_be- 
reiten, u. a. wird Preistegeln zum Vers 
anügen beitragen. Die Fahrt nebit Ein 
tritt in den Garten foitet 50 Cents, und 
die Düne fahren um 9:30 und 12 Uhr 
vom Volt Str. Bahnhof ad. Un 47. 

f Steward Üve., Halfted und 

Ahland Avenue und 49. 

2 MWeitern Üpenie und 49. 
Straße toird angehalten. 

Ein Pilnit nebft Sommernachtsfeit 
veranftaltet- morgen, Sonntag, der Ge + 
miiähte Chor Lake Viem in Ham: 
Ins Garten, Ede Weftern Ave. und Ir» 
ving Vark Blod. Der Vorkehrungsas- 
ſchuß bat alle erforderlihen Vorkehrum- 


Eine fhöne vollfommene Haut 
tonemt nur bauon, baf man 


die Haut rein Häft, feßr sein, 
Ein Bad mit 
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le Orscerted und Mpsrhelen, 


dem 
2 Uhr N 


r Chicago Frauendertin 
—— am lommen Montag, 
von 1 Uhr Nadimittags an ein Pilnit 
mit Preisfegeln im —47* Der 
aus den Damen Emilie Wulff, Bräfi- 
dentin; Frieda Wenzlaff, DorotheaClaus 
und Amalie ritjch beite”snde Feitaus- 
ſchuß hat ſchöne Begelpeeiie angejchafft 
und berjpricht allen Befuchern viel Ver» 
gnügen und gute Vermirtung. Mitglieder 
mit Abzeichen haben zu Eintritt, 
Freunde zahlen 15 und Kinder 10 Cents. 

‚in großes, mit Preistegeln verbun- 
denes Badtetpifnit veranftaltet die 
Treue Shmeiterloge Ar. 79 am 
nächſten ** * 2 gr dan 
gend an, im Erzelfior , ng 
Bart Boulevard und Elfton Une 
Beluftigungen in ae 
Slein und gute Küche jorg en 
des Feitausihuffes: Anna Anders, Präs 
tdentin; Hebroig Stupe, Lina Gerhardt, 

dolphine Veter, Eliſe Krauſe, Johanna 
Bergmann, Marie Lead, Marie Braufc), 
Margarete Freeie, Sophie Latwvenitein, 
MWilfelmine Martens, Marie Peter, He- 
Iene Nebagen, 2ouife Kotzebue, ae 
Baade, Helene Korreiile. Der Ein 

Der Fideiia Damenpderein 


föftet nur zehn Cents. 
hält am nächiten og im Ex⸗ 
elftor Bart, Irving Bart Blod,, nabe 
&r on Übe., fein 12. Pifnit ab. Ein tüch- 
tige3 Komite unter der Leitung der Präs 
„5 Karoline Krauſe d 3 feine 

eſuchern ei⸗ 


übe und Arbeit, um den 
nen re — Nachmittag zu ver⸗ 
ſchaffen ab ed auf diefem Bitnit 
kreuzfidel zuge en wird, dafür bilrgt 
fon der Name bed Vereins. VBelufti- 
ungen alfer Art werden neboten, darum: 
er großes Preistegeln, model großartige 
— u gewinnen find, auch für die 
Kinder Steben oz en auf dem 
Programm. Fur gutſchmedendes Eſſen 
und gute Getränke wirbd beſtens geſorgt 
werden, und eine tüchtige Napelle iotrd 
—* Tanzmuſik ertönen laſſen, damit die 
Mitglieder und deren Freunde das Tanz⸗ 
bein ——* lönnen. Anfang 12 Uhr, 
Eintritt 15 Cents die Perſon. 

In Olfons Garten an 42. und Mils 
maufee Ave. beranjtaltet der Deutfc 
amertfanet amenpetrtein 
am fommenden BDonnerötag, bon 1 
Uhr Nachmittags an fein erites Baslket⸗ 
pifnit bei nur 15 Gents Eintritt, Ims 
biß müſſen die Beſucher ſich ſelbſt mit⸗ 
bringen, für Getränfe und alles Andere, 
Beluftigungen und Beitvertreib aller Urt, 
forgt der unter Leitung von Präfidentin 
ante Krämer ſtehende tüchtige Feſtaus⸗ 

u 


Am näciten Bornnerdtag, beginnend 
um 1 Ubr.Nachm., feiert der erft rieuer: 
dings gegründete, abet bereit? auf 78 
Mitglieder angemwachfene „Eintracht 
Frauenverein“ die Amtseinſetzung 
einer Beamten mit einem Kaffee⸗- und 
Tanzkräuzchen. Die ee nn wird 
in der Wabanſia Halle, Ede California 
und Wabanſia Ave. vor ſich gehen. Die 
erforderlichen Vorkehrungen liegen bei der 
Vereinspräfidentin, Frau Maria Mofe, 
und bei den Nusfchußmitgliedern Frau 
Joſephine Vottihaner und Caroline 
Franf in guten Händen. 

Für fommenden Samstag, den 8. Aug., 
bat der Lincoln Frauenverein 
fi den Eurefa Park, Ede Irving Bart 
Blod. md Bernard Str., gejichert. r 
wird dort, von 1 Uhr Nachmittags an, ein 
großes Bilnif veranftalten, verbunden 
mit Breifegeln. Gintrittsfarten werden 
im WVorverfauf zu 15c abgegeben, ar det 
Kaffe koiten fte 25 Ets. Bei ber zahlreis 
chen Mitgliederichaft des Vereins tft auf 
eitte entiprehend aahlreiche Beteiligung 
an dem FFeit zu redinen, fofern ber Wet: 
termanıt jich dem Unternehmen auch mur 
— en günſtig exweiſt. 

Einen Ausflug nach Milwaukeer und ein 
Pilnik in Berningers Park dortſelbſt ver⸗ 
anſtaltet der E eh e Deutide Ge 
gen’eitige Unterftübung% 
berein von Chicago am Sonntag, den 
4. Uuguft. Der Zug fährt um 8:30 hr 
Morgens vom Center Str. Bahnhofe der 
elettrifchen Bahn int Evanfton ab. Fir Be- 
Iuftigitngen im Park durch Tanz, Spiele 
ür ung und Alt u. f. m. tbird jeitend 
es dee beſtens geſorgt ſein. 
Karten, die zur Hin- und —— nelgit 
Eintritt in den Burf berechtigen, fFojten 
$1.50 die Perfon, Ainder unter zehn 
Jahren find frei. 

Sein erited Rilnit veranjtaltet der 
vor nicht u Yeit gegründete deutjch- 
amerifan. Interjtiilumasverein „Tue 
Nedt und fhene Niemand“ am 
Conntag, dem 4. Muguft, im Gurefa 
Park, Irving Part Boulevard und Ber: 
nard Str. Das Seit wird mit einem 
Hmmsup eingeleitet, der fih um elf Uhr 
Vormittags an der Halle an Wisfonfin 
und Larrabee Str. in VBervenung jekt. 
Draußen im Parf werden Jung mb Mit 
gi ihrer Beluitigung Sonzert, Tanz, 

reiäfegeln und allerlei Spiele, finden, 
ſowie ſchmackhafte Erfriſchungen. Die 
bereits anſehnliche Mitgliederzahl des 
Vereins ſichert dem Feſt einen jeden 
Befuch, Der Eintritt in den Park foftet 
25 Genta. 

Der Badifde aan + 
berein der Südfette hält Fein 
Nabrespifnit am Sonntag, - 4. Wuguft, 
wieder in dem prachtvollen Evergreen 
Rarf, 95. und Medzie Uve., ab. reis» 
tegeln für Herren und Damen, Sinderbe- 
(uitigungen, Wolfsipiele_ uf. find von 
dem auß ben eig Auguft Zimmer: 
mann, Henth Groß, John Ahoma, Peter 
Brege u. 03. Mad beitehenden Feitaus- 
huß auf das Feitprogrammı gefeßt wor- 
den, und e2 ijt in jeder Weiſe dafür ge— 
for t, daß dad Vergnügen den früheren 

eiten des Vereins nicht nadhitehen toird. 
Der Park tit feit dem vorigen dene be: 
deutend verſchönert worden. Ein Sons 
derzug der BGrand Trunkbahn fährt um 
10 Uhr Vormittags vom Roll Str.» 
Bahnhof ab; Hin- und NRüdfahrt nebit 
Eintritt zum Rart_ toiten 50, Cents die 
Berjon. Die Fahrkarten gelten auch für 
den fahrdplanmäßigen Zmölfuhrgug. 

Das ſechſte allgemeine heſſiſche Volld⸗ 
und Sommetnachtsfeit, veranjtaltet vom 
Heſſenverein von 146 
und bom Aurbeiiiisen nters 
EAU EREBTEN n, wird am Sonn 
ag, dem 4. Auguſt, im Excelſior a 
Kroing Part Boulevard, nahe Eliten 

ve., abgehalten merbden. tt dieſem 
Feſte iſt ein großes Preiskegeln verbun⸗ 
den, und es lommen hübſche und nützliche 
Preiſe für Herren und Damen zur Ver⸗ 
teilung. in „feines Tröpſche vom 
Rhein”, Er. ür dieſes Feſt impor⸗ 
tirt, kommi zum Ausſchank. Auch wer⸗ 
den die verſchiedenen Leckerbiſſen, die an 
die alte Heimat erinnern, nicht Then: 
lie die Jugend find Sptele und fonitige 

ebertafhungen vorgefehen, überhmubt 
wird dad Komite fich bemühen und —* 
ſoxgen, daß ſich ein Jedet, ob Sroß oder 
Klein, nach Herzensluſt vergnügen fann. 
Alle lat, Freunde und Gönner, forte 
das Bublitum im Allgemeinen find berz- 
It eingeladen. 


Große Vorbereitungen jind getroffen 
morbden für bas gott Pilnik und Som⸗ 
mernachtsfeſt, das ſaͤmtliche Setlionen 
des Gegenſeitigen Unterſtüh— 
ungsavereins von Chicago amSonn⸗ 
tag, bem 4. Yuguft, in Brands VWart ab» 
halten werben. Der mit ber Leitung ber 
— *2* hat ein — * —* 

altımasprogramm aufgeſtellt, in 
——— und Sackaufen, ſo daß es fur 

t Jung an m manıt 
Beluftigunge * en ‚und 
felbkoechändticl tr au befür ot 
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Heimstätten 
Zu Bargain-Preifien— ur $200 haar 


Melt in monatlihen Zahlungen— ähnlih wie Miete — Fauft nenes 
Brid-Helm anf großer Lot 30 bei 125 Fuh, an Drake Avenue, gerade 
nördlich vom Franklin Bonlevard und Garfield Park und zwei Blocks ſüd⸗ 


fi von ber Chicago Avenue. 
sen folort bezogen werben. 


Diefe Häufer find vollftändig nen und fün=- 


Leine Hachbarfchaft 


Die Häuſer find gut gebaut und wir erfuchen um die genanefte Inſpi— 


sirung. — Sämmtlihe Zimmer find beforirt; 


Holzverfleidung it aus 


Eichen; burdtweg mit Harthols-Iukboden audgeftattet; Lot ift ganz einge- 
zäunt und genügend Naum für Garten und Hühner. 


Nehmt die Chienge Ave.»-Gar His zur Drake Ave. und acht 2 Blods 


füdlich. 


Agent iſt tääglich anweſend, auch Sonntags. 


Er ſpricht deutſch 


und kann Euch unſere Bedingungen genau erklären. 
E 10 befriedigte Kaufer haben in dieſer Gegend von uns gekauft. E 


Kommt und überzeugt Euch 


von dem was 


Ward T. 


wir offeriren. 


Husion, 


125 S. Glark Strasse 


Telephon: Randolph 2604. 


ee 


chen Rreunde deö Vereins einfinden mer» 
den, jo wird e8 bei dem PBolföfeit jeden— 
fall3 ein jehr Tebhaftes Treiben geben. 
Sedbem Teilnehmer fanıt von vornherein 
die Garantie gegeben werden, daß er jein 
Kommen nicht zu bereuen haben mird.— 
Der Eintritt foftet 25 Genta. 

Am Sonntag, dem J. Auguſt, wird der 
Immergrün-⸗-Frauenvbverein 
ein großes Piknit, verbunden mit Preis— 
fegeln, in Vogel3 Garten, Harlem. Ave. 
und Satrifon Str, abhalten. Anfang 
1 Uhr, Eintritt 25 Cents. Im ben Be- 
fuhhern das Feſt möglichſt intereſſant zu 
machen, hat der Feſtausſchuß für man—⸗ 
cherlei Unterhaltung geſorgt. Den Sie⸗ 

an beim SHeneln winfen die ſchönſten 
sretfe, und dat für die Vermirtung auf's 
Defte Sorge getragen tit, bafiir bürgt das 
bewährte Stomite, das aus folgenden 
Damen beiteht: Katharina Bunker, Prä⸗ 
fideniin; Anna Werhan, Vizepräfidentin; 
Karoline Kretſchmer, Minnie Gottſchalt, 
Matilda Foellmar, Tillie Raetzke und 


Der Heſſen-Darmſtädter Un— 
terſtützungsbere in, bekannt durch 
die Lebensluſt ſeiner Mitglieder und ihr 
Talent zur Veranſtaltung von Feſtlichlei— 
ten, gibt am Sonntag, dem 4. Auguſt, ein 
jährliches Piknit und Sommernachtöfeit. 
Zum FFeitplaks tit der Worlds Fair Grobe, 
an 67. Str. und Nadfon Park Blod., ge⸗ 
wählt worden. Die Feitlichfeit nimmt ih» 
ren Anfang jchon um 1 Uhr Nachm. Der 
Eintritt koitet 25c die Perfon. Ein fun 
diger Feitausichuf trifft umfaffende Tor» 
kehrungen für die Unterhaltung von Yung 
und Alt. | 


— —ñ — ⸗ 
Haͤmorrhoiden durch Anfſaugen 
zu Hauſe kuriert. 


Allen Leidenden, die mir ihre Adreſſe 
zuſenden, werde ich deutlich erklären, 
wie man Hämorrhoiden zu Haufe durch 
Auffaugen heilt. Es ift einerlet, ob die 
Hämorrhoiden — blinde, blu— 
tende, juckende oder herausgedrängte ſind; 
ich werde etwas von dieſem Mittel koſten⸗ 
frei jenden, fowie aud), im Falle e3 ge» 
wünfcht mwird, Referenzen aus Jhrer um: 
mittelbaren Umgebung. Schnelle Lindes 
rung und bauernde Feitung iſt ſicher. 
Schickt kein Geld, macht aber Anderen 
Mitteilun von dieſem Anerbieten. 
Schreibt heute noch an Frau M. Sum—⸗ 
merd, Bor G ı, Eouth Bend,Ind. Schrer- 
ben Cie in diefer Sprache. 

— — — — 


Von Unele Sam belangt. 


Anna Schuhrke. 


Strafanträge gegen Uebertreter der Akte zur 
Verhütungder Nahrungs mittelverfäl ſchung 

Im Bundesdiſtriktsgericht wurden 
heute elf Strafanträge zur Verhand⸗ 
lung aufgerufen, welche ſchon vor län—⸗ 
geter Zeit gegen Parteien geftellt find, 
die angeblich fich Verftöße gegen die 
Akte haben zu Schulden tommen laf- 
fen, welche Reinhaltung der Rahrungs— 
mittel und Droguen bezweckt. 

Arthur J. Thompſon & Eo. werden 
bezichtigt, im September 1910 eine 
roße Dartie AUpfelfchnigel _nacd Des 

oines, Ja., verfandt zu haben, die 
zum Teil in FFäulnig übergegangen 
und denen Dinge beigemifcht maren, 
die nicht Hineingehörten. 

Die Ihomfon & Taylor Spice Co. 
foll im Dezember des Jahres 1910 
eine Sendung „Pitroneneffenz“ na 
St. Joſeph geſchicht haben, die in 
Mirklichteit keine Zitroneneſſenz war. 
Arbuckle Bros. ſollen einer Partie ro⸗ 
ten Pfeffer, den fie im Dftober 1909 
nach) Zenneffee geichict, eine erhebiiche 
Quantität Afche beigemifcht haben. 
Der Stubber und ber D. 2. Scully 
Syrup Co. wirb vorgeworfen, daß 
Kannen, in welchen fie Syrup an ihre 
Kundfchaft fiefern, nicht voll gemejen 
feten. €. 9. Weaver & Co. haben 
angeblich beim Handel mit „getrodne- 
ten Eiern“, Slafer, Kohn & Co, bei 
dem mit Senf und Meerrettig yegen 
das Geſe Ben Dr. Earl Bufchel 
foll auf der Verpadung eines Medi- 
taments, das er in ven Hanbel bringt, 
nicht angegeben haben, mie viel Azeta⸗ 
niltd Diefed enthält. . 


Wieder im Garıı. 
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Dillon erfannt und verhaftet. Da? 
Mädchen, das bei Frau Keating ein 
Unterfommen gefunden hatte, fol mie: 
der der vorermähnten Befferungsan: 
ftalt übermwiefen werben. 
— — —— 
Zweifelhafte Grorechte. 

Louisyille, Ky., 27. Juli. Unter 
Berufung auf das Miſſourier Geſetz, 
wonach eine Frau in gemeinrechtlicher 
Ehe zur Hälfte ver Fahrhabe des Gat- 
ten bei beffen Zod berechtigt tft, for= 
dert Ellen Emald in einer heute ange- 
Dez Klage die Hälfte des zmet 
Milltonen betragenden Nachlaffes des 
früheren Gtfengteßereibefigerd Louis 
P. Emald von St. Louis. Emald be- 
trieb fein Gefchäft Hier, in Wefttentudy 
und in St. Louts, Die Frau fagte, 
daß fie 1889 mit Emald bie gemein- 
rechtliche Ehe eingegangen und biefer 6 
Kinder entfprofjen feien. Der Verftorz 
bene hatte je $15,000 at Gefchmwiftern 
und den Kindern eines verftörbenen 
Bruders vermadht. 


Der Sterbende im Gerihtsfaak 


Atlanta, Ga., 27. Juli. - Eugene ®. 
Grace wird Montag auf einem Fyelb« 
bett in.den Gerichtöfaal getragen mers 
ben, wo dann der Prozeh feiner Gats 
tin Daify Dpie Grace, früher in 
Philadelphia, beginnt. Sie foll ©, 
in ber biefigen Wohnung bed Paare! 
am 5. März in den Rüden geichoffen 
haben; der Mann ift infolge beffen 
gelähmt, und fein Ableben wird jeden 
Tag erivartet. Frau Martha Ulrich, 
bie Mutter der Ungeflagten, traf 
heute hier ein. 


Die Mutter fordert Sühne, 


208 Ungeles, Kal., 27. Juli. Yrau 
Laura Davis von bier Hat Bundes» 
fenator Worfd um Hilfe gebeten. Ahr 
Sohn Ralph wurde am d. Auli in 
ben Straßen der Stabt Panama von 
einem Polizisten mit dem Bafonett er» 
ftochen; fie verlangt Genugtuung. 


König Baummolle. 


Nem Drleans, 27. Juli. Um 30 
Punkte ftieg an der 'hiefigen Börfe bie 
Baummolle De im Dreife infolge 
bon Sahbenberichten aus Güdteras, 
wo Dürte herrfcht. 


— 


— Durd vorzeitige Dynamiterplos 
fion wurden in Galumet, Mic., der 
Kupferbergmann Ernjt Elliott getö- 
tet und fein Hameradb George Duncan 
auf Lebenszeit geblenbet. 

— Mit 21 gegen 2 Stimmen bat ber 
Stadtrat von Minneapolis Undrem 
Gatnegied Gabe von $125,000 für den 
Bau von Zmeigbibliothefen angenom- 
men. 8 tit in Vereinen und Zeituns 
gen der Stadt viel über die Annahme 
bes Geldes geftritten worden. 


— Die Wittme ded vor einigen Tas 
gen in feinem Laden in Migie, Zenn.. 
erfhoffen aufgefundenen Kaufmanns 
und Baptiftenprebigers W. C. Free 
man und der jugendliche Labendiener 
Simmons wurden heute unter Mords 
berbacht verhaftet. 

- Der berittene Poliztft Richard 
Chafee in New Dort war bei feinem 
Freunde und Kameraden Thos. Collins 
geitern WÜbend Zifchgaft, verteidigte 
deffen Yrau im Streit, ſchlug angebs 
lich Gollins nieder und wurde von ihm 
Er us Sp verfihern Gollinz und - 
feine rau, die einzigen Augenzeugen. 

— Die in Chicago gefuchte Gattin 
bes einftigen Bänters N. 4%. Mes 
Namara von San Mateo, Kal., ihre 
beiden Kinder, ihr Kraftwagenfahrer 
Patterfon und ihre MWirtichafterin 
Eora Perkins find In New Yorlk auf⸗ 
Kia morben. Die ſchwerreiche 


rau ſtand unter dem hypnotiſchen 
influß der Perkins; die Dienſtboten 
— eg . Gtoß⸗ 
e gt. rau und 
ihre Belben Kinber bleiben unter Voli« 
aufſich m. bis ihr Gatte ein- 
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Merkwüũrdige Nachricht. 
St. Louis Mo., 27. Zuli.- Ein hie- 
figes fatholifches Blatt: veröffentlicht 
beute einen Artikel, wonach bei Mifch- 
eben zwifchen Proteftanten und Katho- 
Iiten die tatholifche Kirche nicht mehr 
baraufdringt, daß die der Ehe ent- 
Iproffenen Kinder katholifch fein müf- 
fen. Diefe ftrenge Vorfchrift fol durch 
einen Widerruf jeitens des Papites 
bes Teiles „Ne temere“ der Kirchen- 
ordnung aufgehoben und der Wibder- 
zuf Ion zu Ditern 1908 erfolgt fein. 

Rofenthals Ermordung. 


New York, 27. Juli. Heute Mittag 
waren die Meuchelmörder de früheren 
Spielhöllenbefiger® Hermann Rofen- 
thal troß aller Bemühungen des Di- 
ftriftsanmwalts Whitman noch nicht er- 
griffen, und die Gefangenen haben 
nichts geftanden. Der Kellner Louis 
Creſe, melcher den Spielhöllenbefiter 
„Bridgie“ Webber, in dejfen Lofal die 
Meucelmörder fich vor der Tat ver— 
fammelt haben jollen, und „Sad“ 
Sullivan al3 die Männer bezeichnete, 
melche er gerade vor dem Morde vor 
dem Hotel Metropole fab, ift mit dem 
Iode bedroht worden und wird von 
Geheimpoliziften bewadt: Sullivan 
Hit in Haft. 


Ausland, 


Kühle Betrahtung. 

Vie englifhen Hetreden und ihre Auf: 
nahme in Deutfcd'and; ein zarter Winf 
mit dem ZJaunpfahl aus Berlin? — 
Großes Keffeltreiben auf Wilderer im 
Wefterwald, — ‚Seppelin“ vermift. — 
Die Gefhütrohre und die Kandboten. 

1Spesiallabelbepeihe der „N.Y. Staaiszeitung.”) 


Berlin, 27. Juli. Die jüngite 
Rede des Erften Lords der britifchen 
Udmiralität, Winfton Spencer Chur= 
Hill, und die im Anjchluß daran ver- 
nommenen Auslaffungen anderer bri= 
tiſcher Staatsmänner, wie Asquith 
und Balfour, bieten der geſammten 
Preſſe noch immer Stoff zu eingehen— 
den Beſprechungen. So ſchreibt die 
„Kölniſche Zeitung“ offiziös: „Es iſt 
intereſſant, immer wieder engliſche 
Miniſter zu hören, welche behaupten, 
England vermehre ſeine Rüſtung nur 
unter dem Druck ſeiner Nachbarſchaft. 
Wir verſtehen die Herren Churchill 
und Asquith und ihre Begründung 
der erhöhten Forderungen für die bri— 
tiſche Flotte. Ebenſo ſollten wir auf 
Verſtändniß rechnen, wenn wir uns 
gegen jede Kombination zu Waſſer 
und zu Lande wappnen. Doch darin 
herrſcht der große Mangel. Obwohl 
es eine Kunſt iſt, ſich in die Haut von 
anderen zu verſetzen, würde das doch 
viel zum gegenſeitigen Verſtändniß 
beitragen.“ 

Inzwiſchen hat Asquith eine ſtark 
abſchwächende Rede gehalten, in der 
er Deutſchland der Friedensliebe Eng— 
lands verſichert. Daraus ſchließt man 
auf einen ſtarken Wink aus Berlin 
durch den Botſchafter Marſhall von 
Bieberſtein. 

Seit Monaten ſchon hatte bekannt— 
lich in der Gebirgsgegend zwiſchen 
Rhein, Sieg und Lahn eine Bande ihr 
Unweſen getrieben, die auf mindeſtens 
50 Köpfe geſchätzt wurde. Nicht nur 
der reiche Wildſtand, auch das Leben 
und Eigentum der Bewohner ſchwebte 
in beſtändiger Gefahr. Die Verhält— 
niſſe wurden ſo ſchlimm, daß ſich Po— 
lizei, Gendarmen und Forſtleute zu 
einem gemeinſchaftlichen ſyſtematiſchen 
Vorgehen vereinigten. Wie aus dem 
Orte Marienburg gemeldet wird, hat 
die bewaffnete Macht planmäßig Haus 
für Haus in all den verdächtigen Ne— 
ſtern umſtellt und abgeſucht. Das Er— 
gebniß war die Aufgreifung einer 
Bande, die über eine ganze Reihe von 

Ortſchaften verteilt und mit einem 
wahren Arſenal von Waffen und Wil— 
dererhandwerkszeug ausgerüſtet war. 
Da die Leute ahnungslos überraſcht 
wurden, iſt die Feſtnahme von 37 
Männern gelungen, die ſich zum Teil 
erſt nach heftiger Gegenwehr ergaben. 
Gewehre, Revolver, Totſchläger, 
Schlingen, falſche Bärte uſw., die der 
Bande abgenommen und vorläufig 
nah Marienburg geichafft murben, 
füllen eine ganze Eifenbahnmwagen= 
ladung. 

Theodor Berliner, ein Bruder be3 
Reiters der Schudert- Werke, hat bie 
faufmännifche Zeitung der Bergmann= 
fchen Eleftrizitätämwerfe mit der Erflä- 
rung übernommen, er trete mit vellem 
Einverftändni; Beramannz über und 
mit voller Kenntniß der Thatfache, 
daß zmwifchen den Bergmann Werfen 
und Simen3-Schudert feine Abma= 
chungen bejtünden, die Selbitändiateit 
Bergmannd zu untergraben. Seine 
Aufgabe jet die Vorbereitung einer 
Tpäteren innigeren Verbindung. 

Mien, 27. Juli. In SInnsbrud 
herrſcht große DBeforgnig um das 
Schidfal von vier Ballonfahrern, die 
mit dem Trreiballon „Zeppelin“ aufge= 
ftiegen und feitdem verfchollen find. 
Der Ballon hält nur eine für acht 
Stunden ausreichende Gasmenge. 

Budapeit, 27. Yu. Wie der 
„Beity Hirlap“ offigios meldet, find 
die NReichäregierung und der Tron—⸗ 
folger, Erzherzog Yerdinand, nicht ge- 
fonnen, die Abficht, die auß Schmie- 
debronze gefertigten Gefchügrohre der 
Artillerie durch Stahlrohre zu erfeken, 
fallen zu lajjen, trogdem die Bemilli- 
gung ber zunädjft für diefen Zmed ver- 
langten 30 Millionen Kronen infolge 
bed ungarifchen Wiberftandes im ge- 
meinfamen Minifterium abgelehnt 
worden ift. 
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— $100,000 Schabenfeuer in Gabb3 
Tabatjpeicher, Bloomfield, Konn. 

— Aus gefundheitlihen Rüdfichten 
wird der berühmte franzöfifche Markt 
in New Orleans abgebrochen. 

— Die Jrom Mountainbahn in St. 
Louis hat ihr ganzes Hofpitalmwefen im 
Werte von $200,000 ihren Angeftellten 
übertragen. Diefe haben feit Jahren 
dazu beigefteuert. k 

— Sohn Lavine, Gefhäftsführer der 
Opernfängerin Patti auf ihren erften 
Friumphreifen durch die Ver. Staaten, 
ift, 64 Jahre alt, in Nem York ge- 
ftorben. 

— In Erie, Pa., find täglich Tau— 
fende von Gallonen Milch ala geſund⸗ 
heitsſchädlich ausgegoſſen worden. Die 
Milchleute werden jetzt die Stadt boy— 
totten. 

— Infolge Einſturzes einer Zu— 
fchauerplattform im Part zu Wheel- 
ing, W. Ba., ftürzten geftern zweihun- 
dert Freimaurer und ihre Yyamilien 
fünfzehn Fuß tief in eine Schludt. 
Viele murden verleßt. 
$27,000 murben bei einem 
Volksfet in Niles, D., geftern zu 
einem $100,000:T;onds für den Bau 
eines MeKinleygedächtnißhauſes auf 
der Geburtsſtätte des ermordeten Prä⸗ 
ſidenten in Niles gezeichnet. 

— Geſtrige Baſeballſpiele: 
„National League“ — New VYork 3, 
Chicago 4; Philadelphia 4, Pitts⸗ 
burgh 1; Brooklyn 9, Cincinnati 4; 
Boſton-St. Louis Spiel verſchoben. 
„American League“ — Keine Spiele 
angeſagt. 

— Die Motorboote „Kathemma“, 
Beſitzer Smith, Ocean Gate, N. J., 
und „Dream“, Beſitzer Lagen, Phila— 
delphia, haben heute von letzterer 
Stadt eine Wettfahrt nach dem 719 
Meilen entfernten Bermuda angetre— 
ten; ſie dürfte drei Tage dauern. 


— Bei Binghampton, N. Y. ſoll ein 
3500 Acres großer künſtlicher See an— 
gelegt und zwei Flüſſe ſollen hindurch 
geführt werden, um eine große Waſſer— 
kraftanlage bauen zu können, die u. A. 
eine elekttriſche Bahn von dort nach 
Utica betreiben ſoll. Die Koſten ſind 
$8,000,000. 

— Wanda Burns, Finanzfetretärin 
ber erften Glaubensheilergemeinde in 
Louispille, Ky., ftürzte geftern Abend, 
von dem QTurm der neuen Kirche, vo 
fie den Rundblid genofjen hatte, ab- 
ſteigend durch das Glasdach des 
Sonntagſchulraumes hundert Fuß tief 
und wurde auf den Stühlen zerfchmet- 
tert, 


— „Enalifh Sohnny“ ober Erneft 
Gill wurde geftern in Cleveland, D., 
ala Tafchendieb verhaftet und heute 
freigefprochen. Mit Bolizeianwalt und 
PVoliziiten ging er im Zuge zur Ge- 
richtäfanglet, mo ein neuer Haftbefehl 
ausgeftellt werben follte, blieb etwas 
zurüd, ließ die Tür por fich einfchnap- 
pen und verſchwand. 


— Grundeigentumshändler Simon 
P. Kuhn in Cedar Rapids, Jowa, 
wird von Frau John Bell bezichtigt, 
ihr für die Vergiftung ſeiner Gattin, 
damit er eine andere heiraten könne, 
8100 angeboten zu haben. Frau Bell 
ließ die Unterredung belauſchen, und 
Kuhn wurde verhaftet. 


— Fleiſchhändler Arthur P. Bitt— 
ner wurde heute in St. Louis wäh— 
rend der Fahrt mit feinem Autolaft- 
magen dur zmei Schüjfe in den 
Kopf tütlich verwundet; fein mit 
ihm verfeindeter ermachlener Cohn 
Arthur wurde verhaftet und in ber 
Nähe der Revolver von Xrthurs 
Schiiegerpater gefunden. 


— Im oma hat bei Soma City der 
Indianer Kleiner Großbär eine Perle 
von über 33 Gran Gemicht ‚gefunden 
und fie in Marfhalltomn zu $660 an 
einen Jumelier verfauft; für eine Klei- 
nere bezahlte diefer ihm $60 und an 
Samuel Starr von Waperly für eine 
im Zedernfluß aufgefifchte Perle von 
19% Gran $410. 


— Rafior Huffer in Grand Junc— 
tion, Kol., der unlängit die alten YJung= 
fern ala nutlofe Gefchöpfe recht unlieb- 
fam auf eine einfame nfel verbannt 
haben mollte und viele gehörige Ab- 
fertigungen erhielt, rühmte fich au 
einer jolchen von Frl. Helen Gould von 
New VYork, die mit ihren Millionen viel 
Gutes tut. Frl. Gould hat heute nun 
perfichert, fie habe den Genfation3- 
geiftlichen überhaupt feiner Antwort 
gewürdigt, und der PBaftor hat das an- 
geblihe Schreiben an feinen Bruder in 
Weſtvirginien geſchickt. 

— Der 21jährige Fred Milne in 
Detroit, Mich., erſchoß heute früh den 
Poliziſten Lloyd Robinſon, der ihn bei 
einem Einbruch erwiſcht haben ſoll; 
den Zuſchauer J. T. Edmanſon ſchoß 
der Mörder in den Arm, als jener ihn 
zu packen verſuchte. Trotzdem wurde 
er ſchließlich verhaftet. 

— L. Fe Converſe von Glendora, 
Kal., und E. M. Blatt von Pittsburg, 
Pa., waren während der erſten Revo— 
lution in Juarez, Mexiko, gefangen 
genommen und zum Tode verurteilt, 
vom Bundesgeſandten aber gerettet 
worden. Converſe iſt heute abgereiſt, 
um die ihm, wie Blatt zugeſprochene 
Entfhädigung, $25,000, zu erheben. 


— Zum erften Male ift von Port 
Arthur, Kan., ein Riefenfloß von 
4000 Klaftern Holz, welches für die 
Papierinduftrie beftimmt if! und einen 
Wert von $30,000 bat, nach Afhland, 
MWis., gebracht worden. mei Schlepp- 
dampfer brauchten bei faum anderthalb 
Meile; Etnmbengejän.rdigfeit hun— 
dert Stunden zu ber Fahrt über den 
Superiorfee und verloren nur neungig 
Stüd. Die Irandportfoften waren 50 
Gent3 den 
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Klafter, 25 Cents weniger, 
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— Der franzöfifche, ‚be Lor 
Hürzte in London * at 
ſchacht hinab und wurbe getötet. 

— Kanada verhandelt mit Frank⸗ 
reich wegen Herabſetzung der Kabelde⸗ 
peſchenraten und des Zweicentsbrief⸗ 
porto. 

— Ex-Präſident Diaz von Mexiko 
war heute in Paris wohlauf; geſtern 
war er totkrank geſagt worden. 

— Kardinal Kopp von Breslau hat 
ſich für jetzt eine Feier ſeines 75. Ge— 
burtstages verbeten; ſie wurde dar⸗ 
nach auf den 21. Oktober angeſetzt. 


— Bei Saint Cyr, Frankreich, ſind 
von einem Gleitflieger aus erfolgreich 
Funlkenbotſchaften nach dem Militär— 
übungsplatz geſandt worden. 

— Die beiden in Frankreich bei 
einem Flug feſtgehaltenen deutſchen 
Offiziere kehrten voll Lobes über die 
ihnen zuteil gewordene Behandlung 
nach Deutſchland zurück. 

— Bei Rimouski, Quebek, fuhr im 
Nebel, als die Sicherheitsapparate ver⸗ 
ſagten, geſtern Abend ein Frachtzug 
hinterrücks in einen Perſonenzug. 
Zwei Fahrgäſte wurden getötet. 

— Wie vor vier Jahren in London 
haben heuer auch in Stockholm die 
Olympiſchen Spiele mit großem Fehl⸗ 
betrag abgeſchloſſen, weil allgemein 
Gerüchte von teuren Hotelpreifen ver— 
breitet waren. 

— Dr. William Maule-Smith in 
London bejchreibt in ärztlichen Fad)- 
Ihriften, wie er wiederholt dur 
Uebertragung von gejunder Gehirn- 


materie auf geijtestrante Berfonen der, 


legteren Heilung herbeigeführt habe. 

— In Weilburg in der Fürftengruft 
ift erft jeßt der am 25. Februar ver> 
jtorbene Großherzog Wilhelm von 
Zuremburg, der legte Oranier, bei- 
gejegt worden, unter feierlichem Zere- 
moniell im Beifein der Wittme des Ver: 
ftorbenen, der GroßherzoginMarie, der 
älteiten Tochter, die jeht die Regierung 
übernommen bat, und der anderen fünf 
Töchter. 

— Unter eindrudsvollen Feierlich- 
fetten ift in Bamberg der neue Erz« 
bifhof Yatob Haud, Nachfolger des 
berftorbenen Dr. Friedrich Philipp v. 
Abert, geweiht und inthronifirt mor= 
den. Der neue Erzbifchof ift 51 Jahre 
alt, in Miltenberg in Unterfranften ala 
Sohn eine3 Stadtfämmerers geboren, 
bat in Miltenberg und Würzburg 
ftubirt und mar feit zwölf Jahren 
Pfarrer bei St. Elifabet in Nürnberg. 


2ofalberidt. 


Feſtlicher Stapellauf. 


Ein zweites Boot für die ftädtifche Hafen- 
polizei annähernd fertig geftellt. 


Heute Nachmittag findet auf der 
MWedler’fchen Werft nahe Yroing Part 
Boul. der Stapellauf eines zmeiten 
Dampfbootes ftatt, welches für bie 
ſtädtiſche Hafenpolizgei fertiggeftellt 
wird. Einer Tochter des Polizeichefs 
zu Ehren mirb diefe® Boot „Mi 
Katherine MeWeeney“ genannt werden. 
Das Patrouilleboot Nr. 1 ift befannt- 
ih nad Mayor Harrifon genannt, 
Das neue Boot ift mit einer Mafchine 
bon 50 Pferbeftärfen ausgeftattet und 
mird eine Fahrgefchwindigfeit von 12 
Meilen die Stunde entwideln. Zu 
feiner Ausftattung gehört auch ein 
Scheinwerfer, der — durch eine im 
Shiffsrumpf angebrachte dide Glas: 
Icheibe — auch in die Tiefe des Fluffes 
wird gerichtet werden fünnen. Das 
neue Boot wird auf dem Chicago Fluß, 
Dienft tun, während das ältere nad) 
nt Ealumet Fluß gefhidt merben 
wird. 


— — 90 — —⸗ 


Geiſtig geſtört. 


Junger Mann durch ausgeſtandene Angn 
zum Wahnſinn gebracht. 

Ein böſer Zufall hat es gewollt, daß 
Louis Haven, wohnhaft 1010 W. Polt 
Straße, zwei Tage und zwei Nächte 
lang auf einem dunklen Dachboden in 
Gefangenſchaft bleiben mußte. Er war 
durch eine Oeffnung im Giebel auf die— 
* Boden geklettert, und während er 

rinnen ſchließ, wurde die Oeffnung 
bon Arbeitern, die das Dach ausgebeſ— 
fert hatten, mit Latten dicht verjchlof- 
fen. Erft nach zwei Tagen wurde Ha- 
ben befreit. Durch die Angft, die er 
ausgeftanden hat, ift er anfcheinend um 
den Verftand gebracht worden, fo daß 
er heute im Beobadhtungshofpital hat 
untergebracht werden müffen. 

Auf einem Zuge der Dat Part 
Hochbahn beläſtigte heute ein etwa 
fünfzigjähriger, gut gekleidetet Mann 
weibliche Fahrgäſte. Er wurde in 
Haft genommen. Nach Papisren, die 
fich bei ihm vorfanden, heißt er Frant 
MeKay. 


Europaäiſche Wechſelraten. 


Laut Bericht der „Merchants' Loan 
& Truſt Co.” ftellten fich heute die 
europäifchen Wechfelraten wie folgt: 
Deutihland: 100 Marl....$23.85 
Oeſterre ich: 100 Kronen.... 20.25 
Schmeiz: 100 Frants 

ollandb: 100 Gulden 

änemart: 100 Sroner .... 
Rußland: 100 Rubel 


— — 
2ebensüberdräüffig. 


‘n einem Anfall von Lebensüber- 
druß bat fich heute der 82jährige Al- 
fred Colis in feiner Wohnung, Nr. 
1940 Fremont Str., erfchoffen. Der 
Koroner tft benachrichtigt worden. 
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T. Gefhidhte — Der Gärtner. 


elche Sorte Sifche 
werden in der Kö: 
niglihen Küche 


gekocht?” fragte der König, als 
der Rauch durch das Studier: 
zimmerfenfter 300. 


„Es find eine Sifche, Maje 
ftät“, antwortete der Königliche 


Schreiber. 


„Es ift der neue 


Gärtner. — Er raucht eine 


Dfeife“. 


N — 
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Ausgeklungen. 


Das Süngerfeit in St. Paul geht 
mit dem heutigen Volksfet zu Ende 


Das Abſchiedskonzert. 


Es war beſſer beſucht, als die vorhergehen⸗ 
den. — Am Vachmittag ließ ſich ein 
Kinderchor hören, der ſich wacker hielt. 
-Sidelia veranftaltet „Chicago Abend, “ 


(Eigenbericht der „Abendpoit”.) 

St. Paul, Minn., 27. Juli. In 
Trupps und Schwärmen, einige jogar 
in Kraftwagen, zogen geftern Nad- 
mittag gar jaubere Buben und Mäbel 
im Sonntagöftaate, der mehrere Hun- 
dert ftarfe Kinderhor der deutichen 
fatholifhen Pfarrfchulen, zum Aubi- 
torium. Die: mitgebradgten Mütter, 
Tanten und großen Schweitern be- 
mwirkten, daß der Zufchauerraum ein 
ettvas lebendigeres Bild zeigte, ald am 
erften Nachmittage. Die Kinder ja- 
Ben auf der Sängertribüne zunädjt 
auch ala Zuhörer und laufchten artig 
und aufmerffam, befonders ald Herr 
Dberhoffer ihnen von feinem Drche- 
fter Schumannd Sinderfzenen, von 
ihm jelbft jehr fein für Drcheiter ein- 
gerichtet, vorfpielen ließ: „Knecht 
Ruprecht“, „Das arme Waifentind“, 
„Der Iuftige Bauer“, „Lagblieb“, 
„Von fremden Ländern und Men- 
fchen“, „Hafchemann“, „Kind im Ein- 
fhlafen“ und die befannte „Iräume- 
rei”. Sceinpflugg „Duperiure zu 
einer Komödie von Shatefpeare” hatte 
das Konzert luftig und lieblich einge- 
leitet, ihr folgte Yranz Abts „Des 
Sänger? Harfe”, gefungen von dem 
bortrefflihen Kontordia-Damendor 
aus Omaha (Dirigent Reefe), welcher 
noch ein Chorlied mit Altfolo drein- 
gab und großen Beifall erzielte. Auch 
der Liederfrang aus Milmaufee lieh 
fih unter jeinem Dirigenten 9. A. 
Zeit ehr Töblich mit einigen Liebern 
hören. Die Goliften maren Herr 

ranci3 :Rofenthal mit einer Arie aus 

erbis „Don Carlos“ und Frl. Ka- 
tarina Arimonb mit der groben Frei⸗ 
jehüg“-Urie. Ich Habe 
gerer Zeit nicht fo warm und 83 
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deutfchen Gefange vererbt und tief 
ins Herz gepflanzt werden foll, aus 
übend auf den Plan. Sie fangen un- 
ter der Leitung von Herrn %. T. Fer: 
fer Zelters „Abendlied im Freien“ und 
Gundlah® „Lob der Sänger”, ſowie 
zum Schluß mit der ganzen Zuhörer- 
Ichaft „Amerifa“ jehr mader und 
frifch, richtig im Takt, in der Tonge- 
bung und in den Einfähen. 
„Ebicagoer Abend. “ 


Geftern Nachmittag unternahmen 
unfere Vereinigten Sänger von Chi- 
cago ihre gemeinfchaftlihe Dampfer- 
fahrt. PBiele von ihnen maren am 
Abend nad dem Konzert auf dem 
großen „Ehicagoer Abend“, melchen 
die Fidelia im Hotel St. Paul dem 
Mozartilub im Befonderen und allen 
Sängern und Freunden, melche fom- 
men mwollten, im WUllgemeinen veran- 
ftaltete. Die Gaftgeber hielten offe- 
ned Haus und fünnen auf einen gro— 
ben Erfolg ihrer Gajtfreiheit zurüd- 
bliden. Alles war auf das Beite vor- 
bereitet, Aufnahme und Bewirtung 
waren alänzend und der Verlauf des 
Abends höchft unterhaltend. 

Auch der Harlem Männerchor und 
die Harmonie don Maymood und 
Melrofe Park hielten einen ſehr ſchön 
verlaufenen Rommer3 ab, und in ber 
Liedertafelhalle gab die hiefige Lieder- 
tafel dem „Arion“ von Denver und 
ben Gefanagfettionen der Turnver— 
eine einen feitlichen Kommers, 


Das Abfchieds Ponizert. 


Menigitend dem lebten der fünf 
Konzerte tft geitern Abend ein aquter 
Beſuch befchieden gemejen. Das ebene 
Parkett, die anfteigenden Sibreihen 
und die Gallerie waren qut gefüllt, und 
auch in einigen der Logen faßen Zu- 
börer. : 

Emil Oberhoffer, Theodor Kelbe, 
Marie Rappold und Markus Keller: 
mann mwurben, fobald fie fich zeigten, 
ftürmifch begrüßt, desgleichen jedesmal 
ber Bundeschor, wenn er ih auf 
Kelbes Zeichen mie ein einziger Mann 
erhob. Diefes Probeftüdchen der Diszi- 
plin verfagt nie feine Wirkung, ebenfo- 
wenig iwie die Schlagnummer „Unter 
dem Doppelabler”, melche mieberholt 
werben mußte. Ein zmweites Mal ge- 
fungen wurde auch „D fchöne Zeit, 
o fel’ge Zeit”, fo gut aefiel die volt3- 
—* —— —* Weiſe, ae = 

‚glei ungenen „Aus 
dugerget in ie und Diese Alf 


hor‘ nötte! 
ep See 2 4, ar 
I. 


„Habe ich nicht 


TURKISH TROPHIES 


befohlen, 


dag nur „Turfifh Trophies“ 


auf dem Gelände des Palajtes 
geraucht werden dürfen?“ 


brüllte der König. 


„Gebt dem Gärtner mit dem 


Rafenmäher zu Seibe, 


den Schlauch auf ihn. 
geitußt werden. 


dreht 


Er muß 


„Mit Dergnügen“ fagte der 


Schreiber fröhlich. 
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das Bublitum in hohes Entzüden. 
Der Ehorgefang erreichte nicht ganz 
die unpergleichliche Höhe vom Don- 
nerätag, doch war der Unterfchied für 
nichtkritifche Hörer nicht wahrnehmbar, 
und der Zauber, den der Bundeschor 
durch feinen Anblid und durch jein 
Singen immer. ausübt, mirfte aud) 
diesmal in vollem Mae. Das 
Drcchefter lieferte die Dupvertüre zu 
„Die luftigen Weiber” von Nicolai und 


| Strauß’ „Gefhichten auß dem Wiener 


Wald“, ſowie Dvoraks Humoreste 
zum Programm. Frau Rappold ließ 
ihrer Troubadourarie das Bach-Gou— 
nod'ſche „Ave Maria“ folgen, und auch 
Markus Kellermann ließ ſich nicht 
lange um Zugaben bitten. Die ſoge— 
nannte Champagnerarie aus Mozarts 
„Don Juan“ war ſeine Programm— 
nummer, größere Wirkung erzielte er 
aber mit Schumanns „Grenadiere“ 
und mit „Danny Deever“ von Dam— 
roſch. Beide Künſtler waren prächtig 
bei Stimme. Herrn Kellermann ſin— 
gen zu hören hatten ſpäter noch die 
Mitglieder und Gäſte der ‚Fidelia“ im 


Hotel St. Paul das Vergnügen. Der |' 


Künſtler war dort ein mwillfommener 
Saft. Ferner waren Gouverneur 
Eberhart, Mayor Keller und PBolizei- 
chef Eatlin anmefend und hielten An- 
ſprachen. Bundespräſident Behrens 
kam auf ſeinem Rundgange durch die 
vielen feuchtfröhlichen Stätten, in 
denen geſtern Abend Sänger verſam— 
melt waren, ebenfalls auf eine Weile 
und ſprach gleichfalls ein paar Worte. 
Bei allem Glanze der Veranſtaltung 
herrſchte echte Fideliagemütlichkeit un— 
ter der Gefellichaft. Auch der „Wurzn- 
fepp“, Simon Edlmann, der „Mozart 
Klub“ und felbiterftändlich der „Fide- 
liadhor” ‚gaben Lieder oder Vorträge 
zum Beften. Mit dem heutigen großen 
Teltzuge und Volkafeit auf der Babe- 
infel jchließt das Sängerfeft. E& hat 
mit alleiniger Ausnahme des fchwachen 
Befuhs von vier Konzerten einen in 
jeder Beziehung denfwürdigen und 
für Bund und mie Fetftadt - höchit 
ehrenvollen Verlauf genommen. 


Denver nädjfte Seftftadt. 


Die Bundeiverfammlung in der 
Mozarthalle überließ es den einzelnen 
Vereinen, ob fie in Zukunft jährliche 
oder zmeijährliche Bezirksfeſte, un—⸗ 
abhängig vom Bund, veranftalten 
wollen. E3 maren neununbfiebzig 
Vereine in ber PVerfammlung ver- 


treten, und e3 murbe befchlofjen, bie 
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einen zur Urabftimmung zu unterbreis 
ten. Sänger Bergmann legte einen 
Beihluß gegen die dem Kongreß nor 7 
liegende „Worfbil“ vor, mweldher ans = 
genommen wurde. Die Bill jucht die = 
Prohibition in Wafhingten, D. &, 7 
einzuführen. Die Verfammlung ers 7 
Härte fi für die Grunbfüge be > 
DeutfhameritanifchenNationalbundes, " 
Die Wahl der nädjften Feititabt fiel ” 
auf Denver, mo das eft in drei Jahs 


merden foll. Die Beamtenwahl hatte 7 
folgendes Ergebniß: Theo. ©. Behr 
rend, Bundespräfident; Peter Läur, 7 
Vizepräfident; Geo. Kied, Sefrelär; 7 
E. €. Key, Schagmeifter; John Wuns 
der, Bibliothekar, und Theo. Kelbe, = 
Bundesdirigent. J 

A. 5 


Sonntag Nachmittag: 3 
Table d’Hote, 75 Oents, 7 
Hotel Bismarck —Bismarek/Ätamen, , 3 


Feſtgenommen. 


Zwei Zöglinge der Bundesſee 2 
mannsjchule in North Chicago, die fih 
geftern Morgen ohne Urlaub en = 


hatten, wurden heute früh an Firlk 
Une. und Randolph Str. ver 
gaben — 


Sie ihre Namen als Milion 
Hogan und John Hodge an. Jenerift 
19, diefer 20 Jahre alt. Ve 


— 


Zahlreide Wallfahrer, 3: 


Wundermwirfungen von dem in 
erhoffend, der Reliquien der Heiligen 
enthält, jind in den legten Tagen Tau 7 
ende von Gläubigen nah der ER > 
Annenfirhe an ©. California Apenue 

und 38. Straße gepilgert, wo biefer 7 
Schrein ausgeftellt war. Gejtern, am 
legten Tage der Wusftellung bes 
Schreins, hatten fich gegen fünftaufenn > 
Wallfahrer eingefunden, die einen Une" 
zug abbielten. —— 
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Waudries Sommergarten. 


Es dürfte das Deutſchtum imteref 
dar e3 Herrn Waudrie gelungen it, 
rg} bom —— Theater als be 

ere 1e aft au gewinnen. 
fich a amüfiren will, folte: 
berfäumen, den an Lin ve. und 
ing Bart gei $ar 
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Der riptige Weg. 


Das fogenannte „: „Dispenfary- Spy: 

1 — eine Urt Staatämonopol für 
Vertauf altoholhaltiger Getränte 
wurde zur Zeit ſeiner Einführung 

Be Eid Karolina als die denkbar hefte 
gi der Zrinffrage gerühmt. Cs 
äßigfeit im Genuß joldher Ge- 

ire * erzwingen und dabei die üblen 
ilungen von Zwangsgeſetzen verhü⸗ 
fen. €8 ift jchon länajt befannt ge: 
ioeien, daß es das nicht tat. ES zeigte 
ib in der Durchführung unbefriebdi- 

md und zeitigte diejelben jchlimmen 

digen, die man auc; andersmo beob- 
bien konnte, wenn immer der Staat 

ucte, etwas zum DVerbrechen zu 
emipeln, was dem Volf3gefühl nad) 

n Verbrechen ift. Es bedurfte der 

Herfuhung des „Dispehjary-Sp- 
items“ feitens eines Sonderausihuffes 
ber Gejeßgebung von Süd Karolina 
nicht, zu zeigen, dak diejes Syſtem 
“ebenfo viel amtliche Korruption zei: 

gie, wie die Verfuche, die Zrintge- 
mohnheiten des Publitums amtlich zu 
‚2 ein und zu bejjern anderswo und 
mit anderen Mitteln. ndeifen — 
Diefe Unterfuhung, bezw. ihr Ergeb- 

i8, ftellt doc amtlich und unanfect- 
bar feſt, was bisher nur von mehr oder 
weniger intereſſirtet Seite behauptet 
© wurde und damit immerhin al& par- 
iiſch angefochten werden fonnte, und 
“Das ift ein Gewinn, oder follte ein Ge- 
 inn fein. 
Der nunmehr amilich beglaubigte 
ißerfolg des „Dispenſary-Syſtems“ 
von Süd Karolina zeigt, wenn man 
dem Spftem alle die guten Eigenfchaf- 
ten zugefteht, die dafür beanſprucht 
4 wurden, daß ein gutes Syſtem ſchlecht 
ind in lorrupter Weiſe gehandhabt 
werben mag, und beftätigt mittelbar, 
-Wa3 wir fon längit mwiljen, daß ein 
" ilechtes Softem aut gemacht werben 
Tann dur vernünftige Anwendung. 
Shlieklich; die Ergebniffe irgend 
eines Shftemß, jei es gut, mittelmäßia, 
oder jchledht, am lehten Ende von Me- 
jen und Art der Leute abhängen, die 
- mit der Anwendung, bezw. Durdfüh- 
"rung betraut find. Und das tft eine 
Wahrtheit. die heutzutage ganz beſon— 
ders laut gepredigt werden muß; die 
7 ülgeneine Anerfennung finden und 
"der nadgelebt werden muß, ienn mit 
auf mejentliche Beiferung der politi- 
er und gejelichaftlichen Zuftände 

wollen hoffen dürfen. 

Menn irgendwo fi ein Schaden 
 sder eine Unzulänglichteit zeigt, wird 
"nad einem neuen Spitem, oder Gefeh, 
= geihrieen, und allemal wird von den 
 Befürwortern der „neuen“ Gefehae- 
- bung behauptet, daß diefe ein ganz un- 
 Fehlbares Mittel ſein werde. In 
irtlichteit lann aber die Behebung 
irgend eines ernften Schadens niemals | 
"einfach dur die Yenberung des Sp: 
- Hems gelingen. Die Urjachen liegen 
Shiefer, in der öffentlichen Gleichgil- 
E figteit. E& märe ja jehr jhön und 
Hroftreich, wenn e8 möglich wäre, ein 
am zu erlajfen, dag mirtlich 
alle Unmäßjigteit unmödaglih machte, 
oder ein Wahlgefeh, das die Aufitel- 
Hung auter Männer für alle Aemter 
. Mieherte ufm., furz, wenn es möglich 
- wäre, alle großen Schäden durch Ge- 
= jehe zu furiren und alle großen Fra- 
r gen durch Gefehe zu löjen, jo daß man 
si dann ruhig auf’ 3 Ohr legen und 
den „Herrgott einen frommen Mann 
$ > fein" lajfen könnte. Aber e3 geht eben 
nit. Alle Gejete müllen doch 
bliehlih von Menichen durchgeführt 
werden, und Menfchen irren, merdeit 
n Berfuhung gebracht und erliegen 
Dft der Berjuchung. Es fommt immer 
auf die Menfhen an, und jemehr man 
faubt durch Formen und äuferliche | 
eilismitte erreichen zu können, deito 
" meniger wird man erreichen. Je mehr 
man bie Menfchen zu Mafchinen ma- 
hen will, oder zu Mafchinen gemacht 
u haben alaubt, defto Tchlimmere Er: 
“ fabrungen wird man machen müffen. 
2 E Denn die heite Mafchine tauat nichts 
und fann nichts leiiten, wenn fie nicht 
gerwifjenhaft und richtig bedient mird. 

Mir müffen mehr Gewicht legen auf 
den Charakter des Menſchen, borſich⸗ 
‚tiger fein in ber Auswahl der Beam: 
ten —— Art, und weniger Gewicht 

2 auf Die Schaffung neuer Gefepe. 

a nn mögen wir auf Bejferung hof- 

Jenes werden wit aber nur tun 

Önnen, wenn wir weniger auszumäh- 

haben: in ber Verringerung der 


hntel und weniger ihrer Zahl — je 
iger deſto beſſer — fcheint der Weg 
£ politiichen Reform zu Liegen. 


Germans to ihe front!” 


Zautes Klagen wird durch die 
ehen. In gewiſſen amerika— 
reiſen, die „auch“ deutſch 

nd, wenn jich’s bezahlt, und in an— 
deren, bie „auch“ den „Mut“ haben, 

ji als deutih zu befennen, wenn 
ich gerade einmal bie Lofung ift 
> im Bordergrund fteht, wird mit 
legener Miene die Achfel arzudi 
De f&öne „3 told ‚you jo“ nad 
ei bariizt Iberde den. „Drü- 


| 
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nüßt“. Denn im beutjchen 

Ibe ift wieder ein Blatt ge: 
fallen... .. das erfte, größte, debeu- 
tendfte: das Blatt der Blätter, jozy- 
fagen. Die einzigjte deutjche Mo- 
natsfchrift in amerifanifhen Landen 
— die „Rundichau zmeier Welten“, 
ing ein! Noch nicht einmal zmei 
Yahre hat fie beftanden ala Erbe des 

„Borfämpfers“, und diefer, der, tie 
fein Name zeigt, ich die löbliche Auf- 
gabe aejtellt hatte, den deutfchen Kar: 
ren aus dem tiefen Dred heraus- 
auziehen, in ben er, der Anficht feiner 
Herausgeber nach, in Amerifa geraten 
war, hat die jchiwere Anftrengung nur 
etwa drei Jahre aushalten können. 
Bedarf e3 noch eines Bemweife!, dak 
es jo qut wie aus und vorbei ift mit | 
tem Deutihtum in Amerika; daß 
feine Tage gezählt und ihrer nur mehr 
wenige find? Wenn der „VBortämpfer“ 
und jein Sohn fo fchnell den Geift 
aufgaben, bezw. die Flinte in3 Korn 
warfen, mie mögen da die Durdh- 
fchnittsmannen, die Kleineren und 
Kleinen, nob im Kampfe  beitehen? 
Kann no Hoffnung fein? 

E3 ift gewiß zu ‚bedauern, daß die 
„Rundihau zweier Welten“ einging, 
denn fie brachte in der Zeit ihres Be- 
ftehens viel Guted und mandes, das 
ſehr qut war, aber der Verluft ift nicht 
unerjeglih und nicht jo groß, wie er 
pielleiht auf den eriten Bid fcheinen 
mill und von mander Seite hingeitellt 
werben wird. Denn die guten, Fyedern, 
die für die verflofiene Publikation 
Ichrieben, brauchen deshalb noch Iange 
nicht für das Deutfchtum verloren zu 
fein, es gibt immer noch genug deutfche 
Blätter, die ihnen gern ihre Spalten 
öffnen werden und andere mögen kom— 
men. Das Eingehen der „Rundichau 
zweier Welten“ ijt fein Beweis für den 
Rüdgang des Deutfchtums und be— 
weist auch nicht, daß die Maffen des 
amerifanifhen Deutfchtums fein Sn: 
tereffe oder fein Verjtandnik befiten 
für die hohe Kulturmiffion, welche die 
Deutjhen in Amerita zu erfüllen 
haben. 


Wenn der „Vorfämpfer“ und nad 
ihm die „Rundfhau zweier Welten“ 
nicht die Unterftügung fanden, auf die 
lie hofften und die fie glaubten bean- 
jpruchen zu dürfen, jo mag das aud 
mit an ihnen jelbjt, bezw. ihren Her: 
ausgebern gelegen haben. Ein Bor- 
fampfer follte nicht nur das Kampffeld 
genau fennen — und das fonnte man 
bon dem verflojjenen „Borfämpfer“ 
nicht behaupten — er follte auch genau 
befannt und vertraut fein mit denen, 
für die und mit denen zu fämpfen ec 
fich berufen glaubte — und aud) diefe 
Borbedingung war nicht da für die 
Monatsfchrift, die fich vor fünf Jah: 
ten, oder jo, in Wem York als „Vor— 
fämpfer” für das millionenftarfe und 
Sahrhunderte alte Deutfchameritaner- 
tum und „Monatsfchrift für deutiche 
Kultur in Amerita* auftat. Hätte | 
man Land und Leute gehörig gefannt, 
jo märe man mohl etma3 weniger 
jelbftbewußt und =gefällig und etma3 
mehr taftvoll aufgetreten; hätte man 
por allen Dingen nicht aleich im An- 
fange -— und befonders im Anfange, 
denn fpäter befjferte man jich in der 
Hinfiht — den „VBorfämpfer” fo aus: 
aeiprochen zur Retlamefchrift für viel: 
leicht große, aber dem Deutichamerifa- 
nertum dem MWefen und der Richtung 
nach doh recht fremde Talente und 
Berjönlichkeiten gemadht. Dann hätte 
man nit den Fehler beganaen, den 
„Borkämpfer" allzu offenfichtlih in 
eriter Seide zum Vorfämpfer für ganz“ 
perjönliche Intereffen zu machen. Das 
Deutfchamerifanertum hat fehon zu 
biel unangenehme Erfehrung machen 
müffen mit PBorfämpfern und 
Schmwärmern für das Deutfchtum in 
Amerifa und „aut deutiche Sachen“, 
ala daß es nicht den fich immer er- 
neuten Anrufen und Aufforderungen 
um 1nterftüßung gegenüber etwas 
fühl und abmartend aemorben märe, 
befonders dann, menn das Selbftin- 
tereffe fo jtarf hervortritt; aber da3 zu 
twiffen, dazu mar man zu „grün“. 

Der Herausgeber und Begründer 
bes verfloffenen „Borfämpfer“ und 
der nunmehr eingehenden „Rundichau 
zweier Welten“ bejchließt jeinen Wb- 
[chiedägruß an die Lefer der „Rund- 
ſchau“ wie folgt: 

„Es iſt ihm aber nicht beſſer er— 
gangen, als ſeinen Vorgängern. Die 
einzige Hoffnung, die danach als Er— 
gebniß unſerer langjährigen Arbeiten 
auf dieſem Felde noch beſtehen bleibt, 
iſt die, daß die immerhin recht ſtattliche 
Zahl von mehreren tauſend Abonnen— 
ten in allen Teilen der Ver. Staaten, 
die dem „Deutfchen Rorfämpfer* in fei- 
ner eriten Wandlung gefolat tft, auch 
feiner englifchen Umgeftaltung in das 
‚„nternational“ treu bleiben mird. 
MWie man meih, ift e8 ja auch die An- 
ficht jehr gemichtiger Beurteiler, da 
alle Bemühungen zur Förderung 
deutfcher Kultur in Amerifa nur dann 
erfolgreich fein fünnen, wenn fie in der 
Landesſprache erfolgen. 3 bleibt 
jedenfalls jebt und für alle Zeit bei 
unferem alten Zeltmotive: ‘Germans, 
to the front!’* r 


Nun wird alfo auf englifch meiter 
borgefämpft werben! Zum beiten mef- 
fen? Des Deutfchtums? Unfinn. Wer 
die beutfche Sprache aufgibt, der gibt 
auch das Deutihtum auf und wer fie 
fo jchnell und fo leichten Herzens auf: 
gibt, der mag geglaubt haben, daß er 
zum Borfämpfer berufen war, er war 
eö aber in Wirklichkeit nicht — und 
darin liegt die Erklärung des Mip- 
erfolgs und unjer Troft. 


Die übliche Klage. 


In einem jeden Nabre, wenn die 
Zeit der Ernte beranrüdt, kommen 
aus allen Landmwirtichaftäftaaten ber 
Union die üblichen lagen, daß es ein 
Ding der Unmöglichkeit jei, genügend 
Farmarbeiter zum Bergen de Eu 

u beiommen, melden ber 


wirft. Und wie in n Sahren, 
ſo iſt es auch diesmal nicht anders. 
den Tagen treffen aus allen Ader- 
utzentren des Weſtens, Nordweſtens 
und Mittelweſtens wahre Klagelieder 
über den Mangel an Landarbeitern ein 
oder an ſolchen Leuten, die körperlich 
fähig und willens ſind, in den zwei 
oder drei Erntemonaten dem Farmer 
ſo gut oder ſo ſchlecht es eben gehen 
will, auszuhelfen und ſich dabei einige 
Dollars für den Winter zurückzulegen. 
Die verlockendſten Verſprechungen wer— 
den einem jeden Arbeitsloſen gemacht, 
der ſich nur irgendwie zum Farmarbei— 
ter eignen könnte. Es wird ihm freie 
Fahrt geboten, es wird ihm der Him— 
mel auf Erden verſprochen. Von 
großen Farmern wird jedoch ſelbſt zu— 
gegeben, daß viele ihrer Berufsgenoſ— 
fen ſelbſt daran ſchuld ſind, daß ihnen 
zu dieſer Zeit, da ſie Hilfe ſo notwen— 
dig brauchen, die Arbeitskräfte fehlen, 
denn trotz aller modernen Maſchinerien 
iſt die Arbeit auf der Farm keine 
leichte, und ſowohl die den Arbeitern 
vorgeſetzten Mahlzeiten, wie auch die 
Schlafräume ſollen nicht ſelten, beſon— 
ders auf kleinen Farmen, recht erheb— 
lich zu wünſchen übrig laſſen. Das 
ſchreckt natürlich all' jene Leute ab, die 
bereits einmal eine derart ſchlechte Er— 
fahrung gemacht haben. Sie bleiben 
lieber in der Stadt, in der ſie ſich 
mühſam durchs Leben ſchlagen, ſo gut 
es geht, als daß ſie eine Arbeit auf 
dem Lande annehmen, welche im beſten 
Falle doch immer nur von verhältniß— 
mäßig kurzer Dauer ſein kann. 

Auf der anderen Seite iſt dieſer of— 
fenſichtliche Mangel an Arbeitsttãften 
in wirtſchaftlicher Hinſicht kein ſchlech— 
tes oder ungünſtiges Zeichen für die 
Vereinigten Staaten, denn wenn man 
den Mangel an Farmarbeitern auch 
auf die ſtarke Nachfrage teilweiſe zu— 
rückführen könnte, welche ſich beſonders 
vom weſtlichen Kanada aus geltend 
macht, ſo kann und darf nicht überſehen 
werden, daß ſich der gleiche Arbeits— 
mangel auch auf anderen Gebieten be— 
merkbar macht. Alle Eiſenbahnen des 
Nordweſtens klagen übereinſtimmend 
darüber, daß ihnen die notwendigen 
Urbeitäfräfte für die in Ausficht oder 
Ihon in Angriff genommenen Berbei- 
jerungsarbeiten fehlen. Sämtliche 
großen Urbeitsvermittelungsitellen hier 
in Chicago, imie aud) in St. Paul- 
Minneapolis, die ein Zentzum für die 
Qermittelung von Zand- und Bahnar- 
beitern Sind, erklären fich für außer- 
ftande, auch nur einem Teil der Nad)- 
fraae nad) Arbeitskräften genügen zu 
fönnen. Das ift ein flares Zeichen da- 
für, daß es unferen induftriellen und 
fommerzielfen Unternehmungen im 
Lande qut gehen muß, da fie felbft un- 
gelernte Arbeitöträfte nicht entbehren 
fönnen, um dem Arbeitämangel auf 
anderen Gebieten abzuhelfen. 

Außerordentlich bezeichnend für die 
ganze mwirtfchaftliche Lage in den Ber. 
Staaten ift es jedoch, daß die größte 
Zchl der Arbeitälofen und Arbeits- 
willigen gegenwärtig im Weſten des 
Landes, und zwar im Staate Kalifor⸗ 
nien, zu finden ſein ſoll, von wo ſie in 
öſtlicher Richtung zurzeit in hellen 
Scharen „exportirt“ werden. Dieſe 
Erſcheinung iſt nicht ſo unnatürlich, 
wie ſie anfänglich erſcheinen mag. Der 
Zuzug von Arbeitskräften nach dem 
Weſten iſt in den letzten Jahren ſo 
außetordentlich groß geweſen, daß das 
Angebot die Nachfrage trotz der außer— 
ordentlichen Regſamkeit des induſtriel— 
len Lebens und beſonders der Bau— 
tätigkeit bei weitem überſteigen mußie. 
Nach dem großen Erdbeben in San 
Franzisko eilten Tauſende und Tau— 
ſende von gelernten und ungelernten 
Arbeitern dorthin, weil ſie lohnende 
Beſchäftigung zu finden hofften. Die 
Mehrzahl von ihnen wurde auch nicht 
in ihren Hoffnungen enttäufcht, denn 
damals fonnte ein jeber, der arbeits- 
willig und brauchbar mar, dort mit 
leihter Mühe lohnende und einträg- 
liche Arbeit finden. Und diefe Tau— 
fende von Arbeitäfräften, welche nur 
eine befondere Gelegenheit nach ver 
Küſte des Stillen Ozeans gefiihrt hatte, 


| blieben zum größten Teil dort auch 


dauernd hängen. Gie aründeten fi 
in dem aus der Afche entftandenenSan 
Sranzisfo eine neue Heimat, die eg qut 
mit ihnen — hat und ſie bis auf 
den heutigen Tag nicht darben ließ. 

Dann aber erhielt San Franzisko 
die Weltausftellung zugeſprochen, die 
im Jahre 1915 anläßlich der Voll— 
endung des Panamakanals dort ab— 
gehalten werden wird. Und ſchon auf 
die erſte Kunde davon machte ſich ein 
neuer gewaltiger Strom von Arbeits— 
kräften auf noch der Stadt am Golde— 
nen Tore, in der Hoffnung, mit deren 
Bewohnern ſchon jetzt einen Teil der 
goldenen Ernte einheimſen zu können, 
die bie Ausſtellung über die Siadi 
auszuſchütten verſpricht. Alle wohl⸗ 
gemeinte Warnungen der Stadtverwal⸗ 
tung, die ſelbſt in den gtoßen Tages⸗ 
zeitungen anzeigen ließ, daß ein Ueber— 
fluß an einheimiſchen Arbeitslräften 
vorhanden ſei, fruchteten nichts. Immer 
neue Zuzüaler kamen, und ſchließlich iſt 
die Arbeitslofigfeit am Stillen Ozean 
ſo aroß geworden, daß ſich die Arbeiis 
kräfte wieder ins Land hinein beför— 
dern laſſen müſſen. Das iſt für ſie 
eine bittere Lehre, — aber es iſt auch 
ein Beweis dafür. daß fih Nachfrage 
und Unaebot auf ufferem Arheits- 
marfte ganz bon felbft zu requliren 
wiſſen. 


— Die 22iähriae Alice See be— 
fuchte diefer Iaae ihren Grokontel, 
den 7T5jähriaen Stephen Soutt in 
Milbroot bei Pouahteepfie. N. 9.. den 
fie nie aubor aejehen hatte.  SHeute 
baben fie geheiratet; der Onkel iſt 
Ichmer reich. 


— 1eber 40 Ausfähige wohnen in 
New Dorf, Iaut Bericht des dortigen 
Haut- und Mrebähofpitald. Am dem 
Klima ift die Krankheit aber nicht an- 
ftedenb umb lange nicht 


nicht fo sei, 
ucht und andere 


ask 
von at Seifen er und zwei Mei: 
len Breite zerſtört worden. 

— Dur Erplofion wurde in La 
Eroffe, Wis, das Elettrigitätsmwert 
heute früh teilmeife zerftört; vier 
Arbeiter find fchwer verbrammt worden. 
Die Kaufleute Gebrüder Me: 
Ghee, Elarföpille, Tenn., und Prince- 
ton, Ky., ſind bankerott. Beſtände 
$110, 000, Schulden $57,398. Aus: 
ſtände aingen nicht ein. 


— Am Montag werden Elarenıg ©. 

Darromw und feine Gattin in dem Ge- 
Ihmorenenbeftehungsprozeß bes erite- 
ren in 2oS Angeles, Kal., ald Zeugen 
auftreten. Der Prozeß nähert fich fei- 
nem Ende. 
Bei Boftonia wurden im El 
Garontal in der füdfaltfornifchen 
Wüfte heute fünf von Merito einge- 
Ihmugaelte und mit Lebenämitteln 
reichlich berjehene „Sapaner eingeholt. 
Sie wanderten nad einem Kompaf. 

— Um ein Kind por dem Tode zu 
retten, wufbe heute bei Liberty, N. Y)., 
der große Kraftwagen des reichen Ne 
Yorker Anmalts Cleary gegen einen 
Baum gefahren und zerftört; zwei 
Kraftwagenlenfer murben verletzt. 


— An die Miitglieder der New 
Dorker Attienbörfe find $10,500 von 
dem vor ihnen für Unterftügung ber 
Ueberlebenden der „Zitanic* = Kata: 
ftrophe aefammelten $21, 150 heute 
zurüdbezahlt worden, mweil das Geld 
nicht benötigt wurde. 


nennen an 
— — —— 


— Die Kloſel — 
von Coblenz bis Cochem. 

— 

Koelling & Klappenbach. 


Buchhandlung, Schreibmaterlallen, Gportartitel 


170 W. Adams Strasse. 
ꝑBwiſchen LaſSalle Str. und 5. ilbe. 


—— 


Todedanzetige 


Allen Freunden, Verwandten und PBelannten 
die traurige Nachricht, dab unfer bielgelienter 
Sohn und Bruder 

Otto Schultz 


im Alter von 32 Jahren plöglich geitorben ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den 
30. Zuli 1912, Nachmittags um 1 Uhr, dom 
Zrauerbaufe, 1839 Eroffing Str, mit Kutichen 
nad dem Concordia⸗Friedhof. Um ftille Zeilnab- 
ne bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Friedrich Schultz, Karoline Schultz geb. 
od, Eltern, 
Hermann Echuls, Ida Sopman gebor. 
Shuls, Rudolph Mdelina Vak 
gebor. Schuik, nna Gungerford 
u Schule, Brüder und Schive: 
tern 


& früh ichlug diefe harte Etunde, 

ie dih aus unferer Mitte nabıt, 

Dog tröftend Tlinats aus unferem Viunde: 
Was Gott tut, das ift woblgetan. 
Drum rubde janft, ob wir auch Meinen, 
Und Tränen unfer Herz erfüll 

Einft aber wird und Gott bereinen, 
Der alle Tränen wieder ſtillt. ſamon 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
icht, daß meine geliebte Gattin, unſere Tochter, 
Schweſter und Schwiegertochter 
Alma Eſch gebor. Ide 
am 24. Juli in Denver, Colorado, im Alter don 
20 Jahren, 3 Monaten und 12 Tagen geitörben 
tft. Beerbifung vom Elternbaufe in Niles Cen⸗ 
ter am Sonntäg, den 28. Juli, um 1 Uhr Rach⸗ 
mittag, nad) de» St. Weterätiche, bon dort nad 
dem &t. Beters: Friedhof in Nitles Center. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Charles Gi, * 
Hans und Ida Ide, Eltern. 
ohn, Matilde, a, GHartie, Louifa - 
und Harold be, Geſchwiſter. 
Gharles umd 2outfe Ei, Schiwieger- 


frfa eltern. 


Todednnzeige, 


Freunden und PBelaninten bie traurige Nadı- 

richt, daß unſer geliebtes Söhnchen 
Karl Elmer Groß 

im Witer von 1 Jabr, 1 Monat und 13 Tagen 
felig im Heren entichlafen ift. — findet 
tat am Conittag, den 28. Juli— ittags, 
vom Trauerbaufe, 4637 Troy En nad der 
Grand Trunf Bahn an 49. umd SKedzie Abe, 
von dort nah dem Mount Hope Gottedader. Um 
ftiles Beileid bitten die trauernden Hinterblie— 


benen: 
Charles und Giifabeth Groß gebor, 
Nadıtigall, Eltern. 
Lucille, enry und ER 
Edward Geſchwiſte 
Henry Nachtigall und Jearv und Ghri«- 
itina Groß, Großeltern. 


Sosshunsiten 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere 
Iıede Mutter und Cchtweiter 

Helena Puichel achor. Eggert 
im Alter von 45 Jahren und 9 Monaten fanft 
im Here entichlafen ift. Die Beerbigimg findet 
ftatt dom Trauerhaufe, 6346 Sangamon Sir., 
Conntag Nahm. um 1 Uhr nah Miount Green: 
mwood. Tief betrauert don 


Vaul H. Buichel, Gatte. 

He rheri E. Frieda, WalterE. und Roy 
E. Puſchel, Kinder. 

Emma Boerner, Marie Barrington, 
William Eagert, Dr. F. C. Eggert, 
Anna Chirve und Emil Eagert, 
Geihmiiter, nebit/Berwandten, 


Todedanzeige, 


— und Belannten die traurige Nach— 
ri daß am Dienstag Abend um 8:30 mein 
geliebter Gatte 
Hermann G. Freeſe 
im Alter von 37 Zahren ſanft im Herrn ent: 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Montag, den 29. Yuli, dom Elternhaufe, 2506 
Rortland Etr., Ede Gampbeli Ape., um ı Uhr 
Nachm., per Automobil nah Eden. Um ftılle 
Zeilnahme bitten: 
Minnte Frecie aebor. Pittmen, Gattin. 
J. D. Freeſe und Karoline Freeſe, 
Eltern 
Henry, Ida und Manda, 
nebit Berwandten. 


fria 


Geſchwiſter, 
doſaſo 
Todesanzeige. 
Freunden und Pelannten bie traurige Nad- 
riät, daß ımfer geliehter Gatte und Pater 
Hermann Sah 
deftorben ift._ Beerdigung dom Xrauerhaufe, 
2615 Racine Abe, am Viontag Nachmittag um 
1:30 nad Foreit "Some Friedhof. Die trauern 
* Hinterbliebenen: 
Mathilde Saß. Gattin 
Minnie und Erneit, Rinder, 
Annas Mener u. Marie Halderman, 
— —— 
cher, Tan Haldermann, 
—* er. 


Todedanzeigne, 
ge und Belannten die traurige Nadı- 
richt, daß unfer lieber Sohn und Pruder 
Zihelm Karl Zinter 
im Alter don 29 Jahren entichlafen ift. Beerbi- 
gung findet Statt vom Trauerhbaufe, 3554 ©. 
Raulina Str, Sonntag, den 28. Juli, um 12 
Ubr 30 Nahın., nad Concordia. Die trauernden 


Su ıterbliebenen: 
8 —— Eltern. 
—— 
elene Ar er. 


8 
Srant Aramp, (Shnaser. 


Todesanze i ⸗ e. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab unfer geliebter Satte und Vater 
Gottfried Ehulze 


am 25. Juli 1912 geftorben ift. Beerdigung bom 
Trauerbauie, 3524 Wilton Avde., 

mittag ım 2 Uhr nad &raceland. Die trauern: 
den Hinterbliebenen: 


Auaroline C Ije 
en Aulzse gebor. Schmehl, 


Fran Glizabeth eh Schula, Anna 
u im, 


fſa 


— 


Frau 


Todcdanzeige. 


Dentiger Nnterftigungsbund Mr. 346. 


Den Brüdern unb 
a en 20. tige 


— 


ag, Den. Br Norge er 5. 


A 2 PR. $ 


"frfa 


R * —— Bee . 3 
Topeyunzeige. 
und 
ESTER 


ak 1912 ———— a Uhr, 
= Alter von 


14 Jahren und 8 Zagen 
entf it. RR ung findet 
Sonn den 28. Juli, E 
— vom — 
* ae, nad dem M Hlvofe:sriebbet, 
ttde Teilnahme bitten die trauern» 
den Hinterbliebenen: 


mut » 2. ke Luth gebor. 
ae 

* Satin ’ Rubeiph 

En oßeltern, "nestt Ber: 


Sen 
Sen der 


Zodesdanzeige. 


aa: den und Belannten. die trauride 
adridt, \ dab unfer lieber tte und 


Karl Braun 
am Donnerstag, ‚gen 5 —* 


* * Alter 
—* 63 Jadte nb 20 Ta» 
En 


in. Secret n onnta 

mi me * 

175* 8* Ade.. "at 

utfhen nah dem Dat Pinge Friedhor. 
Die trauernden Sinterdliebenen: 

Susate ‚Dress gebot. Zielte, 


Bean | u Mine, Frau E. An · 
on, & r John, Ed» 
ward u. E F aun, Stinder. 


Todpesanzeige. 


Sreunden und Befannten die traurige 
aeneiat, dab unfer geliebter Gatte und 
Bater 

Auguit Traubel 

am 26. Nult 1912, um 12 Uhr Mit- 
tags, im Alter von 68 Jahren geitorben 
ift. Beerdigung am Dienstag, ben 30. 
Quli, Vormittags 10 Uhr, vom Trauer» 
aufe, 1332 For Place, nach der St. Sta» 
nislaus Koftla Kirche, Ede Noble u. n- 
geabam Eir., wo Hohamt zelebrirt wird, 
von bort nach dem St. Adalberts Fried⸗ 

dot. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Anna Traudel aebor. Prong, Gattin. 
Stanley, Coward, Fofeph uitd * 

Traudel, Rinder. fat 


Bat Et 
Todesanzeige. 
Damen-Seltion der Süpdfeite Turnerihalt. 
Den Beamten und Scweitern bie traurige 

Nachricht. daß Schweſter 
Helena Puſchel 
22* iſt. Beerdigung findet ſtatt am Sonn⸗ 
ag, den 28. Juli, um 1 Uhr ———— vom 
Trauerbaufe, 6346 Sangamon Str., nah Mount 
Greenwood. Die Beamten find eriucht, der ber- 
ftorbenen Säheiter die legte Ehre zu eriveifen. 
Pictorta Buchler, Bräfidentin. 
Louifa Figkt, protofoll. Sefretärin. 


Todesanzeige, 


zersen und Belannten = traurige Nach» 
riht, dab unfer geliebter tte, Vater und 


Bruder 
Charles M. Stavin (Slater) 

im Ulter von 61 Jahren geitorhen ift. Mitglied 
der Court Glubouen Nr. 34, United Order of 
Foreiterd,. PBeerdigung am Sommtag, den 28, 
Kult, um 9:30 VBorm., bom ZTrauerbaufe, 1975 
Maud Ave., nad) der &t. EEE wo um 
10 Uhr Hodamt ge wird, bon dort mit 
Kutihen nah Rofehill. 


Die iranernden Hinterbitebenen, 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die Kamine Nach)» 
richt, daß unſer geliebter Batte und Vater 
Dtto Nicht 
om 27. zent geladen ift. Beerdigung Montag, 
2 tahım., bom Xrauerbaufe, 2511 
Burling Sir. nah &raceland. Die tranernden 
Hinterbliebenen : 
ofephine Nicht, Gattin. 
ran ©. Kirhavday und William A. 
Mint, Kinder. 


Todesanzeige. 
eu ımdb Belannten bie traurige Nach 
r 


Minne & 


im Alter von 53 
Tagen feli 


te gebor. Beamer 

abren, 5 Monaten und 25 
9 im Herrn entfehlafen tt. - Beerbdis 

aung find past am Montag, den 29. Suli, 

hachm. ach dem Goncordia-Gottesader. 

Die 3 "Sinteedtiebenen: 


@atte, nebit aJ Eltern und 
e 


ſchwiſtern. 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Aartl F. Witſcher 
im Alter bon 53 Jabren am 25. Juli, zwiſchen 
11 und 12 Abends, Ko ift.__ Beerdigung 
rAauerhaufe, 62° ma ce, um 10 

Use Xorm., nad Rofepilt. Sie trauernden e- 
terbliebenen: 
Diga BWitiher, Gattin. 
_Ylme, Karl und 2 Karl und Walter, Kinder. 

Geitorben: Udelheld Leopold, 4 Sabre alt. 
werehte Gattin de Berfiseh, Eonid Leopold und 
Mutter von Sam Leobold und des verſtorb. 
—* Leopold: Schwiegermutter von Katie Leo» 
vold Beerdigung Sonntag, den 28. Juli, um 2 


Nachım., vom Trauerbaufe, 1210 Dearborn Ape., 
nach Graceland. frfa 


Danktfagung. 


uden Freunden und Belannten ben beralid- 
ften Danf für die rege Peteiligumg und die ſchö— 
nen Blumenipenden bei = eerdigung ımferer 
lieden Gatitn und Mutter 


Erneitina Holis 


Sowie dem deutlichen Frauenberein don Broof- 
field ımd Herrn Ze — ME Die troſt⸗ 
reihen Morte am Satge. vVielen ant ben 
Frauen Reumeier, Schubert und Wloczeddy für 
die Silfe während der langen Krankheit. 


Achtungsvoll: 
Auguſt und Harry Holis. 


Dantfagung. 


Alen freunden und Belannten Tagen wir 
iermit unferen beiten Dank für die zege. Beteis 
igung und die fhönelı Blumenfpenbern beim Des 
gräbnik meiner Gattin und unferer lieben 


Mutter 

Lena Rautenbad. 
Befonderen ® R. Schweſtern * Brüdern 
des Walbed D. ©. für bie 
herzliche —E * die Ehre, ” Die fie uns 


erwieſen. 
Auguſt Lautenvach, Gatte, nebſt 
Kindern und Verwandten. 


Danftfagung. 
Alten Freunden und Belahnten ſpreche ich 
terımtt Meinen innigften Danf aus für Die 
erslihe Teilnahme ımd die Schönen Blumen» 
ivenden beim Begräbnik meiner geliebten 
Schweſter 
Tara Heuer 


Befonders danien wir Herrn Baltor Schmidt und 
Herrn Raftor Bilfel für die troftreihen Worte 
im Haufe, in ber Kirde md am Grabe 


i Auguſta Heuer. 
Sur Erinnerung. 
‚a unleren lieben Sohn 
TH Lewis 
Yırfi 2900 B.. Io sat buch ben 
enerifien. * 


F be ie Isöni Hiesline, den inden abren, 


erfreut. 
Dein Schäp’er us Aber baben, 
Und unfere & En * et 


Sum | * t’ ih eöt in Daß Grab 
en Remis. 


Zur Erihnerung. 
an unfere liebe Mutter 
Margaret Boderoth 
die heute -bor 6 528 am 27. J 1906, 
. uns durch den Tod Top enteiffen‘ win 2 tde. 


er;, daS immer treu geichlagen, 
em, im — nie Hei x 
a 
Rube sanft > ttes —— 


Gewidmet von —*ãù dich nie vergeſſen⸗ 
on Kindern. 


ber und am 27. 
Tod 


— — 


A. C. KRUEGER, 


in dem Bortrag 


Spiritismus 
Däamonismus. 


ER 


a Ben und Mitgliedern zur Nachricht, dab 
Gottfried Schulze 
am Donnerstag, den 25. Sul, man, den 2 8 
—— pi itatt am a0, den 
zul, ‚ vom Zrauerhaufe, 3824 Si 
taceland. Die Beamten find ertut, u 1 Uhr 
in der Logenbälle zu erfcheinen, um bem bet» 
ftordenen Bruder die legte Ehre zu erweilert. 


— Bilde, a —— 


Geitorden: 29 edorn, am 26. Juli. 
Sohn bo 28 sne und dem berilorb. 


liebter 
ar geborn; Bruder von Charles und Wil» 
—* l- —— Montag, den 29. Juli, um 1 
*. Nachm, vom Trauerbaufe, 1464 aRihmaufee 
de., nad dem Rofehill:;sriedhot. fafoı 


Geftorden: Adelaide Aunger aebor. Otemmei, 
Gattin des "verjtördenen Lorenz Hunger. Star 
am 28. Juli, um 9: 4: Borm., in der Vohnun 

von Herrn und Frau 3. Miühler, 3226 Sheffiel 
Abe. Beerdigungsanzeige fpäter. 


Waldheim. 


beuticher Tonfeilionglofer Friebhof don 
— —— — 


Be Sud 
* Bit e Beet räbni ind Re Dielem 
abe Sr Ki Bar Zeche 


an er Tod line Foreit Park Bi 
. Zuttetmeliter, Bräl, Fred Mand, GSelr. 
ab, Supt. u. Schagır. fe618*2 


CHAS. HOP HOPPE 


Unabhängiger 
L2eichenbeitatter 


4905-07 Lincoln Avenue 


Keine Entfernung zu groß. 
Telephon: Gdgewater 531. 


jl20,mifamo,im 


31. Jahres - Bitnit 


mit Preiclegeln, beranitaltet dom 


Beutfchen Fleifchergefellen- 
Anterflükungsverein 


Sonntag, den 28. Juli. in Wolfs Grove, 
38* art, I. Der Zug verläßt Dear» 
orn Stätion, Kit und Dearborn Str., ver 
rand Irunf R. um 9:50 Vorm. und 12 Über 
Mittags und bält an 47. und Etewart Ade., 
Halfted und 49., Aihland und 4®., Weitern Ave. 
und 49. Etr. er Zidet3 50 Gents die Berfon, 
Kinder 25 u Tas Komite. 

mifa 


Zehntes grosses PIKNIK 


verbunden mit 
Sommernahtäfeit, Preistegein und allerlei 
Volföbeluftigungen für Ninder und Erwadiene, 
beranitaltet bon dem 


Brinzeiiin Heinrich Deutſcher 
Gegenieit. Unterftüh.:Berein 


im Aihland Greoue, Gde N. Alhland Ave. und 

Addilon Str., am Sonntag, den 11. Auguft 1912. 

Gars halten am Grove. 
Tickets 2c die Berfon. 


Anfang 1 1 Uhr. 


Jährliches Benefiz Pifnif 


beranftaltet bon den 

Vereinigten Logen Knights and Ladies of 

Honor von Goof County, 
in Brands Parfl, Sonntag, den 28. 
Eintritt 250 @ Berfon. Tanzen, Vootfahren und 
Spiele aller Art. Man nehine Eliton, Belmont 
oder Kedzie Abe. Gar direkt zum Barf. Bon der 
Eüdfeite nehme man Halfted Durch-Route, 
transferire auf ElftonAve. Car direlt zum I Best 


31. JAHRES-PIKNIK 


verbunden mit Preisfegeln, veranitaltet dom 


Deutſchen Zleifcher = Gefellen- 
Unterftüßungs-Berein 
am Sonntag, 23. Juli 1912, in Wolfd Grove, 
Evergreen a, 2 — Der Eifendahnaug berläkt 
Dearborn Stat olf u. Dearb. Ztr., via Grand 
Zrunf #. 9:30 Vorm. u. 1? Uhr Mittags u. 
bält an 47. und Stewart, Halited u. 49,, Aihland 
und 40. und Weftern Ave. und 40. Straße. 
Zidets 50r. Muſi t son vVrof. Rau. 


Dentich = Amerifan. . Unterftäßungsverein 
‚ne Redit und fAjene Miemand‘ 


Erites großes Pilnit 
mit Raarbe, Konzert, Tanz ımd Preizlegeln Tos 
wie mu fürfung und Mit, veranitaltet vom 

** den 4. Auguſt 1912 
im Eurela Vart, Irving Kart Blob. und Ber: 
nard Sir. Iidets Ic @ ®Berfon. Parade um 11 
Uhr Vorm, von der Halle, Nisconfin und gar; 
tabee &tr. jl13,27 


Großes Basket:-Piknik 


mit Preisfegeln, beranitaltet bon ber 


Treue Schweller:Eoge Jir. 79 


im &xeelftor Part, Irbing Part Pod, ımb Ei» 

ton Abe., am Dienstag, den 30. Yuti 1912. Ans 

ang 10 Uhr Kormittags. Eintritt 10c ee Berl 
veranſtal⸗ 


27 
6. jährliches Basket: Piknik fer vom 


Erfah-Rothringer Fortihritt-Berein von Amerila 
in Benerd Grove, N. California ımd Wabeland 
Mpbe., am Sonntag, deu 4. Angnit 1912. Preidfe- 
ein, Preisicießen u. viele ‚andere Preife. Man 
enuge die Weitern pe. Gar bis Irving * 
Blode, transferirt weſtlich bis California Ave. 
ehe 2 Blocks füdlich an Talifornia Ave. Tiders: 
.00 hir die Familie. Getränte frei. 2Til3ag 


Jährl. Piknik und Sommernachtfeſt 
abgehalten von dem 
Hessen-Darmstädter 
Unterstützungs-Verein 


im Workb’d Fair Grave, 67. Sir. und YJadfon 

Bart Avenue, am Seunieg, den 4. Auguft 1912. 

Unrang Rahm. 1 Uhr. Tidets 25c 2 Berion. 
121, 24, 27,ag3 


GROSSES PIEZ-NIK 


verbunden*mit Breiötegeln, beranitaltet vom 


Lincoln Frauen : Berein 


am Catmitag, den 3. Auguft 1912, im Gurela 
Bart, Seoine "Bart Plpd. und Bernard Str. An- 


ui 1912. 


fang 1 Uhr Nachm. Tickets im Vorberfauf, 1öe ” 


bie Perſon, an der Kaſſe ?5c. Das Nomite. 


2 31jul 


Groͤßes 13jähriges Piknit 


verbunden mit Preidfenein und Belufti- 
sungen nller Art, veranitaltet vom 


FIDELIA DAMENVEREIN 


m pn Szenen Bart, Sebing, Dar Bod., nabe@liton 
— alt 1912. Anfang 
12 ER Tidets e® Bert 2 


—— — Frohſinn. 


DH Balds Parf, am 
ı 28. rt A Uhfabrt vom Rolf 
of und Dearborn Str.) punlt 9 


& u ß 
Uhr Dee ns ens und um i Uhr ze neue i Seligtiehe 


5. = 7. > en art und 

nd Halited öl ‘und, 
ei 'Ainder Ze die ——3 
Tanz und Geſan jl2 


Großes Pilnit ı. Sommernadtfeit 
deranftaltet von fämmtlihen Geltionen bed 
Gegenselt. Unterstützungs- 


Verein von Chicago 


m Sonntag, den 4. Auguft, in Brands Bart, 
Freunbe unb ritglieder Des Bereins berali 


willommen. Kumite, 
1123,25,27,30,091,3 


Grosses PIK-NIK 


verbunden mit Sommernadtäfeit und 
Preidtegeln, veranitaltet bom 


Germania ‚Fran en-Berein 
Eintrlit 1Be bie Ser Berion. R, im @reeittos Dast. 


ntang 10 Upr Borm. Vorm. 
Grosses Ft PIK- NIK IK 
berbunden mit Preiäfegein, veranitaltet bom 
Damenverein der Ghemaligen Solbaten 
der deutfchen Armee nnd Marine 
u den M. — — im * 


Dee ze 3.7.2770 ————— 


— ea. 
E engemeinde| 


Sn . 
O0 Selilers Piknt 
Montag, 5. Auguit, 


— 


Brand’s Park, 


„Belmsnt und Eliten ve. 
Eintritt 25 Cents. 


35. Gannitatter 
Volksfeſt 


in BRAND’S PARK 
Eliton nahe PBelmont Abe, 


Sonntag. den I8., Montag, den 19. 
Sonntag, den 25. August 
Importirter Nedarwein 
Adiwehhsiungsreiched Programm 


Abends großes Teitipiel: „Der Trompeter bon 
Säftingen". — da Eintritt 25e bie Hot 
‚1,25 


’ 27ag,3,10,14,17,1 
Helen Heraus! Zum fechflen allgemeinen 
Heffitchen Volks: u. Sommeruadhisfelt 


berbunden mit arten —— am Soun 
tag, den 4. Aunuft 1912 Ercelitor dert, 
rbing Park Blvd., oh Eitton Ude. Anfan 
Übr Nahm. Eintritt zum Seltplag 25c die x 

fon. Jedermann willtommeit. il20,27,ag3 


ü— — —— — — — — 


DIVERVIE 


Ua CLYBOURN 
ae al ROSCOE 
und 


‚PRYOR #* Sapelle 


Heute Abend um 8:30 Svech 


Motorrad: WBeitrahren 


Mit dem unüberwindfihen Duartett 
Seymour, Balke, Graves und Wolter 
—— J neıien 8.Bentil Maichinen 

Dare: € 


zu Schreyers Sprung 
GLEASON’! 8 drsssirte eo Pferde 


Sex: CALEDONIANS 


Bifnif de der 
rgen — Picnie 


Angar. Wichtiges ee 


Garjield Bart Met. Sohbabn und > Meft- 
feite Gars führen zum Eingang 
$82,000,000 wert Sebens Siüroigtelten. „aut. 

gator Joe u. feine 3000 lebenden Krot 

u. WUlligatoren. — YAuna Harris, vodtam, 
menite rau, tägl. Taud:- u. Shwimm: 
ftellungen, für Damen u. finder 10 Borm 
— Ledes Kind in Chicago follte die Ant: 
—— ſehen. Intereſſant == eratehenb.” 
Shicano American. Prof. Bredfieldd ber 
rühnte American Band, 50 Muftier, in 
Rag Time und vollstümlien Stüden: 


äu.leen BALLET! Mil 
Kryl und feine Kapelle 


 Dietrichs 
Konzert: Papillon, 


835 North Avenue 


Jeden Abend 8 uhr: 


Cabaret - Vorſtellung 


unter Mitiwirfung bon 


Frl. Meta Sufi, 
Frl. Iennn Goftelli, 
Frl. Malga Alba, 
Herr Hugo Brüden 
— Die Rüde ilt offen bis Mitternadt, 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Genenüber Lincoln Bart. 


John Weis, Eigentümer. 


KONZERT Kara 
Otto Seiferts Orchester, 


Waudries Garten, 
4012 Lincoln Ave. 


Auftreten des beftbelannten deutihen Charakı 
terlomilers Serra Faſel i vom Deutſchen 
Theater, ſowie ber engliſchen Soubrette Min 


ion 
Earlion omn dola· 


Wurz’n Sepps 
Tamilienrefort und Reflaurant. 
—22 ——— 


Wien Frage. Re 


zertmeiſter. VBortreff 
FeTE 
BISMARCK-GARTEN 


Ball anns Ka us 


— und | 


18 


Vereine nnd Logen feht! 
J- NAILEGS $ Sommergarten Kegelbahn 


= | J— —— 





Spezie. für Monlan 
den 29. Zuli. 


Torchon Spigen—Leinene und baum: 
wollene Tordion Epiten und Einfäge, 
8c Werte — fpegiell 


Damen-Gowns— In Slibp-⸗over Style 
ober mit hohem Hals und langen Ner- 
meln, mit Stiderei bejeßt, 

alle Größen, zu 


Baby- Strümpfe —Lisle Finiſh Baby: 
Strümpfe, nır meiße, Größen 
bis 513; wert 10c; Baar dc 


Strohhüte — anaden⸗ Etrohhüůte, im⸗ 
mer verfauft zu 39c und 256. 
fpeziell zu 


Sufammenlegbare nr — rot 
angeitrichen, qut gemadt; $ 
Wert; NRäumungzu 


Lisle Damenleibchen — fanch Note, alle 
Großen, wert bis zu 39c; 
—fpeziell zu 


eine Gombination Sommer: Snitö 
für Tamen— niedriger Hals, ärmel- 
103 und Epibens$inte- Beinkleider 
Größen 4 bis 9, 
' 45c Sorte, zu 


Weihe Sommerhemben für Männer; 
befeitigter Aragen, alle Far: 
ben und Größen, fpez. zu 


Bleifgermeiier — 6 und 7 Zoll Del: 
temborirte Miugen, Buchenholz 7 
Griffe, das Stid c 


Grocery-Artikel 


Beſte Noodle Seifen-Chips, 
4 Pfund für 

Bolle Stärfe Ammonint — 
Duart Büchie 

Balvanic Seife — fpeziell 

6 Stüde für 

Luis Scouring Bomber; zwei 
10c⸗Büchſen 


3e 
23c 


xofal bericht. 
Berunglüdter entführt. 


Die Polizei von den Straßenbahnen voll 
ftändig übergangen. — Sonftige Unfälle. 


Ein von Joſeph BoloNiaf, Nr. 1343 
Eleaver Str., bedientes Fuhrmert ftieh 
geftern Abend an Eliton und Webiter 
Aoe. mit einer Eliton Une.-Elektrifchen 
zufammen. Boloniat faufte aufs 
Pflafter. Er wurde in einer Ambu- 
lan; der Chicago Railmays Co. nad 
einem Hofpital aefchafft. Nach mel- 
dem, das hat die MWolizei bisher 
nicht ermitteln können. Ebenſowenig 
hat fie etwas über die Art feiner Ver- 
legungen in Erfahrung bringen fön- 
nen. 

äh dahingerafft. 

Beim Baden im See am Diperfey 
Boulenarbbadejtrand erlitt geftern 
bet -Moötorführer Dito Schul, 1639 
Choffing- Str., einen Schlaganfall. 
ars der „Rebenäretter" E.D. Moulton 
ihn berauszog, war er tot. mei zu=- 
fällig anmefende Aerzte des Columbus 
Memorialhofpitals unterfuchten ihn 
und ftellten feit, daß er nicht ertrunfen, 
Tondern einem Schlaganfall erlegen fei. 

Stellte fih der Polizei. 

Der Mann, defien Boot Donnerjtag 
Abend, wie berichtet, fenterte, bei mwel- 
cher Gelegenheit eine feiner beiden Be- 
gleiterinnen ertranf, ftellte ich geftern 
nod) der Polizei. Er entpuppte fih als 
Edwin ©. HYumphreys, Nr. 4156 Late 
Ave., Werkführer in der Anlage ber 
Victor Electric Co. Die Koroners— 
jur, die den üblichen Inquejt über ben 
Iod des Opfers abhielt, hat ihn von 
jeglicher Verantmwortlichteit entlaftet. 

Öerettet. 


Mit drei Freunden unternahm ge- 
ftern Jojeph Canivan, Nr. 6325 Ju⸗ 
ftine Str., in ſeiner Barkaſſe eine 
Spozierfahrt auf den See. Das Boot 
befand ſich etwa eine halbe Meile vom 
Ufer, als ſeine Maſchinerie verſagte. 
Canivan verſuchte, ans Land zu 
ſchwimmen, hatte aber ſeine Kräfte 
überſchätzt. Er wäre ertrunken, wenn 
nicht Poliziſt John MeNamara ihn ge— 
rettet hätte. 

Von einer an der Throop Str.: 
Brücke gelegenen Werft fiel geſtern 
Vachmittag John Green, Nr. 2727 
Bonfield Str., in den Fluß. Der 
Brüdenwärter Edward Scott, Nr. 
2935 Elias Court, der rechtzeitig feine 
Notlage bemerkte, fprana ihm nach, be- 
fam ihn zu paden und brachte ihn, ob- 
gleich er jelbit von Krämpfen befallen 
wurde, ans Ufer. Der Retter und ber 
Gerettete erholten fich bald. 


Schwer verlett. 


Den in der Anloge der Zarfon Ice 
Machinery Company, Rr. 173 N. ef: 
ferfon &tr., beichäftigten Mafchinen- 
bauer Albert Ulrich, Nr. 3013 Bel- 
mont ne., fiel dort aeftern ein Stüd 
Metall auf den Leib. Der Verunglüd- 
te, der e.nen Beinbrud und innerlich 
Berlegungen erlitt, hat Aufnahme im 
St. Anthonyhofpital gefunden. 


Bar Frau Adele Graff. 


Die Leiche der Frau, die Donners- 
tag Abend, mie berichtet, in einer 63. 
Straße-Eleftrifhen von einem hefti- 
gen Unmohlfein befallen mwurbe und 
bald darauf im Wafhington Parkho— 
ipital ftarb, ift als die der Frau Adele 
Graff ibentifizirt worden. Die Ver: 
ftorbene war Wittme, 50 Jahre alt 
und wohnte Nr. 6629 Evan Ane. 


— — — — 


— Robert W. Thompſon von Chi⸗ 
rago, Hilfsſekretär des Amerilaniſchen 
Bergmerkstongreffes, der im November 
in Spotane jtattfinden fol, und Prof. 
Taylor : von der Bergbaufchule der 
pennigloanifchen. Aniverfität, 
unter den Bergiwerköbei 


Iuth. und, Unigegend. zu 
einer nafionalen ; 


| mat. 


ſuchen 
en in Du⸗ 
—— —— 


Enttänjhte Einbrecher FR mut: 
mahlic den Brand angelegt. 


NRichtete 815,000 Schaden an. 


Das $euer wütete im Gebäude Mo. 754-756 
North Ave., in dem fi auch Mondorfs 
Balle befindet. -Schaufwirthin u. Tochter 
von masfirtenStrolhen niedergejhoffen. 


Feuer, das heute früh'im bierftödi- 
gen Bafjteingebäude Nr. 754—756 
MW. North Ave. mütete, gefährdete das 
Leben des Hausmeifter Henry Ben- 
finger, feıner Frau und feines Gehilfen 
Grant Schauslinger, und wurde erft 
gelöfht, nachdem ed eima $15,000 
Schaden angerichtet hatte. Frau Ben- 
finger war ohmmädtig, als Feuer— 
mehrleute fie fanden. Sie, ihr Gatte 
und befien Gehilfe murden ins Freie 
gejchleppt, wo fie fich bald erholten. 

Man mutmakt, daß enttäufchte 

Einbrecher den Brand angelegt haben. 
Die Stralche waren in die im 1. Stod 
des Gebäudes, in dem fih auch Pon= 
dorfs Halle befindet, gelegene, bon 
Mm. Sahaus betriebene Schankmirt- 
Ichaft eingebrochen, hatten dort freuz- 
fidel aezeht und den Kaflenapparat 
erbrochen, aber feinen Cent gefunden. 
Ihr nächſter Beſuch galt der angren= 
zenden, von Freeman Brothers betrie- 
benen Rolonialmaarenhandlung. Aud) 
dort marhten fie die betrübliche Ent 
dedung, daß der Kaffenapparat leer 
Cie fprengten jedoch unver: 
droffen such den Gelvbehälter des mit 
Einwurfsvorrichtung verſehenen Fern- 
ſprechers, und eine automatiſche Kau— 
gummiverſchlußmaſchine. Dann zün— 
deten ſie, wahrſcheinlich aus Wut dar— 
über, daß ihnen insgeſammt nicht 35 
als Beute in die Hände gefallen 
war, das Haus an und machten fi 
aus dem Staube. Eine Brechitange 
und ein Brecheifen ließen fie auf dem 
Schauplaß ihrer Tätigkeit zurüd. 

Als die Feuerwehr eintraf, hatten 
die Flammen fich fchon der im 2. Stod 
gelegenen Halle mitgeteilt. Feuerwehr: 
marfhall Grauer erlief; fofort einen 
2—11-Wlarm. Che die BVerjtärfung 
eintraf, mit deren Hilfe nach zweiitün- 
diger, fchmwerer Arbeit der Brand ge- 
löfcht wurde, hatten Grauer3 Mannen 
den Hausmeifter, deffen Yrau und 
defien Gehilfen, die fammtlih im 3. 
Stod Tchliefen gerettet. 

Die Polizei it der Anfiht, daß die 
heutigen Einprühe von denjelben 
Spitbuben verübt wurden, bie erft 
ker acht Tagen eine im nächften Stra- 
Bengeniert gelegene Kolonialmaaren- 
handlung geplündert haben. 


Schreckens herrſchaft. 


Die Wittwe Helene Baumann, die 
hinter ihter Wirtſchaft, Nr. 3830 
Honore Straße, wohnt, und ihre 16- 
ſährige Tochter Eliſabeth wurden 
heute zu früher Morgenſtunde von 
fünf Einbrechern, die Geſichtsmasken 
trugen, in ihrem Schlafzimmer über— 
fallen. Die Eindringlinge gaben, ohne 
ein Wort zu verlieren, auf die wach im 
Bette liegenden Frauen ein Dutzend 
Schüffe ab, vegwundeten die Mutter 
lebensgefährlich, die Iochter leichter, 
betraten dann das Schlafzimmer des 
24 Nahre alten Sohnes der Frau, 
fnallten dort blindlinas darauf los 
und flüchteten, ehe der Wulverdampf 
fih verzogen hatte, durch die Hinter- 
tür. William, der Sohn der Frau 
Baumann, mer unberlegt aeblieben. 
Er benadrichiigte unverzüglich bie 
Polizei. Die veranlaßte die Ueber- 
führung der Vermundeten nad dem 
Deutfhen Diatoniffenhoipital, imo 
feitgeftellt wurde, daß der Wittiwe je 
eine Kugel in die rechte Schulter und 
in die rechte Seite, ihrer Tochter aber 
ein Gelchoß in den rechten Arm ge- 
deungen il. Von den Tätern fehlt 
jede Spur. 

Steht vor einem Nätfel. 


Frau Baumann, deren Zuftand als 
äuberit bejorgnikerregend bezeichnet 
wird, äußerte ji, mie folat, zur 
Sade: „Ih kann nicht beareifen, mer 
die Täter fein können, und mas fie 
veranlaßte, uns nad) dem Leben zu 
tradhten. Sie haben feinen Raubver- 
fud) gemacht. Sobald fie das Schlaf: 
zimmer betraten, jchofien fie. ch habe 
meines Wiflens feinen Feind. Wei: 
halb man mid) und meine Finder 
töten wollte, ift mir daher ein Rätjel, 
das zu löfen mir nicht gelingen will.“ 

Bon Nachbarn hat die Polizei er- 
fahren, dab aeitern Abend mehrere 
verbächtiae Gelellen por ber Wirt- 
[haft herumagelungert hätten. Auf 
diefe Burfchen wird jet gefahndet. 

Hafies Grab? 


Carl Earlfon und Andrew Under: 
fon, die als Hausdiener bei Hibbard, 
Spencer, Bartlett & Co. beihäftigt 
find, meldeten der Polizei, gefehen zu 
baben, mie heute früh ein anfcheineny 
betruntener Mann von der am Fuße 
der N. Wabajh Une. gelegenen Werft 
in den Fluß fiel und allem Anjchein 
nach ertrant. Die Leichenfuche tft bis- 
her ergebnihlos geblieben. 


Der Brandftiftung besichtigt, 


Wegen angeblicher Brandſtiftung 
wurden geſtern Ftl. Minnie Brockman, 
Nr. 146 Oſt 117. Straße, und iht 
Hausgenoſſe und Geſchäftsteilhaber 
Emil Baulat vom Stadtrichter Nem- 
comer den Großgeſchworenen überwie— 
fen. In der von ihnen betriebenen 
Kolsntalmaarenhandlung bradh am 16. 
Yuli Feuer aus. Die Feuerwehr 
fand, nachdem der Brand gelöfcht wor: 

—— Lappen im Ge⸗ 
en ſagten aus, 


9 


Bene 


Inqueſt abhielt Über ben —— | 


15. Juli von einem von Albert M. 
Billings, dem Sohne des Kapitaliften 
€. K. ©. Billings, Nem Hort, bebien- 
ten Kraftwagen überfahrenen Wm. 
McDonald, Wr. 1165 Lyle Str., hat 
ben jungen Billings von jeglicher Ber- 
antmwortlichteit entlaftet. Im Wahr: 
Ipruch ertlärte fie, daß das jugendliche 
Opfer jich grober Achtlofigteit jchuldig 
madte, aldö es mit einem anderen 
Kinde, James Hayes, da3 mit fnapper 
Not demfelben tragifhen Schidfal ent: 
ging, dicht por einer. verfehräreichen 
Straßenede auf der Straße fpielte. 
Die Verhandlung ergab, daß Billings 
zur Zeit mit einer Gefhmwindigfeit von 
nur jech3 Meilen die Stunde fuhr, 
beifenungeachtet aber den Unfall nicht 
hatte verhüten fünnen. 


Arbeit für den"Koroner. 


Der feit mehreren Tagen vermißte 
P. R. Holland, Michigan Avenue und 
18. Str., wurde geitern in-ber Nähe 
der 92. Str.:Brüde, wo er als Boot: 
wächter bejchäftigt gemejen war, als 
Leiche aus dem Tluß gezogen. Die 
Polizei ift angeblich überzeugt dapon, 
dat er zufällig in den Fluß gefallen 
und ertrunten jei. Da aber jein Kopf 
eine bäkliche Wunde aufmetit, hat der 
Koroner eine Unterfuchung eingeleitet. 


Sieber todt, als verhaftet. 

Als geftern der 27Tjährige Dapid 
Halan, Nr. 3716 Union Abe, auf 
Veranlafjung feines Vaters wegen un: 
ordentlichen Betragens verhaftet wer— 
den follte, durchichnitt er fich mit fei- 
nem Rafirmeffer die Kehle. Er liegt 
jet in bedentlicher Verfaflung im 
Providenthofpital darnieder. 

Sonntag fol er feinem Vater einen 
Fauftfchlag ins Geficht verfegt haben. 
Als der Vater drohte, ihn verhaften zu 
laffen, erflärte er, daß er lieber fter- 
ben, al fich einjperren laſſen merde. 
Deifenungeachtet ermwirtte der Vater 
den Haftbefehl. Als die mit befjen 
Vollſtreckung betrauten Detektives ge— 
ſtern im Hauſe vorſprachen, trat Da— 
vid in ſein Schlafzimmer und machte 
den Selbſtmordverſuch. 


ei 


Graufamer Scherz. 


Gefängnigwärter verfihern chinefifhem 
Mörder, er werde jet gehängt werde, 


Choo 00 Horn war im legten De: 
zember der Ermordung bes hinefiichen 
Kaufmanns Lee Yip Wing überführt 
worden und wurde geftern von Richter 
Keriten in Berüdfichtigung mildern: 
der Umftände zu zwanzig „Sahren 
Zuchthaus verurteilt. Gefängnikmär- 
ter hatten fi den graufamen Scherz 
mit dem Mongolen gemacht, daf fie 
ihm fagten, er merde nad) der Verur- 
teilung im Gerichtsfaal aleih hinge— 
richtet werden, und er glaubte ihnen, 
denn er mußte, daß bier alle Hinrid)- 
tungen am Freitag vollzogen werben. 
Er legte daher reine Gemänder an 
und machte jich zu feinem vermeintlich 
legten Gange bereit, fchien auch völlig 
abageftumpft zu fein. Erit als der 
Dolmetfhher ihm das Urteil überfegte 
und hinzufügte, daß er bei quter Füb- 
rung in etwas über elf ahren frei- 
gelaſſen werden würde, heiterten fich 
feine Züge auf. 


ee 


— infolge Faulheit der einheimi- 
Then Neger hat die Vermwüftung der 
AUpfelfinenhaine auf den Bermudain- 
jeln durch Infelten unheimliche Fort- 
Ichritte gemadt. Dbendrein geht in- 
folge der von New PMorfer Zmifchen- 
bändlern geforderten Wucherpreife die 
Nachfrage nach der Frucht zurüd. 

— Die Frauenitimmredtlerin Dr. 
Ethel Smyth wurde in Orford, Eng- 
land, von der Anklage der Verſchwö— 
rung zur Brandlegung des Haufes Bes 
Kolonialjefretärs Hazcourt freigefpro- 
hen, Helen Cragas, Tochter eines Ba: 
ronet3, unter gleicher Anklage bezüg- 
Ih Nüneham Houfe aber zum Prozeß 
übermiefen. 


CA A a 


ut — 


Speziell für Montag 


Handtuczeug, Roman 
Checks, zoter Rand, Tcm.. 4c 


Hemden Madras, Yard 
breit, 18c, wert 


Treifing Sncgnes, zu S5c 
berfauft, jveziell für 


Lisfe TDamenitrümpfe, nur 
ichwarz, 25c wert.......... 13c 
Baby-Dnilte — 50» 


eo en Serim, bedruck⸗ 
ter Rand, 19c wert 
Männer-Hemden und Beinfleiber, 
Sommer-Merino — die 
59 Sorte, zu 
Knaben-Waſchanzüge, 
59c u. 650Sorten zu 
Knicker“Knaben⸗Hoſen, 
blaues Serge, $1 Sorte.. 
Damen Pe 
mert $2, 

Jelly⸗ — per 
Yukend 
Suppen-Teller, 
das Stüd 
Gardinen: Streder, 
Stüd 
Toilet⸗Papier, 


6 Rollen für 

—— — oder Fels⸗ 
tha⸗Seife 

6 Stüce fi für.. SEN ER 

Unloid Stärke, 

S Bakete Er ‚tie 

‚20 le Team‘ 8 

;20 Dante Team Beraz, (Ne 

ober leß Milch, 

god —————— >4c 

ee ae 15€ 

Galifornia Söhnten..........Bige 

Spare — 


De 13922 


— ——— —E —* 


Tagarbeu. 


Tase. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 
— — — — —————— 

Verlangt: Erſter Klaſſe Cabinetmaker, zutien 
zeichnen Iönnen. üdoit anto . 
„adion Bibd. y — I 

Verlangt: Junge i el» 
J ug PR HR, der Apotbele. Ede ® 

Berlangt: Mann, am Wagen zu beiten, P unas 
fäde aufzuladen. 928 X. wsindefter ip 


—— Bi SEEREERBE STE. 
Verlanst: Mann als Wagenwaſcher und Mann 
in der Dairh zu waſchen. 3640 evaniton “pe. 


erlangt: GErfabrener Schreiner, 
Sonntags voriprehen, Di, 
1506 &. 44. kourt. 


lann aud 
ueriten & €o., 


Verlangt: Ein guter RB in Bäderei —* 


2203 N. 


Verlanat: Porter für Birtfatt. | Nach: —— 
zwiſchen 120 und 12 Uhr Sonniag Morgen, 169 
Zumch Straße, 


at: Schloifer 3 Architeltur⸗ Eifenar: 
2300 Vioonringdale Ude, fafo 


erlangt: Ein guter Saloon-Borter, der au 
den Lunn beforgen lanır. Nahaufragen für dre 
3410 X. Glart Str., Ede —E Be 


PVerlangt: 
beit. 


Verlangt: tat: Cingewanderter. Heißiger "Mann für 
deutihes Importgeihäft. Kiner, ber 0 (päter 
beteiligen lan, vorgezogen. Vdr.: T 12 


Abendpoit. 

erlangt: Biladlimtöpelter an Wagenarbeit. 
1432 Xarrabee €Et 

Veriangt: ( Erſter Klaſſe Tinner 
Adams Sitr. 8. Weisler. 


816 ER 


Verlangt: Junge, in Bäderei zu u arbeiten. $5 
und Board. 5125 &., Halited Str. 


Verlangt: Ein u lediger erfahrener zwei · 
ter Bartender, nz etwas Porteratbeıt tum. 
stetige Stellung, Mub Empteblungen baben, 
Nadauftagen nad 4 Une Nadm. 
»parı »ipd., Ede LXimcoin Ave. 


erlangt: Guter 3, Sand Bäder: muß ehrlich 
und jtrebiam fein, ute Gelegenbeit um die 
Brot: und Wales Adderei gründlih Ju erlernen. 
1740 DOgden Abe, fafo 


1v56 Irving 


erlangt: Schuhmader, nus ein deutidher, gut 
gelernter Arbeiter findet Stelle für MReparalus 
ren und neue Urbeit. 2724 Eottage Srove Yive, 
Berlangt: Ein guter Porter. Weit Marlet 
Buffet, 670, Randolph Str, Ede Union Str. 
afomo 


2 tüchtige Aifhler an Reparatur» 
Wagner, 1512 Oft 53, Str, 


Verlangt: Etarler Mann mittleren Alters, ver⸗ 
heiratet, um Kobleniwagen au fahren. 2127 Mils 
maufee Abe. 


Verlangt: 
arbeit. &. A. 


Veriang! : 


Ein Leh 
alt fein, 


unge, muß über 16 Jahre 
9. Piper ‚1910 ® Kin eus Etr. 


Berlangt: Ein Engineer. Nas Nadaufragen: 
Haftings tr. 


Berlangt: Junger, englifeh yrechender Mann 
Be u. ©. Bartel, 214 N. Canal 
eirabße 


1850 
fafo 


Verlangt: Ein _ordentlider junger Mann für 
Borterarbeit in Salvon; guter Kohn: muß eimas 
engliih dveriteben. 2431 W, 12, Etr. 


Starter Junge, etwa. 17 Nabre alt, 
in Wbolciale Butter: und — zu arbei⸗ 
ten. Spangenberger & Co. 48 W — 
amo 


Verlangt: Aelterer Mann, um auf der Farm 
zu arbeiten. $5 die he und Board, NRachzu⸗ 
Nadzufragen 5:30 Abends. 1702 ©. Haliten 
Etr., hinten, oben. 


Verlangt: 


Berlangat: Erfahrener Porter oder Hausmann, 
der etwas bon — veriteht oder ein 
guter Allaround Mann für Hotel, Ede Waih- 
ington Blpd. und Halfted Str, Hotel 3. Grand. 
Bone: Sapmarfet 3079, 


Berlangt: ®- -Rlarinetipieler für Zanzmufif. — — 
VRachzufrägen Ubends. 2050 Weſt 21. Place, im 
Saloon. frfa 


erlangt: —F Mechaniker für Benh Zur 
rett Lathe. dınga e bon Lobnanfprüdhen und Er- 
. 197 Abendpoft. frfa 


fahrung. Adr.: 
Jun e von 17 oder 18 Jahren, am 


Verlangt: 
Milhwagen zu belfen. 1424 Wafhburne a 
tiaf o 


Sehlife für Garn für Garn ; zu 
SHoufe, 1963 S ud" 


Verkangt Erfahrener 
färben. % Odenir Steam © 
port Avenue, 

Verlangt: Tüchtiger er Gabinetmater an feinen 
Ebtiinen, guter Lohn.‘ 2125 Nice Str, Dofrfa 


Holzarbeiter für Uutomobilearbeit; 
‚Bobn“:Bauer; ftetige Arbeit, „guter 
"m. Erb & Sons &o., 121—127 ®. 
Indiana Str. 24jlimE 


Verlangt: Kutfher-Painterd? an_ Automobiles 
ee. —— tüchtige Leute. WBm. Erby & Sons 
—127 ®. Indiana Str. 24jl1mE 
Sarmarbeiter, Männer für Fabrit- 
arbeit und Nunge, 16—17 Sadre alt, für Mus 
ihinenweritatt. 783 Milmanfee Ade., Anvlo 
ment Agench. mi—fa 


Berlangt: ormadber. eriebrene Männer; per 
manente Stellen; guter Lohn; mitifen Empfeh- 
lungen haben. Nadhaufragen 8 bis 10 m: Vorm. 
Ceard, Noebud & Co. z1jlim& 


Berlangt: 
—— 


Berlangt: 


Berlangt; Mann für „Beamboufe” in Ger 
berei, erfahren an Mafchinen, nah außerhalb. 
Offerten erbeten unter Abr.: D. 861 Bbenbwolt, 


Berlangt: Erfter Klaffe Porter, der am Til 
aufwarten und den Lundeoumter beiorgen lann, 
Nur ein erfahrener Mann braucht boraufprechen. 
164 E. Michigan Etr., Ede St. Clair. dofrfa 


Berlangt: —— ze aum Bichele- Res 
bariren. 2727 Ogbe 24jlımE 1mX 


Berlangt: Iron Fitter/ Bund Hands, Rive- 
0r3 umd ‘ . un Racht · deifer an Strultur- 
Irbeit. Pierling Steel World, 23, 


Str. und 
Stewart Ude, 


friamodi 


Iton yet, Suns Sand3, Ride» 
tor3 und Tag: und R t-©el fer an Struftur- 
Arbeit. Vierl ng Eee orld, 2023 Eliton Ave. 
friamodi 


Guter Bauichlofier. Central Ardt: 
alfe “. e 


erlangt: 


Verlangt: 


tectural ron Works, 4103 La € 


Berlangt: Männer Gr Doatatn- und Etras 
senbehnarbeit. 417 ©. Laflin Str. und 4430 
Sbanitun Ave. Road Department. frfafon 


Verlangt: Starle Arbeiter, Grund 3" dance [geulein 
bei Farmer. 330 per Monat yon — 
ein neihidter itarfer Urbeiter, ee 
bat, bei Dampfmalhinen heiten. 
denbab, Juneau, Wis, Des 
— —— 

erlangt: Rainterd. M. I. Anglten, 654 Bla: 
bamf Etraße, frfa 


Verlangt: Geweckte Knaben, ** und ta⸗ 


lentvoſl zum Zeichnen, die au er t 
enommen batten, um ba& F ben 7 


häft au erlernen. arauebiiie Klıbo ph 
ra 
&o., 1050 Fullerton Ude. . friafon 


„erlangt: Junge, 14 ar alt, N. © 
1 ®. Michigan 3. en 


Berlanat: Bormann für eine eroße Schmiede 
Werkftätte Ing Sicano Difteift. Rue ein Mann 
bon außerordentliher ssähtgfeit, der praftifch 
und durchaus bemandert ift mit ber Serfitellung 
von Car Forgings, fomohl für Fracht: mie für 
gerientnntanen. braudt fi au melden. Mdr.: 

833 Abendpoft. frfafonımo 


Berlangt: Erfahrene Gabinet Malers 
und Body Builders. The Kiffel Motor Gar 
GCo., Hartford, Wis. dofrfa 


— —— — — — — — ñ —s — — ——— 
Verlangt: Carriage Bainter und Streifer, qu⸗ 
ter Sinifger. 1311 ©. Daflen ine Ositim 


Verlangt: Manrn um im Boarbinahaus au 5 
beiten und am Tiſch aufzuwatten Gutes Seim 
für den richtigen Mann. 1864 Berwun — 
Roſehill Car. frfaon 


— u ——— — — 
Verlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort.) 

Verlangt: Er ettene 


Frau, für Muftffhul 
—— Verdienſt. Näheres: 
po 


enten, Mann obe 
ale ein Torsten. 


g-“ 


—r r — —— — — — — 
ö—————— 
Stellungen ſuchen: Münner und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 
Ga a — 


Senat: eines a enter. deuticher jun» 


nnilh gebildet 
& Danı, (aufmänt A. Reit me 


beitiheu, bittet um ik —— 
a ee aa — 
Geſucht: 
net, rec 5 
rung. 


.—. 


Deutib-Ameri 


—— eehe Stmerita- 


Sueit, 80 'n, Ki Air: Pa 


t: Bineiter "Bartender und Waiter fur it 
Stelle — — Mdr.: B. 280 Abenbpoft. 


“ Gefuct: Junger Mann „ua Arbeil. Gute 
Referenzen. „1055 Buena A 


 Gefuct: Guter junger Galebäder fucdht ftetigen 
Sch allein in fleiner  Bäderei zu arbeiten. 
leiher, 847 North Abe. 


Mann, nüchtern 


Geſu ehrlich Ideut feine 
webeit 1. Saat irgendwelche e. 836 


&telle. Mor.: ©. 


BEER oo. dc ad 
Geſucht: — ſucht Stelle als erſte * 
sweite Sand. 332 ©. Weltern Ave. fat 


Gefucht: Junger Lunhmann, {heut feine Ur: 
beit, fann am Ziih aufivarten, ilt au Willens, 
Borterarbeit zu berrichten, wünfcht dauernde 
Belhäftigung. Adr.: 5. 138 Abendpoft. fafo 


ware t: Yüctiger Lundloh und Bartender 
ünft Stellung. Ydr.: M. 045 Abendpoft. 


Geiuht: Verbeirateter junger 


Bartender 
fuht jtetige Etellung. Tel.: Graccland 


5643, 
fa for on 


Geludt: Berbeirateter Mann fucht Cundman: 
und Bartender:Stelle, nimmt auch anderen Po: 
ften an, fann Kaution itellen, tft willig und Ites 
tig. U. Ratron, 1343 Wade Str. 


Geſucht: Junger Mann (29) fucht Stelle als 
Short Order-Roh, Porter oder Bartender, gut 
und nüdytern. Carl Streud, 601 Wellington, Er, 

fajon 

Gelucht: Perbeirateter Mann, 27 Jahre alt, 
Beitfälinger, 10 Jahre dort ald Carpenter tätig 
aeweien, heut feine Arbeit, jucht irgend melde 
Beihäitigung. Adr.: PB. 289 Abendpoft. 


Gelucht: Junger Mann, 22, ſpricht engliſch, 
deutf& und Franoſifc erfahrener Etienhändtier 
boit draußen, fucdht valfende Stellung. Pin auch 
erfabrener Ztoreroom und Weftauranttceper. 
WUdr.: ® 286 Abendpoit. 


Gefußt: Deutfdamerifaner ſucht Beibäfttgung 
für Samitag — Samſtag und Sonntag. Ad 
8. 4182 Abendpoit. fafon 

Seiuct: Seite ap an Brot und Cales fucht 
Stelle. U. ©., 1036 W. Gongreß Str. Tel. 
2084 Ceelen. didofa 

Sefudt: Junger Mann fucht Stelle al Bich- 
mätrter, tt guter Erfahrung in Deutihland. 
Granz Kloler, 3142 Kimball pe. frfa 


Gelyht: Deuticher Gärtner, 5 Yabre alt, der 
die Pinmen:, Gentüfe u, Keitbaumant grün: 
ich deriteht, fucht Mrivatfielle. War längere 
Jahre in Brivatitelle beihäftigt. Adr.: M. 931 
Übendpolt. frfa 


Gefucht: Guter Car 
ner, fucht Arbeit. Mr Anſe 


Geſucht: : Bäder, cr] erite Han Hand, fudt Stellur 
1124 ®, 63, Ztr., Flat 2, hinten. fa 


Gefucht: Zweite ober dritte Hand an Brot und 
Rolls ſucht Stelle. DOgring, 610 Wells Str, 
friafonmp 


Geiudt: Friih eingewanderter Polfterer, Satt⸗ 
ler und Lebderdedertmaher fucdht Stelle. 1937 
Maud Abe. Samuel Yuebie. bofria 
Lundmann, in 


Gefucht: Porter, 

——— Jahren, gründlich erfahrener Wann, 
ann loden, fein Hrinter, ebrlih, reinlih und 
yunerläffig, ſuch t Stelle. Spricht engliſch. Em— 


eblungen, Strum, 355 Webfter Abe. 


* un. — 


32 26 9 W 2 . 


Bartenbder, 


Berlangt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Läden und GFabrilen. 


Berlangt: Mädchen zum Preffen in Yürberei. 
3036 Xüentwortb Abe. famo 


Verlangt: Maſchinenmädchen, ftetige _Urbeit, 
Erradrung nicht nötig. Nadaufragen Sonntag 
Viorgen oder Wontag, fertig sur Arbeit. R. & 

Eo,, 1215 N. Robey Sir. 

Berlangi: Damen, 
beim zu_bäleln. 
Yuren Str, 


. 


um "Avtation- Kappen da» 
Lepinion Bros., 322 Weit Ban 


Verlangt: Mädchen, 16 Jabre oder älter, 
um Sort Een und arliren öut lernen. Globe 


Raundrh Co., 222 ©. Morgan Str. falio—15fp 


Berien t: Lebrmäbhen zum NKleidermade 

und u'äneiben, Rad ———— Le 
uns Yuh AUbendunterriät, 1352 * 

dii difaſo, ini 


Muß deutſch 
ebentuell ungariſch 
Pitlor, 2026 Blue 
frfa 


3506 
frla 


eit 9 eja 

lart Etr,, lat. Toman 
Mädden für Dffice. 

ih lorre —— 
bevorzugt. 


—— 
und —— 
ſpreche 
38lanb Ave. 


Verlangt 
Ogden 


Verlangt: Mädchen, erfahrene fanch Feather 
Maierd; auch Lehrmädden; jtetige Arbeit ind 
guter % Coon. Kommt Sofort. I. nike & Co,, 
315 W. BDafbington Str. 24jl1m& 


Oausarbeit. 
Verlangt: Frau zum Reinmachen für Montag 
und Dienſtag. 4106 North Abe., Laden. 


—S Ordentliches deutiches Mädchen fir 
Kühe und Haushalt. 1630 La Zulle — 
afomu 


Mädchen für Ladenbäderei, 
2 En 


Verlangt: Deutfches Mädchen für allgemeine 
Sausardeit. Gute Peferenzen. Stieine Familie, 
Nur ein deutihed Mädchen braubt nadaufragen, 
3026 Grand Bipd, 


Ein Mädchen für Haus» umd Kü: 
foiwie ein junges Wädchen, um bei 
leichter Arbeit mitauhelfen. 3003 Lincoln Ude,, 
Ede >de Southport Mt Ave. 


"erlangt: Ein sin Mädchen für alleine Haus: 
4341 Michigan Ave,, 1. Yla 


Verlanat: 
chenarbeit, 


arbeit. 


Verlangt; Aeltere Frau, un? beit Hausbalt au 
eforgen bei Attwer oHne Kinder auf einer 
arm in Wisconfin. Aodreifirt: Hand Weber, 
Wis. fafomo 


Berlangt: Eine gute Köchin für ein eines 
Hotel. uter Xohn und gute Behandlung. Of: 
(erten, (orte. Hotel Edmond, Wauiegan, 

llino 


ortage, 


Mädchen jür allgemeine Hausar 


Verlangt: 
Srantlin, 1704 W, Divilion Str. 


beit. Dr. 


Verlangt: 
Üne. 2 Heim. 
8. e. 2. ölur. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1606 La Salle Ave., nahe ne 
aſo 


Mädchen fi für allgemeine gausarbeit, 
Samilie. 3435 Fullerton Abe,, 1. Zlat. 

Verlangt: Eine bejahrte Zrau als Hausbälte- 
tin; bin eo allein; eine, die mehr auf gutes 
Sem als boden Kohn ficht. Muß ehrlih umd 
einlih jeln. Wir. Sorgentrei, 332 

be., Blue Island. fafon 


Verlangt: Friſch eingewanderte rüſtige Fra. 
möglihit ohne Anbang, als Hausbolterin für 
meine = bei Chicago. Diefeibe muß fodhen 
und baden lönnen und etwas bon Geflünelaucht 
beritchen. Lohn nad Uebereintunft. Schrift» 
Iıhe oder verfönlidhe en bitte nach meis 
ner Wohnung don 12 bid 5 Uhr Nadım. 
2412 W. Rodt. Kafhubowsti. 


Div fon Str. 
Neftdens. 47236 


Berlangt: | t: 
zwei in 


Greenwood 


Verlan X Da werin für 


Grand 


Verlangt: 100 Madchen, Kochinnen, 
Mädihen und für alig emeine Hausarbeit: aud 
h eingemanderse fi fort de orgt mit guten 


zweite 


Mn em Lohn. Mrs. Davis Öffice, 
ton Eir., "abe Höhne Hde., Tel. 
umboldt Baer mifa 


Verlangt: zaaden mn für algemeine 
ausärbeit. N, Hermitage be, nabe 
ilfon ne., nie __fela 


Berlangt: Deutie, zuderläffige FR reinitchesran 
in mittleren Jahren, um den sbalt zu fühs- 
ren; gutes Seim und * Stelle für pie 
richtige Tann. mr gr: einfah loden lönnen; 
anderes Mäddhe vehalten. Adr.: M, 938 
Abenbpoft. 25jl1mft 
Berlangt: Mädchen * allgemeine de ** 
4024 Prairie Abenue 22jlım® 


Germania Bermittlun 
755 North Ude., Ede Zaine Str., 1 Treppe bodh. 
Berlangt: Deutihe Mädchen für Hausarbeit und 
fonftige Stellungen, in und außerhalb ber Ze he 


8:Büro, 


Berlangt: 
Kücenarbeit. 
Saloon. 


und 
Str, 
_bofefa 


Berlangt: —*2 IE allgemeine Hausarbeit 
in Heiner $amilte, Rene ſch 1* en und 
riahtwood “be, nahe 


Haufe „ISlafen. 520 
Clart Str. 

Berlangt: Aeltere Frau für all emeine daus⸗ 
arbeit in Meiner Yamilie, Kein Waihen. Suter 
zo Sofort nadaufragen. 2616 Soubtnort 
dfria 

für 
46. Eir,, 

frfa 


Gutes Mädchen für pet 
Joe Cradle, 2657 W, 


Verfangt: Gebildetes junges Mädchen 
Sausarbeit. 9. Heceimer, 343 €, 
nabe Galumet LUve 


Verlangt: Kräftiges Mäbchen 
ausarbeit. gpies foden 
. Benber, 2 u, 2. Bl ace, 


: Srlabrenes deutiches 


ür allgemeine 
nnen. 


a a a a 


frfafo.. 


hausbeſcheinlgungen 


F 


ee 


% algemeine ig Qanpartel 
35.50 Dis $6. 3200 gi xildland Une. Nacau 
ftagen | im Saloon 


‚Enrlige Hausbälterin, leichte Ar⸗ 
Late Sir. Ecde Carpenter, 2. öl. 

ausarbeit au 
244 u 


Berlangt: 
beit, 1083 & 


PVerlangt: Mädchen, um Det ber 
garen und für einfaches Ktoden. 
‚ Edgewater. 


— — 


Berlangt: Näpen, bei leichter 
mitzubelten in Yamilie von Grmwadienen im 
Somerbeim. Na qufeögen Wontag vom 10 | 
12 in der Ubendpoit-Difice, 101 ©. 5. Ave. Ifon 


- 


ausarbeit 


Verlangt: Gutes Mädchen bei Ileiner Yamilie, 
Muß warhen und bügeln. 817 ©. Marfht teld Up. 


-— 


Verlanat: Junges Tatholiiches Mädchen für 
Hausarbeit und im Store & belien. 4157_Ud- 
difon Str. Tel. Irbing 58 fafomo 


” Berlangt: Mädchen oder Wittwe gelehten Al⸗ 
ters fir Hausarbeit und im Store mttzudelfen. 
2877 Elinbourn Ave, faon 


Verlangt: Frau für leichte usarbeit, Samds 
tags und Sonntags frei. Nachzufragen heute 
— und Sonntag Nachmittag. 2151 Zuzit ng 
Straße. 


un irn 
Mädchen * der Hausarbeit zu hel⸗ 
1415 Melrofe Str. 


Merlangt: 
fen. 
> Gute ebrliches Mädchen für : Päde- 
rei und Hausarbeit. 2252 PYelmont Ade. 


Berlan Er efter stlaffe a Köchin, die 
ihr Gef hit verſt tebt, Mdr.: M. 936 Adendnoit. 


„langt: Frau für leichte 
ge Helm hobem Lohn vorziedt. 
Laden. 


— — — — — — — —— — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 
Geſucht; 


Stelle als 
Maple Upe., 


Berlangt: 


Hausarbeit, die 
2448 Lincoln 


Witwe mit 10jäbelgem Jungen jucht 
— Weller, 2041 
Evaniton, IU. 


Gefuht: Deutihes Mädchen fuht Hausarbeit 
in tleiner Fantilıe._ 3907 N. Brancidco Ude., 
nahe be Irving Part Blpd. 


Beust: Anſtandige ehrliche Wittwe in mittle⸗ 
rem Alter wünicht Stelle als Hausbälterin. Bitte 
borzuipreben. 4131 N. Rihmond Str, 


Gefucht: Junges ſtarles deutſches Mädwen 
ſucht Stelle für Hausarheit. ville vorzuſprechen 
2218 w. 21. Blace, Blat 1. 

" Sute Aleidermadertn wünfht Kunden; gute 
Arbeit zu mäßigen Preifen. Unna ©., 2545 
Soutbhport Ave. 

Gefudt: Alte Frau wünfcht ein gutes Heim 
bei tleinem Xobıt. 2660 Soutbport Ude. 
Geſucht: 


Eine alte deutiche Stau, mit allent 
Arbeit bertraut, fucht Stelle als Haushälterin. 
Nahaufragen 728 W, Yan Buren Str, 1. lat. 


Geſucht: Deutſches Ran * Stelle für 
Hausarbeit. 1871 Drdard © 


Gefudt: Frau in 1 mittleren Sabren ır 
Stelle für Hausarbeit ber alteren Leuten. Mrä, 
Wyer, 1823 N. Halfted Etr. 

” Gefut: Arantenpflegerin mit guten Doltors» 
Empfehlungen fucht Stelle, Wöchnerinnen aufaus 
warten. Wagner, 1811 NR. Halfted < Str., 1. lat, 


Geſucht:; Berfelie deutih-ungarilche KRögin 
fuht Stelle im Saloon oder Neftaurant, 1563 
N, Halfted Sir, ölat 2, reis. 


Gefucht:  Zuderläf 


Zuverläffiges. deutihes Mädchen in 
mittleren Jahren Sucht Stelle zur Führung des 
Hausbalt3 bei Wittmer mit Kindern auf dem 
Lande oder Stadt. Mi Schmidt. 
Ralatine, IU., Route 1, Bor 52. fafon 


Gefuht: Gebildetes deutihes Mädchen Tut 
in guten: Haufe Stelle bei Stindern, wo beutiet 
geiprowhen wird, ebent. al3 zweites wädden: tit 
aud erfahren in Küde und — Briefe 
an Mik Schmidt, Palatine,ILU., Route 1 DEZE 


Geſucht: Deutfhe Frau fuht Waihplä ni gitte 
zu telephoniren. Welt 2390. Mrs. Bild 


Briefe an 


fans 


"Sefußt: Sungeß deutihes Mädchen fucht leichte 
Hausarbeit itte am Sonntag vorzuſprechen. 


829 Ordard Er. 


Gent: Deutihes Mädchen fuht Stelle für 
Hausarbeit oder bei kindern. 743 Center Sit. 


Veſ Fleißige 
zum Waſchen oder 


rau ſucht Arbeit für 3 Tage 

Feinmachen; 81360 perx Tas. 
Mrs. Meier, 1342 Webiter Ade., hinten.’ 
 Seluct: 


Erfter Klaffe Köchin, die ihr Geihäft 
bezieht, fugt Stellung, Mdr.: M, 946 *»— 
po i 


Geſucht: 
Igaltioung 
Straße, Flat. 


Geſucht: Friſch eingewandertes deutſches Mäd— 
chen ſucht Hausarbeil in deulſcher Familie. Bitte 
nachzufragen 1511 Georse Sir. Flat. 


—S Zuverläffige Wittwe fuht Stelle für 
Hausarbeit. Nicht unter 85 Mode. 2041 


N. Wellern Ype,, 

Gefußt: Erfahrene Wäfherin und Biüglerin 
funt Blau für Dienitag und Mittwoch. 4420 
La Salle Str. 


Geſucht: 
zunehmen; 
Baſement. 


—— 


Perfelte Kleidermacherin wünfet Bes 
außer dem Haufe. 1714 Dabton 


binten, oben. 


Deutiche Frau fuht Wälhe ins”Haud 
tut auch Bügeln. 1728 40. Court, 


LIeltere deutihe Frau fucht Stelle 
als Hausbälterin oder bei Heiner Zamtlie Haus 
arbeit. ttte perfönlih voraufprewen. 2032 Dis 
bifton Str, nabe Nobeb, 1. Floor. midoia 


Geſlucht: Frau, ſpricht auch 
eugliſch fucht Plätze, Wochnerinnen aufzuwar— 
ten. Berrichtet auch etwas Hausarbeit. Hein 
Mafhen. $1.50 den Tag. Adr.: G. 706 Abend» 
poſt. fria 


Junge deutſche 


Deutſche Frau ſucht Stelle zum Ges 
ſchirrwaſchen im Reſtaurant oder Saloon. 4505 
Juſtine Str. fria 


_ Gefucht: 


Stellungen fuchen: Gheleute. 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gert das Wort.) 
Gefucht: Eheleute mit 1 Kind fuchen dauernde 
Stelle. Wermeien, 2279 Elbbourn Ave, 


Deutiches goes: obne Kinder Im‘ 


RNna Janitor, 3710 Pine Grove Abe. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort. dort.) 
Dampibä dei er, 


Heiße Luft: 
Gleftrizität und Bibration. 
Ben Mittel gegen Rheumatismus, Lum- 
‚ Nerben:, Magen, Nieren, Leberleiden etc. 
vr Botitod, 2615 Sheffield Abe,, 
Kel.: Lincoln 6303. nahe Lincoln Abe, 
29,23,24,27,30,311} 


Dr. Rern 4 R eumatic Remedb Indert jofor: 
beumatismus, icht, umbepe: $1 die 

thas. ©. indittom & Co., Mpoihefer, 9 

ir. Sie Indiana Str. 


Alle 


und 


Aerzte geben Euch — * 
etlung bemwirlen nur Albrecht's Aſthma 
rops“. Albrecht, 852 North be, frfa 


Dr. Weiß und Frau, Delterreid:Ungarn, bes 
andeln alle Yrauenfranfbeiten, unterrichten 
ebammen und nehmen GEntbindungen an in 
nd außer dem Haufe, 1758 Welt Dibtfion Str., 
de Wood Str. Zelephon: Monroe 94. 23j1,8* 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents dad Wort.) 


au berleibe 
PH, Pierb und Yan ent, Lager» 
ufmw, Ihr löonnt kleine 
wöchentliche 2 er monatliche Adgahlungen, j 
Belieben, maden, len — & 
Fragt nad Mr. t 
Credit 
(rüber * Pe € 
immer 702, Sartiord h & Dearborn 
tr., Kinneil@ge Wabtiom, Re: Randoiso 8013, 
27m 


auf Möbel” 


Niedrige Naten für r Möbel. und ‚ Plano-Dar, 
leben. $25 für 75c monatlich; für $1.5 
monatlich: * für 82.00 monatlich: 8100 fie 
2.25 monatlich), Geld in ein paar Siunben. 

Nir geben alle Vorteile, die Ancere ofjerizen. 
Telep on: 2. Eentral. 

tual Security Go, 
143 N. Dearkorn Sir., &te Randolph, ‚stm. 44, 
€. Fred Reller, Mar. 1jcb,2* 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dtefer Rubrif 2 Gents das Wort.) 
Ibeo. Goodlind 
3038 N. Hamilton Mde, Tel.: Safe Biew 5012, 

Wenn Ihr einen ‚gegen <aden, - endirelcher 
Art. oder ein ed ei. per oder nur 
f Sei mir bor, 

nn bödhten 


ge» 
Rauft —— bei 
a2 — 
Dollar an 


ae a te m. J 


—— ubr 2 Gemt 


en 


“ Bu berlauf belauf en: 


Bit 
wegen Deut Nalanseeife reift. 2080 &6 


Zu verfaufen: ; 3a gimmer-gir 
gen Abreile. Guldt, 1657 urling 


„ap Perfanfen: zıra, Stüpie, wei, apa 
die, 1731 3. Sallied Ehe, mafe 


2 
Zu derfaufen: 4-3i au a 
Braucht, PR: er Daud Ibe., - 
Genter Etr., 1. = 
verlaufen: Billig, © 

ei 2644 Thomas Et. vegan 
"Berfaufe extra feine Möbel vor 

— privat. 4449 N. Maplemood W. 

m 


"Billig zu verfaufen: Schöner ner. beusfäiee mai 
lirter ofen, Einrichtung bon .d — 
ME W. on Diotfion Str. 1 1. sioer. j 3 


Zu u verlaufen? I 
tuntg. 


J 


Zwei Zimmer M 
1940 Burlington Str. Cottage. 


Billig zu verkaufen: Kinderwagen und 
berdett. 1915 Sedgmwid Straße, 
ug vertaufen: Ofen und Möbel. 080 — 
2. Fla 5 


Bianss, mufifalifche Inftrumente. 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents bdas 


„Su verfaufen: Piano, billig. 305 Go 
PR 8. eihe Eli, 


Mus verfaufen: Mein Maba - 
Biene billig. Borsufprechen en 
tag. 4850 8. Monroe mzoe Bir. 1—— 
875 faufen $450 Rranid & Ba Piano, 1708 & Bad 
N. Weltern 2 ne . 
uw 
Zu berfaufen: Biano, bocdhfeines 
Gabinet Grand, fait neu; F tadellofem 
de. Eigentümer verläht bie Stadt und 


febr billia gegen Baar. a ufragen: 1 
Central Bart Ave. — 


Zur "Fiano. 185 zung. ein bochfeines, 


Cable MWeftern pe, 
Veit 1 ' 


905 laufen ein 
se no, volle eiadiplane, era 
te garantirt 
Übe., nahe Chicago de 

Pinnos zu verkaufen oder au u 
dDireft von der Fabrik in’3 Hans. Bufh & 
Gerts Piano Co. Habril, Office‘ 


Verkaufsraum Weed und Dayton & 
Miete $E:00 per Monat. 


Nur 885 für ein f hön es Kimball 
$5 monatlich. Bei Groß, 
ku Eir., nabe Nortd Ude, 
65 Ta fe u Ana t Piano; 
‚SP deut Be St velsht Bianas kr 
Bferde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. m. 
(Ungeigen unter diefer Rubrik 2 Eent3 das Wort,) 


u verlaufen: Seine weiße Pubelhunde, Billig. 
FR: Ihomas ans a. 


Su berlanfen: Bferd, 


— — VVv000 

eeignet zum 
Geichäft, Fromm, $40. 2158 W. Erle 
Geeley 3642. 


Bu verlaufen: Stanhope mit Top d Sum⸗ 
initeifen. und Geigitr. 4126 N. eabitt Str. 


Zu verfaufen: VBefonderd gutes Pferd 
Pfund, palfend fir Gefchäf art Su Sen & 
Blace;, 


reis $165. Ede Pe und 2 
Zelepbon: Canal 6 
— lu ie 
Zu verfaufen: Schwarzer Sam Billig. 

Gut fiir Saloon oder Laden. 1420 Noble Ste. 

binten, unten, 


Zu verlaufen: ve 
bunde, $3.00., 7046 & 


je heelaufen: € Ein 3 Monate altes — 


357 so 
ee Abe, 


Zu verlaufen: eamerses — Bferb, g lerlos, 
1109 Vund, billig. 1348 N. Halfte & 


Belte Pierbewelde $1.00 die E. 
Raebity 5401 Eliton pe, ou a5 
—⸗ 

Zu derlaufen: Zweifitziges Buggh in 
Zuftande. Gummtteifen Zef. Sumzt6 
87: 24,9. Chicago Abe, 


Zu verlaufen: Gutes Pferd. 1424 Wa 
Avenue. 


18 verlaufen: Bargain! To 
Set Harneb. 


Preiwiſch, 64 


Zu verkaufen: Buted 
table Erpreiwagen. 222 
gut verfaufen: 50 Zug» und allgemeine 
ferde. Gith Lumber-Pierde und Stuten 
ür Farmgebrouch: auhb auf ’ be gears 


Arten Pferde_bon größeren 7 ee 3 Bi 


no peiäter, zn 


* 


enommen. Offen Sonntag. 
Milwaultee ve, 


Zu verlaufen: 100 Pferde, 
Landarbeit; wiegen von 110 
Preiſe von 850 aufwärts; 80 Tage au 
gegeben. 2 N. Beulina Etr,, 
maufee ve,, geaenüber Wiebolbt’3 und 
Dept. Stores. Mar Tauber, 


Batentanmwälte, 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


GErteile Auskunft über ** kleines 


Bud frei, Robt. Klon, U. er 


anwalt und med. Angenienr, 
Clark Str., Zimmer 1705.  ap2didofafon* 


Automobile, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Work) 
— 


einem Zuſtande. $300 
Lincoln 6693, 


He verta ıfen: Auto für 5 
billi in 
Tel tepdon: 


Heiratsgeſuche. 


(Ungeigen unter diefer Nubrit 3 Gents das 
aber teine Anzeige unter einem Dollar.) 


Helratägefub: Mann, 42 —R alt an 
Belanntihaft eines guten Mädchens oder ß 
von 30 bis 40 NYahre alt, — Heirat au 
den. Ubdr.: 3. 136 Mbenbpoit. 


Finanzielle. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Zu verlaufen: Zwei * 2500 
ute Sicherheit, gute — en ‚6 
Belmont Ave. 


A leihen — ae Unlei - 
leuten; eine bon $1500 und elite 
Sute Sicherheit. u 3416 Sineofn 

Su berleiben: $1000 bi3 
potbef, 6 Prozent, ohne 
2% 279 Abenbpoit. 


ee ee 
Zu verleihen: $5000 im Ganzen abeg 

geteilt zu 6 Prozent, ohne K 

privat. Abr.: 277 Abendpoft. 


3u verlaufen: gersmsz ee on thet. 
dinien 5%; Ir Ahr e Diverieh 
Ecnr Qofetti, 2411 kon Ave., nabe 


Fer dotnicte. Sauber see 


Beeren ee VVVV0 
Greenebaum Sond 2 & Zeuf 


Companh 
verleibt Gelb auf Grinbeigeniugi und am 
Br ee * — * b Itebigei Sum 
ere Erite Dbnotpelen, e n 
men, auf bebautes Ch 2 ver & 


zu 
verfaufen. Norbdoft- lart und Ra 


he 


Zu leiden gefudt: 
mein Eigentum an 
Bapiere. Udr.: B. 28 


Geld zu Ken Bedingungen, auf amelie 
Hppothef. Ohlin North 


garrabee  Str., in ı 


Selb zum Bauen, feine 
Advotatengebühren; feine Verzögerum: 
auf Srundeigentum in Chicägo „ad 
verbefiert und — 
doipb 300, Stone & 
Monroe Str. a 


Erite Shpotbeften 
auf bebautes Ebicagoer Gru atu 
Gerd zu derleihen zu den beiten Bedingunge 
Nihard U. Koh. 25 %. Dearborn Ste, 7. © 
WÜbends: 555 Nörtd Yive, Ede Carrabee 


weite Hypothelen auf N 
heforgt, halbe reguläre Raten. el 
gineen, Real Eitate Mortgage Eo,, 

Zimmer 504. 


Beniizue La alle 
erfaufen. Geld au 
Ginstub. 2 Telepon: 


Sy —282 ib⸗ 
— 


au er - ob ne 


Be * eigen um gu 


en —— 





$ 
er; 


been ir, 


' Bedieieie 


- Seit National Bant- 


Er 


| — Wegwe 
erbiew Erpofition — 

# tb. — Milerlei Sttealtionen, 
—— Barten. — Kongzert von 


A. — „A Modern Eve.“ 
Dper „ — „Officer 666.” 
ee Dane Tersn Abend une 


— 


jeden Abend und Sonn⸗ 


(Bottiegung von der 5. Eeite.) 


Nähmaichinen, Bicyeles u. f. w. 
gen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


und ——— Sattler⸗, Schuhmacher⸗ 
rimmer⸗· Nahmaſchinen; gebrauchte 

Bern Knener 

n ausgeführt. Herm, Ntoemer, 
 eegnid € 


tr. 


le Sabrikate von Drop Head-Nähmafdinern, 
unb aufwärts, Sultan, 3249 Lincoin — 
Oo 


Perſönliches. 
Eeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 
—— — — —— — — — 


—AYufrufl 
Ba alle deutihiprehenden Damen und Herren 
ER bon 16 bis 55 Jabren. 3 

Dilteift 408 Des Deutfhen Unterftügungd- 

5 Hält am Sonntag, den 28, Juli, 5 Uhr 

3, in der Jahnıömueller Halle, 1508 
be., Ede wahton Str., eine Agita- 
g ab. Wle finb berzlidit will» 


der Berfammlung ift, unfer edles 
näber befannt zu machen. Dem 
gehören negenmwärtig etwa 20,000 Mit- 
an; gewährt wird benfelben $4 bis $10 
ngelb, $400 vis $1000 Gterbegeld, 

2 e Bund tit die einzige Gejellfhaf 
ihren Mitgliedern nah zehn Jahren da 
lite Geld mit 6 Prozent Zinfen zurück⸗ 
Der Beitritt an Dielem Zage iit_fret; 
ärztliche ie Nah 6 Uhr ſit 
Für iß und Erſfriſchung iſt 
gelorgt. Da3 Komite, 
dibofa 


, Geonifher Huften, Entzündung der 

wird leicht Furirt duch Unmendung 

* er's Bronchial Elixir“; gibt ſofori 

ng, wo idon Hundert on anderen 

erfolglo8 angemundt wurden. Probe 

60c, DOriginalflafhe $1.00, nah Einſen⸗ 

bed Geldes frei ind Häus gejandt- oder 

ic au erhalten in Reimers Laboratorien, 
incoln‘ Abe,, Ede Diverfey Parkway, 


Sy fune meinen Bruber Jofeph Klar, 
8 Berllinda, Torontal Komitat, 
Ktanter, 1833 Ordard Etr. 


berf en: Ein gefunder,bübfher Knabe 
ie Mid. — (Hebamme), 1256 Wells a 


ag: 


eboren 
ngarı, 


anging, Calcimining, Painting, billigfte 
geile dene Wepett garantirt, 2517 Bullerton 
xZel.: 6939 Humboldt. fafo 


So bin nicht verantmwortlih für Schulden, aus 
Era 2 diber gemadten. Adam Gerbert, 


lace, 
erilla heilt fönell Kräge, Kaben- und d 
Apothete 600 I. er NER 


Berlangt: Verläufer für Bauftellen nahe Gary, 
Sohe Kommifjton. Adr.: U. 893 StDenbpolt. 
16,18,20,21,23,25,27,28,29,30j1 


er De et, 27 
dual —* An 
46, Ubendpoit, midofa 
B nt- und Schorniteinarbeit 


a ae sol — 

. P ı 

' ne: Bincoln: 6914, * 
6il,famodo,im 


, bie an — en Krankheiten leiden, 
Rerbenleiden, Aheumatismus, Magens 
pelungen, Locomotor Atagia, 
m. onal School of Chiropractic, 
8. Floor, vorſprechen. ⸗ 
fft, 0 alle andern ber» 
jagen, Loftenfrei in unjernBehandlungszimmern, 
Hil,mttfa* 

— 


Befvagt Beterfon, 23 ©o. Fifthb_Ave, — 
Er mübden, fchmerzenden Füße. Rat 

Hat jahren u. feine „Antt Tender $oot“ 
ube joivie Suß-Spesialitäten beiten, J me, 


abre alt, abelta, winfht 
eutfhe Samilie. Adr.: 


ainting, Zapegieren. Deforationsarbeiten, 
Befeitigung — tt bon Ungegiefet/ Des infi⸗ 
iren gründ re E dee a —— 
za ausgeführt. X. Popp, m 
ir _ Tel. „Wellington 8967. 6jul,iafondt,* 


Bogrders! ———— Platz mit Schattenbäumen 
Rejorters, deutihe Küche, friide Eier und 
1 d. Tag, auf der Jaland Farm, nabe 
art. Jopn Samımlin, South Gaben: Ei} i 
5jl2w 


ftimmen, $1.20; Bufriebenhett garantirt. 
Gliot, 1245 Nelfon Str. 3lin,im,fondida 


. burger, heraus! Ich erfuhe alle Dies 
enigen, melde Im &ro en Friedrichs Ballen 

Rummeldburg bei Berlin — ſind 
mir ihre Adreffe —— au laffen. Ergebenfi 
Bm. Thiel, 3813 Drafe Ave., Chicago, 22}11mf 


igungen, Vollmachten, eitamente, 


esungen, Brieffreiben und fonf 

und notarielle Arbeiten e 

fig beiorgt. Sartorius, 1041 ©. Fifth Abe, 
und Sonntags: 1938 ' Miohatot Str. 

Center Str. &° 


Ulle Urbeiten, Brid, Plafter, Shornitein, 
gering billig auögefübrt bei &. Schenk, 1385 
Etr., Tel. Hahmarlet 4754, bofa 


nm nn 
und, wa8 Ihr bauen mollt, wir fagen 

, waß e8 foitet, ohne trgendiwelcde Were 
Darlehen und Pläne, ohne Kommtifion. 

bauen a warme Gebäude; 1Tjäbrige Et» 
ou’ CTonjtructing .Eo., 25 NR. Dear, 
Tdes,k* 


Neditsanmälte. 
utter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Iotfe, deuticher Rechtsanwalt, 
Blarhen prompt bejorgt. Prafti» 
in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Str., Zimmer 1444. Abends 
750-Bitterjweetisgl., nahe Glarendon Abe, 


reb 


Richard A. Koch, 
cher Advokat und Notar, 
Dearborn Str., 7. Flur. 


Blachen auf dad Beite beforgt.. 
—“ esffice: 555 North Ave. 


Ece Larrabee Str. 


Wenbs Bbis 9. Sonntags 10: 5is 12, 
10ap}£ 


WBagnerk Bedman, 
deutſche Advokaten 
in allen Gerichten. Rechts⸗ 
puomipt :beiorgt. Gründlicher Rat. 


105-MonroetStr.,‚Ede Clark, Zim. 330. 


nn 
Ulbert U Rraft. Redt3anmalt. 

ife in allen Gerichtähöfen geführt. Alle 

äfte beitens beiorgt. Erbihaiten ein» 

Anfiprühe überall Durhgeiegt. Löhne 

tolleftirt. MWoftralte eraminirt. Beite 

ehlungen, 1037 Sirft National Bank Didg, 
m3 


8.3.RCummerom, beulfher Advofat. 
in allen Geriten. Ale Rechtsſachen 
werben zur —— beforgt. Zimmer 430, 
ebäude, Ede Monroe und 
Bebnung: S318 Ceminarh übe. Lel: Kat 
: Seminar e. Tel.: Late 
Vie w 1500. x* 


— 


—————— — — — — —— 

Sausbefiger!” Schlehte Mieter herausgeſetzt 
vg Döwald, 555 North Ave, Ede 
e Str. Wiite, 


Abends oder Sonntag 
Morgens boraufprewen. 16ma,& 


Bu vermieten. 
(Unzeigen unter diejer Rubril 2 Cents dad Wort.) 
— — — t — — — —— — 


te gwei ſchöne Zimmer 


ne j —* eeignet für 
x narst. el. 
Srand Abenue. 


mont 1548, 
fafog 


gewünidt, um 4 Bimmer Jung» 
mit mir au teilen. 437 Age 
ajon 


£ a vermieten: 5-3immer Cottage, Bad, grobe 
ir Gemüfe. Nahhaufragen irgend einen Tag 
bon 11 bis 4. 4850 N. Hahne pe. 


ns —— ——— ——— — 
dermieten: 2 Zimmer für leichte Hausar⸗ 
ee 2811 Emerald Av . 


e. fria 
—————— 


; bermieten: Billig, moderner Store für 
— 801 Oalt Vart Ave., Ecke —*— 
Bir -- fefajon 
de 


4 belle jaubere Zimmer, Gas 
303 Eugenie Str., nahe Bar. 
frfa 

: Kleine Wohnungen, drei ıumdb 
Schwimmer, 1569 Eiybourn Ave., 


j 3 Str. bofrfa 
iz Ber n: Ein Laden, beite Lage für ein, 
gen in re 4 
EEE 

———— 


ei es 
MB nilio 520 per 


* 


für leiten Haushalt. 


bermieten: Moderned 6-Zimmer Flat 
mäßigem ®rei3. 2. Blat. 6034 ee — 


Bu bermieten: 2 hübſche Zimmer Haus 
baum, SEe Bequemtiatcugt, il, Bendrne 
es Gas-Range, $2. e.  Bul 
1656 N. Haltıed Etr. 

Bu vermieten: Bier fhöne, belle, reine Bim> 
mer, 2. Slat. 1815 Bılfel Sir. » s 


u bermieten: 3 Bimmer mit Ga. 
Zoive Abe. , 


Zu bermieten: 4-Zimmerflat, Hinten, Totlet, 
Gas, Rordh, an ruhige Samilte. 1957 Dahton 
Etr., 1. Flat: 


Zu vermieten: 4 Zimer an Tleine Bamilie, $6. 
1440 N, Elaremont Abe; 


Zu vermieten: 4 Zimmer, oben, Sront, 812, 
2142 ®, Huron Str. | 


Zu bermieten; Helle 6-Bimmer Wohnung mit 
Bad, hinten, Gebr paffend für Schneider, 3033 
Racine Abe, ſaſo 


Zu vermieten: Großer Laden in Auftin, päre 
geeignet für Delilateffen und Home-Büderet, 
tein derartiges Geihäft in ber Nagbarſchaft; 
mit bolftändiger neuer Einrihtung, Rente 825. 
Keine Agenten, Zu erfragen 4451 Jndiana 
Übe., Office, fafo 


8622 


Zimmer und Board. 
(Ungeigen unter diejer Rubril 2 Cents bad Wort.) 
ei 


Zu bermieten: Ein größeres moblirtes Zim⸗ 
mer. 815 North UAbe. 1 Treppe. 


—— 

Ein oder zwet Herren finden gutes Heim mit 
KRoft bei jungen eheleuten, Bad, 2354 Tatpp 
Abenue. ſaſo 


netten 


x vermieten: Zimmer mit Board 
Sa & rinceton 


Urbeiter, bet ruhigen Leuten, 40920 
Abenue. 


u vermleten: Helles mbblirtes Zimmer bei 
Pribatfamtlie, mit oder ohne Holt. 3751 Armi⸗ 
tage Ave, fafon 

Bu vermieten: Bimwei Breunde finden fchöne 
Barlor, $3; alle Bequemlichleiten, mit feparatem 
eingang, nahe 3 Garlinien. 2242 Burling Str. 


— — — — 
Zu vermieten: Mann findet fhöned Zimmer, 

81.50, zwilhen Glarf Str. und Xincoln Bart. 

Separater Wingang. 321 MWebiter ve, 


| 


ü ——————— — — ———— 
Frau wünſcht Roomer oder Boarder. 1421 


Subdfon UAbe., 4. Slat. 


— 
Zu vermieten: Zimmer mit Board, engliſche 
Samilie. 404 Notth Abe. Slat 2. 


— 
Verlangt? Boarder. 1647 N. Haliteb Str. 
8. Blat. 


ER a eier 
u vermieten: Helles reined Bimimer mit Bad, 
1822 Cleveland Abe. 


— ——— 
Zu vermieten: Schönes Zimmer. 1802 Sams 
monb Str., 2. lat. 


—— —— 

u bermieten: Großes Srontzimmer, aud_pafe 
en ür zwei Sreunde. 2217 Cleveland Abe., 
nahe Part. 


— ———— — — 
u vermieten: Kleines möblirtes Zimmer mit 
PN 1261 Sedgwid ©tr., 3. Flat, linis. 


vermieten: An einen Herren, wmöblirte3 
x Bee, jeparater Eingang, Bad, $2.00; Privat⸗ 
milte, 1834 Mohanf Eır., 5l. 3. 


Verlangt: Einer oder_ zwei öiterr.»ungarijche 
Herrn als Boarders. 2043 Fremont Etr., 2. 
Slat, ſaſon 


Geſucht: Deutſch⸗ ungar. Roomerd oder Boat» 
derd. Dules, 747 


MWebiter Abe., nahe Halited. 
ige 
Verlangt; Boarderd. 3644 N. Halſted Str, 

ee ne 


mieten: Helles Wettzimuner für Bmet, 
an Bond. Beibaifamie. 1108 N, NRobey Str, 
Zel.: Humboldt 1865. 


vermieten: Schlafzimmer an alleinftehen- 
ae oder aud 2 Breunde, 1717 Sudfon 
Ube., 2. Flat. fafo 


Verlangt: Deutfh-ungarifger Moomer 
Boarder. 2237 N. Hallted Ei. nahe ki 


De ne 
u bermieten: Zimmer, mit oder ofme Koft. 
658 Wels Str., 2. Yloor. ſaſo 


z. linderloſe Familie ſucht Roomers. 
ne Koit $4.50. 1838 Moharmf Str. 


u vermieten: Srontzimmer an Mädchen, $1. 
— Heim. 1418 Orleans Str., nahe —S 
Str., Flat 2. 


ober 
ncoin, 


bermieten: 
teten Haushalt. $2.50 wögentlid). 
ham! Str., nahe Center. 


erlangt: Anftändige Boarderd, gutes Heim, 
alle Beogeinlicteiten. 1357 ®. 18. Str. 


ze en an ee ee An euneeT 
Bu vermieten: Möblixte Bimmer, $1.75, au 

Sepurater By aut 

orballe. Top Floor, 571'North Abe, amo 


Bu vermieten: Bivei möblirte Bimmer, 1590 
Elybourn AUve., 1. Slat. . 


Goffenfeitiges Zimmer, Bad, $1.25; gegenliber 
Union Park. 1449 Daben be. 


— — 
Roomer ober Boarder verlangt. 4750 Shtelds 

Aenus. 

u vermieten: Helles, reines Schlafzimmer an 
m. $1.50; nahe Lincoln Part; gute Carber- 
indung. 2019 Cleveland Ave., Zopflat. 


Gedsiitang. 361 


2 Bi , ®as, möblrt fir 
Zimmer, 2 ae 
fato 


Bu bermieten: Kleines und 
Dampfpelapns, Heißes Waſſer. 
Dft Ohio Etr., 


er I a 2 
Bu vermieten: Ein Bettzunmer, 1866 Mohatt 
Str. 1. Slat. fafo 


"Bu vermieten: Zimmer mit Koft und Mäfdhe 
> ordentlichen N $5. 1331 Waſhtenaw 
Uve., nahe Ogden Ape., unten, 


Zu vermieten: Bimmer, 2968 Loomis Gtr., 
8. Floor, nahe 31. Str. fafo 


u vermieten: $ront-Barlor bet alleinftehenber 
a feine anderen Roomers, Nordfeite, Udr.t 
P. 288 Abendpoſt. 


Apeger 


Schbner Front Parlor, paſſend fur 2 Herren, 
€ Ana, 1. Slat, 940 Wells Str. 
Zu Keve möblirte, helle Zimmer, 
Bad. 120 Dontario Str. doja 
u bermieten: Großes möblirtes Frontzim⸗ 
—** mit“ laufendem Wafier. 906 Webiter 
be miſa 
Bu vermieten: Schöne > gms 1.50 per 
W — 
——— 26jL10% 
Bu vermieten: Zimmer mit ober ohne Board. 
2613 Princeton Übe. feia 
Hr bermieten: Große8 gut möblirtes immer, 
fühl und bel, immer beibed Waifer, Bab und 
utes Heim. Sute Carverbmdung. Gebr Billig. 
808 Genter_Str., Slat 3. frſa 
u vermieten: Möblirtes Frontzimmer, 


vatfamilie, Bad, alle Bequemlichkeiten. 618 
ſter Ave., erſtes Flat. 


Zu vermieten: Schbne, möobltete Zimmer für 
1 oder 2 Herren. 1951 Lincoln Abe. nahe Bart 
a 


eb» 
frfa 


Su vermieten: Große3, elegantes Frontzim⸗ 
mer bei Deutidh-Ungarin, an amet Yreunde ober 
ginen Et mit oder ohne Boarb,. 812 M. 38 
:&tr., Solited Str, 1. Floor, 


mm nn nm — —— — 
u vermieten? Möobltrte Zimmer. 81 dieWoche. 
2731 Lale Str. fef 


Berlangt: Beutigungen Ge NRoomerd oder 
Boarderd. 1110 W. Härriſon Str., 8. — 
rſaſon 


G : Familie wünſcht Kind in Koſt und 
gr * mn Adr.: 284 — J 


Deutſches Hotel, reine, ig: belle Bimmer, 

— mit Board $4.50 643 Dipifion, gwijcen 

ell8 und Haliteb Str. Silit 
Zu mieten geiucht. 

(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Centd-da3 Wort.) 


Kleine Yamilie u 
fortigen Einzug, 3 Zimmer, Nordfeite, 
D R 938 Abendpoft. 


Gefucht: 4-Bimmerflat nahe Lincoln Abe. und 
zu ya Blod. Hoferichter, 2243 ©. Cen- 
tral Part Ave. 


u mieten gefudt bon einem jungen Ehepaar 
bübfhe 5-Zimmer-Wohnung, Hell und Iuftig, 
modern, nicht * teuer. Nordſeite nordlich von 
North de. e.: M 901 Abendpoft. fafon 


Zu mieten gejuht: Gebilbeter Herr münidht 
Zimmer, wenn möglid mit Board, in_feinem, 
rubigen Haufe, ald einziger Boarder. Adr.: D, 
840 Ubendpoft. 

Bu mieten gefudht: Zwei ober beei unmöblirte 

immer für alleinitebende Frau, nahe North 

ve. und Milwaukee Abe. abaufragen 2700 
NRacine Apve., 2, Flat. 


Zu mieten gefucdht: immer mit KRoft von als 
te, einladen Son Bei Beute: Sams, ots 
oder u: I 
839 Abenäpoft. 


mieten geluht: 3 faubere, ziemii 
2. br.: 2. T. 282 Abendpolt. r a 


tleine MRobnung sum fo» 
Adr.: 


Adr. 


8 
_ Bun fofortigen Einzug fucht norbbeutice Bar 
ee 


wert; muß fbfort Bertauft — —* 

e 
Nadlap tolieben; aug — We 
ee 
seugt Eud. 31 Oft 35, Etr., nahe State Sir. 


sinne rnit 
Leichter Grocerb- und Delifateifen-Laden! 
Seltene Gelegenheit! 
zes taufen leichten Grocerh» und Meilateiten 
den, Beite Qage auf der Norbdieite, gut etablirs 
tes und jehr profitables Gefchäft, Kente m 
Bohrung 820, gerade gegnüber bon grobe 
Echule; muß verlaufen, um einen Nadlab abzu⸗ 
iglie en. Spredht vor für biefen großen Bargain 
amfiag. Abend oder Sonntag Morgen, 719 
Genter Str., nahe Burling. 


Vorteill — Berlaufe meinen balben Anteil 
an gutzahlendem Hotel .mit Meitaurant in Fox 
Lale Wegen Wlleinjtehens. y Goldgrube. 
Ütente bezahlt, Ligend bezahlt und Waarenborrat 
an Hand, großer Bargain. $400 fünnen in wei 
Wochen verdient merden, Nadaufragen bei 
Son PRodiwig, Hotel Willis Inn, og —— 

afo 


Uinois, 

Bu berlaufen: Eisgeihäft mmt Pferden unb 
Dagen, billige. Nanguivagen 2560 Lawrence 
Ude, de Rodiwell, 

Bu berfaufen: Koblen-Yard, gang ober bald, 
gute Vage, in Uucora, Zi, 3. Rittletohn, 


Sofort gu verlaufen: Gute — auf der 
Nordſeite, nahe zur Loop. Eigene Ligens d 
Einribtung. Schöne Wohnung Darüber, eo 
in gutem Buftahde, Zu erfragen 2600 Lincoln 
Ubenue. ſaſo 

Zu verkaufen: Grocery⸗Candy⸗ und Zigar⸗ 
ren⸗Store, 5176. 2034 Berlin Str., awiſchen 
Wiiimautee und Galitornia Upe, nahe einer 
Schule Keine Konkurrenz. fafon 


Achtung! Wegen plöglidem Todesfall verfaufe 
ih Blaamitbfhop, Werizeug nebit Mafchınen 
für Steindauerarbeiten, Ipolibillig. 4116 Nord 
Dafleyg Uve. Mid, P. Gottfried, 

Bu Laufen gefudt: "Schönen Schulftore Muß 
Wohnzimmer yaben. Lebi, 1000 R. Leabitt Sir, 


3u berlaufen: Barberfhop mit 8 Stühlen. — 
1309 Sedgwid Gir. jafomo 


Bargain! Grocery», Delilateffen-Store; neue 
Digtures; friiher Vorrat, wegen Krantiheit bil- 
ug. Koutmt Samstag und Sonniag. Magt fs 
terte, "’genten ausgeichiojfen. B. Wider, 1618 
x. Halfteo Straße. 


— — — — — — — — 

Zu vertaufen wegen anderer Geſchä ter» 
esmung: Ealoon an der Gde bon 12, Straße 
und 40. Üpenue. Vachaufragen 7329 W, Dia- 
diton Str, Borejt Pard. fafo 


Zu berfaufen: Saloo nach weisl gute 
Iransfer-&de, Dei Fabrik Keine Maschen! — 
udr.: D. 857 Abendpoſt. 


Zu verlaufen: $235 oder beite Offerte Taufen 
Grocerde, Tabat- und Bigarren»Baben; ga 
einrigtung; 6 Zimmer, Vtenie-$20, 686 Weſt 
39. Straße. 

Zu verfaufen: Gutes Reftaurant, wegen Us 
ters. Preis $300. Wörejie: 3. 118 Abendpoſt. 


Zu verfaufen: Zigarren, Candy» unb Jce 
CreanwStore. 3420 Lincoln Ude, 


Saloon, Irankheitähalber billig au berlaufen; 
immer offen zux Belihtigung. Ede Urder und 
California Ave. faf 


Zu verlaufen: Saloon, auf der No 
Ede; muß jofort verlaufen, wegen 
fen. Adr,: B. 296 Abendpoft. 


Zu _berlaufen: Butcherfhop in Eouptrh Tomn, 
45 Minuten Fahrt von&hicago, preiswert; ziehe 
häft surid wegen meiner Gejund« 


it; gutee Plag_ für Deutſchen; gutes Geſchäft; 
(däflige I —662 u 9 — 


115 Abendpoſt. 
ſafon 

Will kaufen ein Delilateffen- ober Grocery- 
Geigäft, muß Wo — Z——— babe 
tbiveitfeite. be: PB. 297° 


fein, Nord- oder 
Abendpoit. 

Anderer Gefchäfte halber verlaufe meinen An- 
teil in einem altetablirtem, gutgebendem Sa— 
loon an Canal Straße. Nahaufragen: 1911 Mel- 
roſe Straße, 274lın ; 

Zu verlaufen: Billt 


35—40 Kannen Mil» 
Noute, wegen Krankhe ‘ 


Adr: 3. 119 AUbendpoit. 
fafon 


Etablirter Deltfateffenlad: 
te, $1500 Baar. .Berfaufdgrund: ZI 
Ade.: 3. 114 Abendpoft. 


Zu verlaufen: Sofort, 
19a, etablirt 25 Jahre; Monatlicher Durch⸗ 
Önitsgeminn 8400; Wiete $60 monatlidh; ber» 
— bis Mai 1917; Preis 86000. Adr.: P 
64 Ubdendpoft. 27jlıma 


Bu verlaufen: Billig, Barberfhop, guter PI 
u 5 Stühlen, 3 ihönen Wohnzimmern A 
Nachaufzagen 942 Well Str, 


Muß berfaufens Guter Ed»-Grocerhftore, Meat: 
Marlet, Candy, Zigarren und Tabal. Gute 
Gelegenheit für einen guten Butcher, Kommt 
und jeht. 9. Lehr, 6458 ©. Robeh Str. 


u berfaufen: $7000, baax, Reit 1, 3 und: 
5 Sabre, kaufen beitsahlendes fleines Hotel in: 
Loop, duxrchſchnittl. tägliche Einnahmen 875. 
Nicht an Brauerei gebunden, Ligens in den Preis 
eingeſchloſſen. Zimmer immer beſetzt, Möbel 
ganz neu, Miete mäßig; gebe lange Teaſe. — 
Ubdr.: B 275 Ubenbpoit, 


Bu berlaufen: 1% Zimmer Roominghaus, alle 
Zimmer bermietet, 1910 Wafhington Boul. 


faıno 

age 

gu berfaufen * zu vermieten. ente “= 

t. 4 Middleby-Mariball Badofen. Nachaufras 

en bon’ 2 bis 5 Nachmittags. 2204 Sullerton 
enute, 


LE 
Bargain: 10 Zimmer NRoominghaus, tebes 
gimmer Defegt, Billig au verlaufen tmegen 
rantheit. 80 N. Euriis Gtr, mibdofa 


Ealoon, gute Ede, tft wegen Ftranfheit Billig 
su verlaufen, 1000 ©. Galifornia pe. didofa 


21000 Grocery- und Delis 
keilientiore, wegen Krankheit für 8575 oder 
beite Offerte. 626 Garfield Ude, didoſa 


u berfaufen: Eine Bäckerei. Lincoln Ave., 
Ede Southport Abe. dibofa 


Bu verlaufen: Ein awei ober drei Slat-Rooms 
ingbaus; — — Billig. 1612 Cleveland 
Übde,, nahe North Abe. 6,13,20,27jI 


on, wegen Todesfalles. 14 
erfragen: 1957 — 
rſa 


825 laufen, * pfort genommen, Deltlas 
teifen-, Zigarren», Eonfectionery- und Grocerus 
EStiore, feine Fiztures, größer Waarenborrat, 
Miete $15 per DVlonat, mit 2 Wohnmzimmern; 
diefer Laden ijt $8600 wert. Kommt fogleth.— 
2022 Laivrence e, nahe N, Ntobeh 

a 


Bu verlaufen: Bäderei, Wholefale und He 
toil-Bäderei, gutgebendes Geihäft. Eigentümer 
muß verlaufen wegen $Stränklicleit. Billig. }; 
Etemen, Desplaines, IL, frfa 


$425 Taufen $1000 Delilateſſen⸗ Confectio- 
nerhe, Zigarren-, Tandye, Jcecreim,, Stationerh 
Store, Diiete $20, 4 Zimmer, guter —2— 
platz. 4418 Wentworth Abe. 


— 


Bu verlaufen: 
Nordjei 
bauen. 


Babezimmern, 


Achtung, Bäder! — Bäderet In guter 


Bu_ verlaufen: Ein 


& verlaufen: © 
2 ze im Betrieb. 
tr., binten, 


tiafon 


u berlaufen: a Delitateffen- und 
Edul-Store, wegen Ya {enangelegendeit je: 
billig 2172 N. Rodivell Etr, fefajo 

Zu berfaufen: Ein nahmeislih guter Saloon 


iſt wegen SKranfheit des jekigen Cigentlmers 
Sillte. . 681 W. nbolph 1a ebidofa 


u verlaufen: Barbierftube, $25 Baar, Reft 
ofria 


auf Absahlung. 227 Elhbourn be, bofrf 


Su verfaufen: Grfter Slaffe Bäderei und 
—— einſchl. Ka im Werte bon 
8500, 2120 &o. 40, k bofrfa 


u verlaufen: Saloon an Weft North Avenue. 
us. B. 281 Abenbpojit. * doftſa 


Bu verlaufen: Grocerh, Betten. Eiscream 
arlor, in weſtlicher Vorſtadt. Großes Geſchaft. 
eine Einrichtung und Fountain; großer Laden. 
ete 827 mit Wohnzimmern; wert $2000, ned» 
me $1200. 7344 Madifon Etr, il241m& 
u verlaufen: Saloon, mit oder ohne Lizens 
* Hamilienverpälinifie. Adr.: 8. Ts 
Ubendpoft. di—fa 
Bu verlaufen: Butdherfhop, $200; in Be fer 
deutfher Nahbarihaft Kafe Bterws. 1901 Mel 
rofe Straße, und Lincoln. bi—fa 


Ein Saloon in 
Bedingungen au 
Baulina 


a unter günftigen 

ernehmen. ered: 916 N. 

tr,, amwiihen 9—10 Uhr Borm, 
18in*4 


Geichäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Benigitens mwöcdentliden Berbienft dur 
Beteiligum - son an — ———— 

Fabriut Selten 

r ze Sfreubigen Herrn. &bre fe: 


len 
9 Abendpoft. 


äftafrau t Vartn 
mal no guter Se: 
Gefhäft gut ver» 
en. 2, tedht3, 


1563 R. 
000 als. uiseten. 
mar Gaben Sie? Mbr.: ® 268 Mbenspall "Tafo 


] Adr.: ©, 614 


:$1080 jäbrlid. 


: nate 
efpoft. Stellu frei durch &-N.-B.-Union. 
Jedermann einge ühen, fi bon unfeem ejeglich 
geregelten Säulfyitem ohne Berb ndlicht f au 
berzeugen. Näberes Jll. Eotl.-Geb.,. 715 rih 
Ude. nahe Halited. Stets neöffnet, — — 
afon 


Lehrerin erteilt gründlichen Privatunterricht 
im alien. Wendt, 1849 Dayton Str. 

2rilimzt 

Engl. Spradiunterriit f. Eingewanderte. 1523 

RaSalle Ude. Tel, North 4107. Ottilie Koehnte, 

20jl,jafomiim 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cent3 das Wort.) 


Verloren: Damenuhr und Etui awifhen 54. 
und 66, Straße an Afbland Ave. Monogramm: 
E. Belohnung. 5346 Loomid Str, 


1 Grundeigentum und Häuſer. 
(Angeigen unter dDiefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Norbieite, 

Bu verlaufen: 4207 Lincoln Str., neues mos 
dernes 2» Flatgebäude, 5—6 Zimmer; Furnace 
elaun; große Bord borne und hinten; Dal 
rim und Fußböden; Mojaic Bußböden in Ve- 
ftibül und Badezimmer; Ga3 Ranges mit hohem 
Badofen; Eistiiten, ivelde bon den hinteren 
Borhes aus gefüllt werden; Pebeital Lavato- 
es; ſcohne Gas und eletiriihe Einrichtungen; 

in Hallen und Speilezgimmer; Wall 
Sombtnation Gonfoles und Bücher: 
Rot 30 bei 163; Preis $7200, wert 
andelt fhnell, nur eins übrig. Agent 

lage Sonntag Nachmittag. 
Stanley Hoeppner & Co., 3357 Lincoln SEE 
miofa 


Bu verlaufen: 3844 N. Dafley Ude, nahe 
Grace Str, modernes 2jtöd, Bridhaus, 6-3im- 
mer Stats, Lot 30 Zub, nur 85560, Baumanı, 
8085 Xincoln be, 


u verlaufen: Billig, 1529 Melrofe Str., nahe 
e., aweiltöd, Sramehaus, 5.gimimer 
Slats, nur 52625. Baumann, 3066 Kincoin Üve, 


* vertaufen: 1217 Barry Ave. nahe Ra—⸗ 
cine AÄUbve., dreiſtock. Framehaus, Renie 882, nur 
828860. Baumann, 83006 Lincoln Abe. 


Zu verlaufen: Billig, 17a8 Fletcher Str., nahe 
aulina Str., 7immer modbderne Framie⸗Cot⸗ 
age, nur $1%0. Baumann, 8065 Lincoln Ave, 
Zu verlaufen: Nahe Diverfey-Hohbahnitation, 
swei &Bimmer Ylats, für $3000. Miete ee 
* 8500 Angahlung. Schaedler, 2420 Lincoln 
enuͤs. 


Bu verltaufen: Feines, gut gebautes neues 
Haus, Harthols Fußboden ünd Betleid 
triſches Licht und Gas, Waſchlüche, zwei 6-Bims- 
mer⸗Wohnungen, umſtändehalber bi ig zu ver⸗ 
laufen. 5. Gebm, 2136 Belmont Ave. fafo 


Bu beriaufen: Schönes 2jtödiges Brickhaus, 
gang neu, großer Bargain. 1251 Cornelia Abe, 
eigentümer ijt Sonntag Nachmittag am Haufe, 


Su verlaufen: Eine 5»Bimmer Cottage, Lot 
387% Zuß Sront, $2250, 3133 N, Hohne Üde, 

Bu berlaufen: 8 Zimmer Haus, Heißmafier- 
Deaane, artholabelietdung, ein Yargatıı 3426 
N, Hamilton Uve. 


——— en: Frame⸗Haus, zwei 5⸗immoer 
und Bad, breite Kor, 1464 Grace Ötr,, 
nahe Southport Ave. ſaſon 


Bargain: Verlaufe oder vertauſche mein zwei⸗ 
Lane, modernes Brichaus, in beitem Zus 


— 


nde, nahe Diverfey Blvd, und Aſhland Ube. 
eht ed au und madt Dfferte, Habt Ihr Lot 
ten od tiage? ch tauſche, vertaufe auch 
gut Ubzahlung. Seltene Gelegenheit, Seine 
genten. Udr.: 3. 137 UAbendpöſt. 


Bu Saufen gefucht: Dreiftöd. Bridhaus, nahe 
— Part. Kaufe 7 bezahle baqg, wenn 
argatır, Hdr.: ©. 603 Ubenpdpojt, 


Möchte ein neues zmeiltöd, Steinhaus in 
Edgemater —* muß billig jein, bezahle baar, 
endpoft. 


84800, gauted Gebäude, bringt 14 Prozent, 
nabe Yelmoni und Robey, John Martens, 2815 
ifornia Abe. 


Bu berlaufen: Feine moderne 6-Zimmer Brid 
Cottage, Bad, Gas, Gichenholavert Eng, eins 
erigiet für Burnace, Preis $2750, leichte 
ebingungen: $500 Anzahlung, $10 per Monat, 
Stant Bed, 2014 Irving Bart Blvd., famomifr 


u verlaufen: Großer Bargain, ſchönes Sitöd. 
Br — 4 4-Bimmerflats und_ein &3ims- 
zuechat mit Danıprbei ung, Weit Dfenheizung, 

Blods vom Lincoln Bart, Preiß $8500. Miete 
Gutzahlendes Property, Snap! 
goumi gg Eeht Sranl Bed, 2014 Irving 
Barf d. adido 

Bu_vberfaufen: Neued modernes 2-Flat-Haus 
on Eddy Str., zwiſchen Herndon und Räcine 
— 6 und 6 Zimmer. Sehr gute Carverbin— 
und Eigentümer Nachmittags am Plape, M. 
& erum, Baumeijter und Gigentümer, 713 

brifttana Ude. Phone: Stedzie 2726. 
2il, ſaſo ĩm 


Zu verlaufen: 5-Zimmer Cottage an Nord 
Dalley nahe Elybourn Ave.; Preis nur $2000. 
Macht Offerte. 

Chas. I. Urbogait, 4037 N. Robeh Str. 


Ein feines rventables Eigentum don 15 Ylat3 
in Edgemater, Edgebäude, beiteht aus amwei 4» 
Zimmer, zehn Ö5-yimmer und drei 6-Zimmer 
slats, das modernite in Edgemater; 
ommen bon $7033 ba3 Sakı:; 

Einfommen 10 Proz. netto. k 
Chas. I. Arbogait, 4037 N. Robey Str. 


600 Baar, $45 den Monat laufen neues arei 
5-Bimmer latgebäude, Dal Trim, Beam_Ceil- 
ing, Gaß und elettrifhes Licht, Laundruy Tubß; 
Straße gepflaftert und bezahlt Nehmt Rofepilt 
Car. — 1965 Farragut Avenue, 


Zu verlaufen: Diefes find Bargatns. 6-Bimmer 
Eottage znacebeizung, Straße gepflaftert, in 
gutem Bu tand; Preis $2750. d-Bimmer Cots 
tage; Pzeiß $2700; muß berfauft werden; macht 
Offerte. Rofehill Car. 1965 Harragut Abe, 


Zu, berfaufen: North Ade,, öftlih von, Halfteb 
Etraße, au billigem Preife, ein 4- und * Er 
diges Bridgebäude, n beiter Lage. 

Sacob 9 Mahler, 
® Süd La Ealle Straße. fafo 

Bu berlaufen oder gu bertaufhen: 2 Hüufer, 
eind an Sranllin Str., nabe Soifton, OR ete 

Male dor’ 319 da? ih, Rhede 

al, Lo ei 125 Fuß. Na tagen 
2022 Orhard Str. 1. Slat. TON 


Aubert Ube., nahe Robeh Str., 6-Zimmer Re 
fidens, Heißwafferheisung; Preis nur $3400, 

Norh Leavitt Str. Bargain, nahe Irving Bart 
Übe,, 2jtödige3 Frame auf Brid, 6 —6- Zimmer 
und Bad, Lot 35X125; Preis nur $5300, 

Edas. I. Urbogaft, 4037 MR. Robey Ste, 


Bedentt, Haus, jchöne Lage in Nabendmooh 
nur 92700. — 2 Slat Sementbafement 80 Sub 
Lot, modern, nur $3600. Bauch, 824 — J 

ia 


Dayton und Garfield, 2 Seigebäube, ſchönes 
Eintommen, $11,500. — 2 Gto re 3 & 8, 
Dahton Str., $4200. Baufh, 824 Center Str. 


bofrfa 


Elegantes 2 lat, Steinfront, 6—7 Simmer, 
83 FuB Lot, so. — Gteinfront, 5—6 BZim- 
mer SE nur Da &Steinfro 2 lat, 
5—5 Zimmer, nur $5700. Baufd, 824 ion St 

ofrſa 


— —— —— ir 
Bu laufen gefudt: 2» ober 3-ftöd, Gebäude, 
nördlih bon Nortb Uve. Muß Bargain fein. 
Adr.: 3. 134, Ubenbdpoft, 25ilim& 


Mi 8 > zeven ‚nase Bhentesie. 2 
i on aniton e., ein neues 2:iti es 
Brick⸗ und Steinhaus, 55 Simmer, —— 
heizung, bohmodern: SHhpothef $3500; made 
bel eine Bedingungen und mürbe NRorbfeite 
Bauftelle al& Teilzahlung nehmen. 

a3. 3. Urbogalt, 4037 R. Robey Steg, 


Norbfeite Bargain! 

Zus wegen 2 die Shadt berlaffen, 
berfhleubere 3-Flat Frame Nr. 1711 Sheffield 
Abe., nabe — Miete $600 dad Jahr; 
Brei $3300. Unzuftagen täglih don 1—6 Uhr 
bend3, oder Gonntag den ganzen Tag. 
dofrſa 


985 Otto 


Bu verlaufen: 7>Bimmer Sur 


Str, _$300 Unzsahlung. Goole 8 
fon Straße. v. - ee 


a een: u en Du em 
eropor e., bring rogent. Gooleh, 
1831 Addiſon Str. frfa 


Zu verlaufen: Zwei 6 Bimmer Sramehaus mit 
Monatsimiete a ee Jr — 
i er wo oben. — 
2840 N. Aihland * frſa 


Zu yerlaufen; Modernes Wohnhaus, 10 Bims- 
mer, 50 Fu& Lot, in Edgemater. ‚ 
5423 Lalemoodb Abe. — — — 


$300 Anzahlung, Reſt monatlich, kaufen Nr. 

1622 Peterſon Ae., halben Bod weſtlich von 
t. Clark Str., Edgemwater; 2 Wo gen, jebe 
Wreid 94500. Weodfanßter TiR Moe 

h ue . &a 

&tr., Bimmer 509, F frfafon 


verl wei 8 
— — 

müß $2000 Baar anzablen 
nabe 2 2450 Belle 


[4 
* 
⸗ 


gahlungen. 


? > — 
F tr! 
£ ing B 


Zn 
ablen wenn 38 
m 


ud 

uer Hei u 
TER" 
Elarlon der 


el ches 

— Ein ; 

ahnlinie und Hi 

coin Ave, Straßenbahnlinie; fwãrts. 


4 
träucher; Eau 
abenswood⸗Hochba 

9J und au 
850 oder mehr Baar und $10 monatlich. 


Zwei Blod3 au Deffentlien ulen bon 
15 3 Blod3 zu dene en um chu⸗ 
em &t. Beneditt>Kiche und Schule, 

oyce M. €. Kirche, deutihhe ebang,slütber. Kir» 

e und Schule und Korigregation e. 


Baulinie und Beihränkungen, die den Raral- 
—JJ Nachbarſchaft etabliten, geſetzlich vorge⸗ 
eben. 


Eröffnung einer neuen Straße, neue Bivels 
lat Bridgebäude, 5 oder’d Zimmer, Eich Big 
Fußböden, Madagoni-Fintfb, Aion 
Dad, Gas Reiben und Taltes® Waf ni in 
Stat; 30 Fuß Lots, gepflafterte Sttaben, $5 
und aufwärts; $500 oder mehr Baar 830 oder 
imebr monatlich. tertig zum Etitztehen irgend 
eine Zeit nad dem 1. YZuhi, 

Neue 2:Flat Bridgebäude, fertig zum Ein» 
tehen irgend eine Zeit nah b = QYunt, 
füng oder 6 Zimmer Flat3; Dal Trim_ und 
ypnbäpen, offene PBlumbing, elettriihed Dicht, 
MRolail-Fubböden in VBabezimmern uf allen, 
Qurnacehelgung; 30 Su ots; gepf alterte 

trabe. : 950 und aufwärts; 1800 oder mepr 
Baar, Reft 930 bis $35 monatlich, 


— 

Wr bauen für Eud) auf Beitellung; Ihr Fünnt 
dabei die Bduarbeiten beaufiihtigen und tiffet 
genau, meldhes —— verwendet wird und 
wie es gebaut wurde. edingungen: $500 oder 
$1000 Baar, Reit monatlid. IR * 

Ein „Sttap" — 2 Flat Brid, Steinfront, 5 
und 6 Zimmer, moderne Plumbing, $4000; $500 
Baar, $20 monatlich. 


.$200 Baar, $15 monatlih, Taufen Cottage, 
ünf Zimmer, bober Dachboden und Bafement 
ad, Gas, heihes und faltes Waffer; ein Biod 
zu Straßendahnlinien u. bequem zur Hodhbahn. 


Acht Zimmer Haus, Heifmwafferheisung, $4000, 
$500 Baar, Reit nad) Belieben. 


Subdivifton-DOffice; Addifon Str., Ede Leabitt; 
Grace Str. e eftern Une. Täglih und 
Sonntag offen, 


— Ravenswood⸗ochbahn oder Lincoln 
Ude. Car bis Addiſen Str. geht weſtlich zur 
Office; Irving Park Blvd. Car bis Leabitt Sir., 
eht iotich aue Office, und Weiten Ave. Car 
is Addiſon Str. und gebt öftlih aur Office. 


Belodth, 1005 Belmont Avenue, 


Bu verlaufen: Nur $4000, fhönes großes 9» 
Zimmer Wohnhaus, Bad, Gas; Combination 
gelaung, an Berry Str., nahe Cornelia Abe.; 
Straße neu gepflaſtert und bezahlt. Leichte Ab» 
5 a Heim, 3148 N. Afhland Abe. 

fafon 

Zu berfaufen: Nur $2450, jhönes 2 4-Bimmer 

latgebäude, Bad, Ga3, nahe Lincoln und We- 

tern Ave. Earlinien und Northiweitern Hoch» 
Badnitatton. Nur $500 Anzahlung, Reit Ieichte 
Abzahlungen. Yerner Ihönes 2 4-Zimmer Flat⸗ 
ebdude an Belle Plaine nahe Lincoln Ave., 

Sets $2750; nur $200 Anzahlung, Reft leichte 
daablungen, John Heim, 3148 N. — 

afon 


Zu verlaufen; Nur $2,850, fhönes großes 8- 
Zimmer Wohnhaus, Bad, Gas, großer Stall, 
auf 62% Fuß Lot, nabe Addifon und Milwautee 
Ade,; nur 3500 Unzahlımg, Reit leichte Abaad- 
lungen. Sohn Heim, 3148 N, Albland *— 

afon 


Bu bertaufden: Pradtvolles 3: lat Bridge- 
bäude, Gteinfront, 1 7« und 2 8-Zimmerflat3 
Bad, Bas, nahe Lincoln Bart, öftlih von Klarf 
Str. und nördiih bon Piverfey Blvd.; Preis 
Nasa wüunſche Cottage auf der Nordfeite oder 


arın im fünliden Michigan. John Heim, 3148 


. Alhland Ude, fafon 


u berfaufen: Nur $5,250, fhönes großes 2 
«Zimmer Flatgebäube, Kontver ndament und 
MWafchauber, mit Cotage hinten, 2 
eingerichtet, Bad, Bas, auf 30 %. Lot, 

Rauling Sk; Miete 850 „per 
Unzablung, Reit $40 per Monat, 
Sohn Heim, 8148 N. Alhland Abe, fafon 


Zu berlaufen: Schönes 3-%lat Bridgebäube, 
Gteinfront, 1 7 und 2 8-Itmmerflatd, Bad, Ga$; 
nabe, Lincoln Park, öjtlih von Clark Str. und 
nördlih bon Diverfeh Blvod., reis $10,000; 


münfde Gottage auf der Norbfeite ober tm 
Bin N. 


im füdliden Michigan. ohn Heim, 314 
Afdland Ude, mn fafon 


Muß wtefed ideale‘ 8-Zimmer Helm verlaufen! 


Sonmtag gut Anfiht offen, 1923 Batterfon 
Üpe,, nahe Nddilon-Hochbahnitation und Lincoln 
. Nur $800 Baar nötig. Kann fofort bezogen 
werden. 30 Sub Lot, Brid-Bafentent, ohn⸗ 
zimmer im 1. Slat, 4 Schlafzimmer und Bad im 
weiten, großer Dahboben, Turnace, eleitrifches 
igt (ipenholsbefleidvung, Mantle,. new deis 
riet, alles in beitem AZuftande. Bargain-Preis. 
Diris, 1186 derſey Partway. 
Tel.: Late view 790. ſaſo 


Aere 8Sotten Weſt 
Moderne Häuſer Ixving Park 
Sehet größere Annonce an. anderer 
Stelle dieſes Blattes — Echte Bargains 
auf leichten Abzahlungen. Preiſe im 
Steigen. Wenn Ihr Geld ſparen wollt, 

ſprecht in unſerer Bweig-Office vor. 
Kovefiter & Bander, 
143 N. Dearborn Str., Ede Randolph x 
a 


u verlaufen: Dreiftödiges Bridgebäubg an 
Meobant Str., drei 6» u. ein 3-Bimmer Flat, Ba- 
bezimmer, Ofenhetzung:; aus in_ beit Bu- 
ftande; Miete $ 92. Verfhleudere Yamtlienver- 
bältniffe baber, für $6500. didofa 

Arthur Jofetit, 657 North Abe. 


Zu berlaufen: Ein gutes 3 Flat Bridgebäube 
mit Bafement und 2 Ylat Yramehaus Binten, 
an Sheffield Abe, nahe Center Str., Prei3 nur 
86650. Meher Broß., 154 Randolp Gi. 

afon 


Zu berlqufen: In Gbgemwater, ein feines faft 
neues 2  — Steinfront-Bridgebäude, Furnace- 
gelang, aundry Im Bafement, Breite Rot, für 
nur$5500, Meher Bros,, 154 Randeiph Str, 

alon 


Zu berfaufen: Modernes 15 Zimmer Rooming 
Brifhaus, 3 Blods vom Lincoln Bart, Lot 35 
bei 130 Sub, Preis $10,000, Shpotbef $6,000. 
Würde au auf Abzahlung verlaufen oder Llei- 
nes Eigentum in Taufh nehmen. ftfa 


Nordweſtſeite. 


Zu verlaufen: 6⸗Zimmer Cottage, Concxete · 
Baſement, Eichenholz —— eleitrifhes ia 
30 Fuß Lot. Preis $3300. $200 baaz, Meft $20 
monatlid. elihtigt te heute oder Sonntag. 
Diden & Baker, 2233 N. 45, Ube, 


Zu berfaufen: Nordiweitfeite. Ein feines amei- 
ftödiges GSteinfronigebäude, 5, Zimmer; gute 
Sage; Asphaltftraße; i NEndcedeigung: ein Bloc 
bon Straßenbahn. er Batgatn. Eigentümer 
muß wegen Krankheit die Stadt verlajien. Rufi 
= Humboldt 3008, oder geht au Ed. Apfel, 
4228 Yullerton Ave. famo 


Bu berlaulen; Biweiftöd. Sramehaus bier 4» 
geran, * Sur —F u. 1 Preis 
. Leichte Abzahlungen. und Jacob» 
en, 3969 Eliton Abe, u 3 

u verlaufen oder au beriaufchen e 
a 4 Lotten mit 2 Säulen, a 2 
Yuguft-Mueler, 7035 Irving Park Bio 
ning. 


7 u verkaufen: Dreiſtöck. xZimmer Brichhaus. 
ind NR. 40. Court, 


Bargain! 6-Zimmer Yrame-Cottage, In 
Re — icheib e. nabe —S—— 
$1700, Abaahl’g. Beberien, 2757 W. North Ave, 


Bargain! 3:FYlat Yramegebäude auf Ko 
ferbe ent, 5-Zimmer moderne lats, an Kae 
ld Uve., $3600; megehlung: ete $42, 
Pederien, 275 k th Abe. 
Bargain! Bmeiitödiges Framegebäube, eg“ 
4Bimmer Ylat, in „puler epacatur, an n 
Abe., nad North Ade., $2200. 
eberien, 2757 ®. North UAbe. 
Bargain! same. modernes Bridhaus u. feiner 
Briditall, ötlih von Humboldt Pa . 
Vederfen, 33.8 orig Moe, v 


Bu bertaufhen: Brid Cottage und Eafh für 
lat3 an Norbimeitfeite, Nachaufragen 69 
Imaulee be, dofafomomt 

Regelin Jenfon & Eo, 


Zu berfaufen: ®ut gebautes ameiltöd, 8, 
nebit Bafement: drei Jlats, und Barn; ete 
2; Preis 34200. Eine Zimmer &ottage, 
Ssurnacebeizung; sro, Ausgezeihnete Ber» 
ebrsverbindung; g enbahn, ⸗—— und 
Straßenbahnen. achzufragen: 1828 North 
Spaulding Abve. didofa 


Hört auf Miete zu zahlen! Kauft eines unfe- 


rer neuen 2-ftöd. modernen 2—4 er 
a a 


⸗ Zem ts, 
Ben nabe Diane in 

en. Office. offen 
Milmwauntee Up 


Sauare. Leichte Zahlu 
Meims& Son . 


n 
253 
—ör0ß at — 
gen laufen amwei 6-Bimmer $lat3 „2719 
. Bafdtenam ‚ Miete $360 7 
u U, ft o 
Sullerton ornia Übe 


— 56 vr ey —A * 
— went en Montes 
2 


4 [7 
Fe 2 2, Ne 


einschl Binien, 


Ede und e 
00 lat aus, in 
A 
egelin, Jenfon & Co, a} 
Zu der „Gas, | 


= R unter bie; * 


A : 


* 

ab dom Ich Habe 
—* —— ———— 
Drake Apnenne nahe Montroie 
un. auf 33 Yui Lotten und mit ho- 
bem VBüfemient gi einem weiteren "lat 
eingerichtet. modernen tun» 
gen. Preis $ . Uber vor dem 10. 
Augnft nur $3500. — Und auf leichte Ab- 
sahlungen. Auch nene modern eingerich- 
tete Framehäufer an andern Straßen auf 
der Norbweitfeite. Sehr billig und auf 
leichte Abzahlungen. Jeder geiunde Ar» 
beiter follte jich fein eigenes Heim fihern. 
Und wir reichen hilfreiche Hand dazu. 

Friedrich Walter, Eigentümer, 

frſaſo 2722 Fletcher Str. 


Auftionsverlaufi!!! — Grufmdeigentums-Aultion 
am Sonntag, den 28. gull, 3 Nadm., auf 
dem Plage Nr. 4733 N. 56. Abe.: 2:itöd. und 
Balement Stucco Haus, 2 5-Zimmer FYlat3. Lot 
85 Dei 125: doppelte Bord In Front; alle neue- 
ten Verbefferungen. Nehmt Milmaulee Abenue 
ar Bis Latvrence Ave. und gebt weitlih bis 
56. MÜbe. Verfaufsbedingungen: 5 Brogenb Baar 
beim Verlauf, Reit bei Rieferung bon Deed und 
Abftralt, oder teilmeife an Zeit. Wegen weiterer 
Auskunft wende man fi an Barteld & Thomas, 
Zruftee und Aultionäre, 118 N. ZaSalle Str., 
arotihen Randolph und Wafhington Str, Phone 
Main 4150. Chicago. ö 


2⸗Flat PBridgebäube, $5,200 aufwärts, 
$300 bis $500 Anzahlung, $25 per Monat. 
Kommt und feht unfere neuen Gebäude, eben 
fertiggeitellt; gelegen in einer Subdibifton, bie 
eine der feiniten Enicagos werden wird mit tbren 
2 Meilen 30 Zub Front Lamn Bedingungen, 
alle Gebäude Purdiweg mit Eichenbolaverflet> 
su. und allen modernen Berbeflerungen; auf 
Breiten, Iuftigen Zotten; einige haben 5 und 6, 
andere 6 und 6 Zimmer; feine zwei gleih; Df- 
ce jeden Tag und Abends offen; nehmt Irbing 
ti Blbd. Gar bis Kedzle Abe. 
. 3% & €, 3. Moore, 3233 Jrbing Bart a 
afon 


A Ucre Lotten Weit 
Moderne Hünfer | Irving Bart 
Sehet größere Annoncee an anderer 
Stelle diefes Blattes — Echte Bargains 
auf leichten Abzahlungen. Breife im 
Steigen. Wenn Ihr Gelb fparen wollt, 

fprecht in unjerer Zweig-Office vor. 
Kvefter & Zander, 
148 N. Dearborn Str, Ede Handolph a 
a 


du verkaufen, tg: 6-Bimmer moderne Cot- 
tage, nabe le . Kleine Anzahlung, 
QDucres, of N. Mora Er RER 


u_berfaufen: $850 laufen 3-Bimmer Cottage 
balben En 6108 dings — 


Zu vertaufen: Zwei gute ameiftäcd, Bridhäufer 
für Beingen $600 ur ende Bass 


——— ie 

$3,350, 6 6-Zimmerflats, große Schlafzimmer, 

Bad, Adphaltitrage, gehe 2 an an Ad, 
n 


nabhe Armitage. Jo artend, 2315 R. Calts 
fornta Abe. 


— — 


N 
Bargain! Yaft neues zmweiitödiges und Bafe- 
tidgebäude, 5 u. 6 Zimmer moderne 
, ‚eleftrifhes Licht, tnace, weitlih bon 


umboldt Barf, $5300. uban lung, 
— 2757 Re Naf orne 
natlih, 


$500 Anzahlung, Reft 

Zimmer Cottage, 3 Schlafzimmer, Gas, Bad 
ee Rn 
Adr.: M. 933 Anendpoft. ——— 


— — — ——— — — —ese —— —— 
u aufen2 Gro n, 2 
er. gaufen: Pa N 7* 
——— 
Bu berlaufen: 3658 N. Kedsie Abenue, 
—* — 
ta iefe® 2-lat Gebäude, 
Euer tögeld wird dafür bezahlen, 


eis auf $400 herabgefegt, 
BB 9 & C. 3. Moore, 3233 Se nat: BIn0,. 


Bu — N. Kedzie Abdemue, 


$1 
te Abaadlungen den Reit, 6⸗gimmer⸗ 
643 nur $3000. Heute zur Beſichtigung 


offen. 
®. I. & € B. Moore, 3233 Irving Park Blbb. 
u "verkaufen: t 
3 auf auf jest ein Hetm unb 


p 
wãhrend es im Bau begriffen iſt. Wir erlauben 
$100 an Eurer eriten Zahlung. Neues 6-3im- 
ey Leite Abzahlungen. Seht 
B.J. & &. B. Moore, Irbing Park Blod. und 
N. Satvher Abe. 


u verlaufen: * Irving Vark — Eche — 
hbei 124 — beinahe ein Acre — Bargain zu 

$1800 — menigitens 81000 Baar. 
Koefter & Zander, 143 N. Dearborn 8* 
am 


$8500 Taufen 10 Hummer Refibens, Stallung, 
Lot 621% bei 125. $500 Aneblung. Reit unter 
——— Bedingungen. m. Si 55 
ydia Place, Jefferſon Park. 


$1000 Baar kaufen vom —— extra gut 
gebautes neued Bridhaus Ylatd, 5 und 6 
Kin helle Zimmer, eleftriihes Sicht, offene 


faufen 6 


Blumbing, 33 YuB Lot. Preis $5600. 2434 N. 
arding Ave., nörblih von Fullerton Va 
a 


Zu verlaufen: Kauft eins bon Shepler3 extra 
ut und jtrilt modern gebauten 4 Zimmer Flat 
Säufern. Die Miete don einem Flat bezahlt 
Eure Zinfen. Das Befte ift immer das Billigite. 
2330—86 Tripp Abe. und Sullerton. Yriedrich 

Schepler, Eigentümer, 2246 N. Sawher Abe. 
25jul,im& 


6 Bimmer moderne 


Mub verlaufen: Dig, er 
, " pfefa 


Cottage, nahe KHumbol 
Abendpoft. 


Bu verlaufen: Billig, berlaffe_ Stadt, 3 Flat 
tame, besablt 14%. 1721 North” Rodiell 
tr. Gigentümer Attic Flat. dofrfa 


Sedr billig zu berfaufen: Ein 7.Bimmer Brid- 
Baus, faft neu, Preis $3500, tft $4000 mert: 
man befihtige ed. Eigentümer: 827 N. Rocdwell 
Str, 28jul, 1wæe 


Weſtſeite. 

Zu verkaufen oder vertauſchen; 5022 Henth 

Str,, nahe Auſtin Abe. Nehmt Chicago Abe Car 
ur Stadtgrenze und geht drei Blocks nördlich. 
Sigentum ift amweiltödiges Yrame, 8 Zimmer, 
Furnacebeizsung, 50 gu Lot; allerlei Obit- u. 
Shattenbäume, ebenfall3 Beerenobft. igen⸗ 
tümer wurde ſchuldenfreie Lot, Farm oder kleine 
Baarzahlung ünd Reſt auf leichte Abzablung 
nehmen, SHupotbet $2000 auf drei gadee. Machi 
uns fofort Offerte. Eigentümer till iofort ban- 
deln. Keine annehmbare Offerte zurüdgemiefen. 
Sohn PB. Soeriter & Co, 15 ©. Run ei 
ofıfa 


14, Ucte 2344 Weſt 
Moderne Häuſer Irving Park 
Sehet größere Annonce an anderer 
Stelle dieſes Blattes — Echte Bargains 
auf leichten Abzahlungen. Preife im 
Steigen. Wenn Ihr Geld fparen wollt, 

fpredt in unferer Zmeig- Office vor. 
Koefiter & Zander, 
148 N. Dearborn Str, Ede Ranbolph 
a 


Weſtſeite⸗Bargain in vorzüglicher Nachbarſchaft 
an Albany Abe, nahe Humboldt Bod. und Pal⸗ 
mer Place, ſchönes Flathaus mit 2 bequemen 
Wohnungen mit Bad etc., Breid $2900. Sprecht 
foglei vor bei Geo. Schmidt & Son, 2175 Lin- 
coln Ube., alleinige Agenten. 


Zu berfaufen: 5 neue Cotta 
und 31. Str., an 40. Eourt. 
gen. 


ed, amtjchen 30. 
eicte 83 

260j1l2w* 
Su dſe ito. 


Dies tft das Ende 


Des zum Rot3 an bee 
Ede von 48. Abenue unb 47. Straße, 


Auswahl zu $295 das Stüd, 


ten Dinge müffen ihr Ende finden, fo» 
ar unfer Berfauf jener großen 2ot3 und halben 

cre8 zu nur $295. E3 find jegt noch ungefähr 
20 übrig, einige große darunter, und wir wer⸗ 
den jegt damit aufräumen am 


bon großen 


Alle 


Denntes, 28. Juli, 

Diefer Preis ift niedriger, ald für melden 

Ucres im Wholefale verkauft werden. Bedentt, 
dbe ane 
Stabt-Qo re nur „an 

Jahre Beit, dafür au bezahlen, ohne Binien! 


Dies ift was r erbaltet, wenn 
Ihr diefem wa beimwohnt. 
Dies ift ebenfo es Band, ala mie es 
in u sen tann; Straßen gradirt, 
Einder-Wege, nahe Arher Ave. Earlinie, in ei 
ner caf sibläßenben Gegend der Stadt, mo 
ſich der berboppeln wird, noch ehe die zeit 


A mädrend melder Ihr für 
Wie d elangt: M 
Ave. dann 18 * ab 
— E 
den ganzen Xag anzutreffen find. i 
Gredrt 9 Dazstert & ——— 
zu 
41. 


HE Gun. —— 


en, 


ng, nabe 
Flat und 2:$lat 3 
Mi ne Einen 
füner. 6829 ©. I en em 


Wegen Krankheit b 
Spattpreis: Zmeiitöd. Ga ae Bin) 


bit Lot und € 
Übenue, Cduppen, $2300, 6729 


. rs @übdiweftiette. 

u berfaufen, Bargain: Gutes töc, Brie 
haus, Laden und 6 Zimmer un Bimmer 
* Heißwaſſerheizuñg und Bad. Billig, wenn 
ofort genommen. 1947 W. 35. Str. ſaſon 


Borftäbte. 
Beite Geldanlegung 


In Morton Bark, ohne Ausnahme eine 

der ihönften Vorftädte in der Nähe von - 

Chicago, fünf Gents-Fahrgeld mit bei 

— Park Hochbahn und 22. Stra— 
n. 


Neue 2ſtöck. Brick⸗ u. Frame-Flatgebä 

5 u. 5 Zimmer; Concrete — 
Zement-Fußboden; Gas und eleftrifche 
Fiztures; Drahtfenfter niw.; vreie 
Brame, $3600; Brid, $4400, 


Und beridiedene andere gute Geldanlagen 
—Unjere Hänfer jind nur 2 Blod von dey 
majjiven WeiternElectric mit über 12,004 
UAngeftellten. Flats vermieten fi) gut. — 
Kommt hinaus und überzeugt Eu, 
Eari A. Carlion, Gigentimen 
Wir ſprechen deutſch. 
Sonntag den ganzen Tag geöffnet. 
22. Str. und 47. Ave, 


Palos Bart Wcrezg, 

gr Blogs don Euburdan Station der Wabafhı 

abn, und nahe Sharpihooter’s Parl; einer de 
a molliten Pläge nahe Chicago; Hügelige 
Baldland; faltes Brunnenmwafier, viele feine 
Häufer nahedei: 64% Ucres (manche dom aller 
beiten Boden), find nur no übrig. Preis redu⸗ 
girt auf $360 der Acre für fofortigen | -_ 
Beliebige Bedingungen. Verfdufer gedt t 
Luch und bezahlt die Fahrt irgend eine galt. 
Wegen meiterer Auskunft fpreht bov vodes 


ſchreibt; * 
— Gredt. 9 Bartlett& Go, 
Phone: Randolph 3751. 69 W. Baidington St, 
dofafon 
ie ie nennen —————— 
Bu berfaufen auf leichte AMbzahlungen ober 
bertaufche für horbfette 2 latbaus, Schöne 2 
Ader Land in Glen Ellyn, IU., mit großem 
Bimmer Wohnhaus und grobem Stall, 16% 20 
etwa 48 feine Objtbäume, gutes Waffer. Dad 
& ein probaztiges Heim für eine Berfon, die 
eflügel züchten mil; nur 2 Blods bon ber 
Aurora & Elgin Linie, Nicht weit von ber 
—— — iſenbahn. Preis $4250, ohn 
Heim, 8148 N. Afſhland Abe. aſon 
jpeg 
Zu verlaufen: Große Lotten an Oaden Abe, 
125 bet 130, fo groß wie 5 Gtadtlotten aufame 
men, nur 3 Blod don Straßen: und Eifenbahn. 
20 Minuten Fahrt nad) der Stadt. Preiß bon 
45N aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat. Keine 
infen oder Steuern für ein Jahr. Jederzeit 
offen. U, U. Udamd, gegenüber Bervyn Des 
vdt, Berwyn, Ill. 2ul ſonmia* 
EEE 
Zu verlaufen: Berwyn, 2 Acre Hühnerfarm 
mit Meinem Haus, Brunnen, un ar 2 
Jabse alt. Neun Meilen von Gtate und Mabis 
on Str. Nur 20 Minuten Fahrt zur Stadt. 
reis Ra Irgendmwelhe Zahlungsbedinguns 
en. . 4. Adams, Berivpn, IU., ge enäber 
erwyn, IU. Phone 18, omifafs 


Bu _dertaufden: 18 Ader nahe Kenilwor 
Northmweitern Eifenbahn; bezahle Unterfäjeb in 
Baar; wünſche Novdjeite le is au 
$25,000. John Heim, 3148 N. Alhland ie - 

aſon 


Modernes 6-Zimmer Haus, auf Steinfundes 
ment, Bementboden, Heizeinrihtung etc.; ges 
pie erte Straße, 100 Fuß ges, 179 uß ef, 

ct $3900. Eigentümer %. ©. Egloff, Hiberfide 
SU. Xelephon: Riverfide 140 8. 1, frjaf 


Barmländereien. 

Bu berfaufen: 50 Ucres berbefferte Farm, 
Meilen von Govert, Mid. 1 neues —— 
zu. guter Stall und andere Gebäude, 

Baffer, 1 Acre Erdbeeren, 400 tragende Obi 
bäume, Wepfel, Birnen, Pflaumen und Kir 
hen; 7 Ucres Mais, 5 Ucres Hafer, 6 Acred 

uchmetzen, 2% Ucres Gurlen, 2 gute Arbeitäs 
pferde, 1 Kub, 1 Kalb, 25 Hübner, 1 
1 Eoultivator, 1 Mäbmafdine, Sfrug, 
Buggies. Preis für alles $3000. $130 
tung, Reit au 6 Prozent. Mdr.: Chad. Gro 
Eovert, Mid). 


Bu verlaufen oder zu bertaufchen: 85 Wider 
Sarm, Ernie, Vieh, Mafhinerie, 60 Meilen von 
Chicags, % Meile von Stadt. 150 Ader e 
Ktalamazoo, Mid., 40 Ader Wein, gutes , 
gutes Land. Ducres, 1808 Mozart Str. 


zu verlaufen ober zu bertaufgen: Feine bes 
beiferte 20 Adler Yarm, Obit- und Schattenbäus 
me, pradtvoller Boden, Gebäude und 5 
ſchaften, in guter Ordnung; ganz in der Nähe 
bon Diamond Lale an der Chicago⸗Milwautes 
Electric Line. Näheres bei Wm. Yamad, 3701 
N. Robey Str. Tel. Graceland 6641. ſaſe 


$rei! 40 Ader des ertragreichſten Landes in 
Michigan, wert $500, abjolut —— 
Konimt oder ſchreibt um Einzelheiten C. 
Liebrecht, 1010 Chicago Opera Houſe Block. 

Zu verlaufen: Farmland in Marinette County 
Wis. Schwerer Clay- und Lehmboden. Nabe 
guten Städten, Schulen und Kirchen. Von 1 
bis 5 Meilen zur Eiſenbahn. Beiter Marit im 
Staate Wisconiin. Leihte Bahlungdbedinguns 
gen. Um Austunft fchreibt oder ipredht bor bei 

9. % Sein 3166 Lincoln Abe, 
Office ofen bis 9 Uhr Abends, Sonntags 834 
aſo 


Bertaufhe 80 Ader Farm in Clart ——— 
Stock, Maſchinerie und Ernte für ChicagoGr 
eigentum. Joern, 2186 Huron Str. 


Zu verklaufen: Schöne 10 Acker Farm mit 
neuem Haus, am nordlichen Ende von Proſpect 
Ave. s. Schmidt, Park Ridge, Ills. 


Zu verkaufen oder gegen gutes Einlommen⸗ 
Property in Chicago zu vertauſchen: Eine gute 
Vied- und Mild- Farm von 160 Ackern, mit Ge⸗ 
bäuden, einigen teh und Geräten, Zu adreis 
firen: Hans Weber, Portage, Wis. fafomo 


Auf Adzahlung zu berfaufen oder für Chicas 
ver Grundeigentum zu _bertaufden: Gute 100 
Hier Wisconfin Farm, Land teilweife Zultiotrt. 
reis 82500. Diele 
Mann. Kommt und feht ihn. 
ington tr. 


arm eignet ein alter 
ebf, 164 Wafb- 
fafo 


u verlaufen oder au bertaufhen: 240 Ader 
Wäconiin Farın, große Gebäude, 20 Stüd Bieb, 
4 Pferde, Mafchinerie, Ernte, Hühner, Schweine 
ulm, ®Brei3 für alles $10,000. Hhpotbel $800. 
Nebf, 164 Waihington Str. fafo 


Zu vertaufhen: 80 Ader und die Kontrolle 
über 320 Ader in dem reichen füdöftlihen Kü⸗ 
tenland nahe Houfton, ar Wünſche Mare 
auftellen oder nehme den Wert in bebautem 
Adr.: ©. 613 — J 

aſo 


wei kultivirte Midigan ger 
> Gebäude, mit © * 
ente. 


Grundeigentum. 


Bu berfaufen: 
men, 80 und 30 Ader, 
Sarmgeräticdhaften und 

utes wollt, ſprecht vor. 

ranf Schiller. 

Bu verlaufen: as 40 Ader Sarm, $1200; 
gutes Waldland, $15 per Ader. Y. War, Route 
1, Grand Haben. j127—ag31fabt 


u berfaufen oder zu bertaufhen: 160 Ades 
Wisfonfin Farm gegen leere Lotten oder 2itöd. 
Haus. Adr.: BP 278 Abendpoft. 


ie Eileen 

Ahtung, Landfuher! — Diejenigen Leute, die 
fih für qute, billige, fultivirte Yarmen im füds 
öftlichen Mirfourt — borfprecen 
dei U. Hehn. Exlurfion jeden 1. und 8. Diens⸗ 
tag im Monat. 2217 Cleveland Ave. fafo 


euere — 
10 Ader Karm, gutes Land mit Haus, Barn, 
ruchtbäumen, Weinteben, Schattenbäumen.— 
San Niemann, Zinlen Bart, ZU. frfafon 


u berfaufen: 165 Acker 
diht am Pantateeltuß, 80 
Ader Wiefenland, Reit Ho 
Eine Sarım, die 
wird erteilt: 


arm in Indiana 
der Pflugland, 46 
. Breis $50 p. Uder. 
edem gefällt. Nähere Austunft 
4 Humboldt Uve,, Store, 

frfafon 


erlaufen: 160 Ader, Price Co.,Wis.; $100 
2 E50 ver Ader; Boden probuzirt 
ebr an een Besen al3 Land in 
J —“* ngungen. R. M. Vad⸗ 
gett, 8841 E Übe. Sil,imo 


u Weriggfun: 90 Ader Sarm, 23 Meilen bon 
— o e beite in Cool County. $135 per 
ee ine Meile zur Station. Gute Gebäude, 


ibi tcomb & Bett3, De3Plaines, ZI, 
Schreibt an Whi a 
tholaland, fogut tie 

Sr En Bertauft 


60 Acres Wi n 
— x en Sa der 


d 
ellen, i3 
fe i JF arzelle u. 
te, 2. $lat, 11j1*32 


Beriähtebened. 


Sie Lot oder ein Haus ete,, 
er nn ndeigentum bertaus 


ne un no — 
R — 58 





BE Te ar 


1336-50 MILWAUKEE AVE. 


Montag-Bargains! 


Anzüge — Für Männer 
und junge Männer, ganz 
neue Modelle; Größen 
28 bi3 88; mert bi3 gu 


ontag...... 
Sofern — Partie von 
mwaidhbaren Hofen; —in 
meiß und farbig; Alter 3 
bi3 12 Nahre; wert 38c; 


Montag 7 c 


Rouleaux — 7 Auf Fern: 
ſter ⸗Rouleaux, mit gu⸗ 
ten Spring Rollers — 


alle Farben — 

——— a. ale 
Schuhe — Kinderſchuhe, 
Viei Kid mit Patent 


Spitzen; Größen 8 bis 8 
—wert 1.40; 2 


* 30€ 


Kleider — fanch Later 
und Chambray Damen- 
ffeider, in hellen und 
dunklen Karben; —mert 
bi3 zu 1.75; 

Auswahl 


— — Vartie von 
einem Sheeting Vercale 
und Madras — wert auf⸗ 
—— bis 18c; 


Sinaben 
Dunfle 


$1.50 
69% und 


ſchied. 
das Stüd 


Nabre 
Werte für 


file 


Lawns — 1800 Hards 
feine weiße Lawns, in 
Meitern — 15c 

Qual. 9b 


Unterzeug — Knaben⸗ 
und Mädchen⸗Sommer⸗ 
Unterzeug; alle Größen 


wt. bis 206; 15c 


Strümpfe — Damen» 
und SKinderftrümpfe — 
Muſter — ſchwarz umb | d. 
farbin; tt. bis 
25c-—Raar 


Die Md 


jest 


Unzüge — Wach bare 


Farben; 
ausgneitattet, Alter 2% 
bi 10 Sabre, wert bis 
— 


Garbinen — 8 Mo. und 
2 Ms lange einzelne 
Spitzengardinen, in ver⸗ 
Muſtern; 
$3 das Baar; 


Bumps — Biel Mid und 
atentleder Pumps für 
Mädchen; — Gröken 8 
bis 2—1mert 
1.75; Baar.. 


Waifts — Meike Lawn 
Damen » Maift3 — jede 
hübfch beſetzt; wert aufm. 
bi3 aut 1.50; 


Unterzeug — 15c Das 
mensleibehen, 
oder fanch Note, 


Kopftrachten 
wahl von aanzent Lager 
Kinder-Kopftrachten, 
tot. bis 88.00; 


HSpien — Männer- und 
Knaben: Mufterhofen — 
(lichte Farben und ge» 
ftreift; Größen 28 b. 50 
wert 2.50; 

Montag 


Schuhe Vici Mid Mäb- 
und Gun Metal Mäd- 
chenſchuhe — Größen 8 
ki 2 — mert 1.50 — 


das Baar 2 
en 95€ 


‚ belle und 
hübſch 


wert 


4860 


Blnten — nabenblufen | Rund — 9X12 Bruffels 
und Aniehoien; Odb8 u. 
Enbs; WUlter 214 bis 17 
50c 


Rugs — orientaliſche m. 
Medallion Muſter 


$18-Merte, 109.98 


Montag... 
— und 


250 
Juliets — 


Seiten Gore Juliets für 
Damen; Gummiabſätze; 


Größen 4 bis 8; 85 

wert 1.50: Pr.. Als 
Bettuchgeng — 1300 
Ms. ſchweres unge: 
bleichtes Betttuchgeug — 
2 Ms. breit — die 286 


Sorte — die 1 7e 


J * 
Vard... A...... 
— — 


1.00 


Kaliko 2400 Ms HKlei⸗ Lawns 180 Stücke f'ch 
der⸗Kaliko — in 
neueſten Muſtern; wert 
7e — die Yard 


Aleider⸗Lawns in 
großen Blumen u. Mu— 


ſtern — wert Ic 


dc — die DD 


allen 


44c 


Muslin eine gebleich⸗ Untergeug—50c u. T5c 
tes Muslin u. Cambric, 
die 125 Dual, 


ualität 


Hemden und 
Unterhofen, 
Auswahl 


E 2% 


Strümpfe — Schere 

Baumtolle gemijchte 
fänner-Soden; Rod: 

ford Sthle, 

Baar 


Aurswaaren —Htinad 2009. 
Näbiad., 6 Spul. Be; Perl» 
indpfe, Ded. 16; vernidelte 
Eiherbeitg-Nadeln, 

Dg. Ic; Stopfgarn, 

3 Stränge für 


TC 


einfaches 


Aus⸗ 


BASEMENT 


N. ©. Mail Laundrn Ceife— 
5 GStüde für Dice 


(1 Badet Wafchpulver frei. 


Argos Glanz: Stärke, regul. Be 
Sröhe, 8 Kadete fir 10€ 
Große Sorte braune oder blaue Mid: 
Bomlen, die 10c Corte — 
Montag, nur 

(Eine für jeden Hunden.) 


Grohe Sorte blau und weiß email- 
lirte Einmachkeſſel, — wert & 
1.25 — Montag 


Große Sorte Carpetbeſen — von gu: 
tem Beſenkorn gemacht — die c 


25c Sorte für 
(Emer an jeden fäufer. — feine 
an Kinder verfauft.) 


Xolalberidht. 
Die Waflerfrage. 


Hügeblich entfhieden, und - zwar 
zu ungumften Chicagos. 


Wertverfhiebung hinfällig. 


hätte fchlimme Folgen für die Parfvermwal: 
tung der Xordfeite haben Fönnen. — 
Regulirung der Raten für eleftrifches 
£icht. — Beren Solons Affiftent, 


Aus Ditama, Ont., mo bie Snter: 
nationale Waffermegstommiffion, fich 
in Situng befindet, wirb gemelbet, 
dat Georg Clinton von Yuffalo, ein 
Mitglied der Kommiffton, mit größ- 
ter Beitimmtheit verfichert habe, es 
würde den Ebisagoern nicht geftattet 
merben, dem Michigan See mehr als 
10,000 Kubitfuß Waffer die Sefunde 
für ihren Abmwafferfanal abzuzapfen. 
Die Bundesregietung habe vor drei 
Jahren einer entfprechenben Empfeh- 
lung der internationalen Kommif- 
fion beigepflichtet und merbe auch für 
die Folge diefen Stanbpunft beibe- 
halten ungeachtet aller Anftrengungen, 
melde die Chicagoer Abmwafferbegörbe 
gemacht Habe, fie davon abzubringen. 

In Mafhington bat fi geitern 
nicht ermitteln laffen, ob Herr Elin» 
ton don zuftändiger Seite ermächtigt 
war, die bejagten Angaben zu machen. 
Der Kriendminifter Stimfon, melcher 
die fraglidde Enticheidung zu treffen 
bat, mar nach mehrtägiger Abmejen- 
heit eben erft auf feinen Boften zurild- 
gekehrt. Er erklärte, eine enbgiltige 
Gntfceibung in ber Frage fei no 
nicht getroffen. Er ift am Abend 
nad New Mork abaereift md hat alle 
auf den Fall Bezilalihen Schriften 
dorthin mitgenommen, um fie daheim 
noch einmal forgfältig durchzugehen. 
Er hat in Ausficht geitellt, baf et 
feine Entjcheibung abaeben werde, ſo— 
bald er mieber nad Wafhington zu- 
rückkommt. 


mn nn 


606 Klul: 
heill oecgiſtung 


Es derrſcht lein Zweifel mehr über die 
wunderbare heilende Kraft dieſes Mittels, 
und in der Hand eines erfahrenen Speziali⸗ 
ften iſt Leine Gefahr in der Antvenbung 
borbanden. 

Pimples, Hautfleder, wunde Stellen im 
Munde, Seihmüre, Haarausfall, Andchen⸗ 
ihmerzen find Eumpiome, 

Mir Tönen diefe gefahrlicen Symptome 
glei befeitigen To daß fie nicht wiederteb⸗ 
zen, denn ihre Uriahe wirb dur Heilung 
entfernt. 


Wir Ipeziafifiren alle hroniichen und fdlei- 
enden Aranktheiten 

pesi iten Aürzlich zugezoge⸗ 

Sresielle Krantheiten ne oder — 

ge Fälle gründlich geheilt. 


Alles Brennen, Jucken und Entzündung in 
ein paar Tagen bejeitiat. 


Nat und linteriuhung frei. 
Bahlungen nadı Euren Berhättnifien. 
abuut Ihe miht voriprehen fo järeißt. 
Chicago Men-Specialist Co., 


— — — — — — 
— ———— — — — 


Hätte ſchlimm werden können. 

Die Chicago Railways Co. hat 
neuerdings ihre Geſchäftsſtelle von der 
Nordſeite nach der unteren Stadt ver— 
legt. Aus dieſem Grunde hat der 
Steuetreviſor Weſt es für in der Ord⸗ 
nung gehalten, den weitaus größten 
Teil der beweglichen Habe genannter 
Geſellſchaft den Steuerwerten der 
Südſeite beizuzählen. Herrn Weſts 
Kollegen, die Herren Upham und 
Webb, beide auf der Nordſeite wohn— 
haft, haben rechtzeitig entdeckt, daß 
dieſe Wertverſchiebung böſe Folgen 
für die Parkverwaltung der Nordſeite 
gehabt haben würde, die ohnehin nicht 
ſeht gonte geſtellt iſt, während die 
Parkbehörde der Sübdſeite über reiche 
Einkünfte verfügt auch ohne dieſe 
Zuwendung. Man hat eine Konferenz 
in der Angelegenheit abgehalten und 
iſt übereingekommen, auch fernerhin 
den weitaus größeren Teil der Steu— 
ern, welche die Chicago Railways Co. 
auf Fahrhabe zu entrichten hat, der 
„Nordſeite“ gutzuſchreiben, damit die 
dortige Parkbehörde nicht zu kurz 
lomme. 

Nach den Ausweiſen, welche die 
Banken bei den Steuerreviſoren ein— 
gereicht haben, iſt ſeit dem vorigen 
Jahre ein Zuwachs von etwa 820, 
000,000 in der Summe beweglicher 
Merte eingetreten, melche die Banten 
zu verfteuern haben. Bezüglich einiger 
der größten Banken ftellen die ent» 
Tprechenden Beträge — für diefes und 
für voriges Jahr — fih mie folgt: 
Firit National $14,720,000 $20,400,000 
Kontinetital and Com. 

Natl, Bant 18,285,000 21,285,000 
Sirit Truft and Sap, 
_ Ban 4,075,000 6,675,000 
Harrid Treuft and 
Sabings Bant 1,920,000 2,700,000 
Raten für eleftrifches Licht. 

Mit der Feititellung der Raten für 
eleftrijches Licht, melde die Common: 
mealth Edifon Co, in den nädhjiten 
fünf Jahren berechrten darf, wird jich 
während der Sommerferien des Stabt- 
rat8 ein Unterausfhuß des ftadträtli- 
chen Ausjchujfes für Gas, Del und 
eleftrifches Licht befchäftigen, dejjen 
—— Ald. A. J. Cermat iſt. 
Der Unterausſchuß hielt geſtern eine 
Sitzung ab, an der ſich der ſtädtiſche 
Elettriter Ray Palmer, Hilfstorpora» 
tiondanwalt Bryan 9. Craig, ber 
erite Hilfskorporationdanwalt Maclay 
Hoyne und Vertreter der Gejellichaft 
beteiligten. Ed murde bejchlofjen, 
ſpäteſtens Ende nächſter Woche eine 
weitere Sitzung abzuhalten, in der be—⸗ 
ſtimmte Plane für die Arbeiten beſpro⸗ 
chen werden ſollen. Soweit ſind die 
Vorarbeiten auf keine nennenswerten 
Schwierigkeiten geſtoßen. Die Stadt⸗ 
väter ſind der Anſicht, daß ſie keine 
beſondere Mühe haben werden, mit der 
Geſellſchaft zu einem —— 
zu kommen. Der Ausſchuß haf die Ge— 
ſellſchaft aufgefordert, alle verfügbaren 
Angaben über die verſchiedenen Zweige 
ihres Betriebes zu liefern. Hilfskor— 
porationsanwalt Craig ſchlug außer⸗ 
dem vor, daß die Geſellſchaft eine Art 
Leitfaden liefere, der in klarer, allge— 
mein verſtändlicher Sprache ausdrücke, 
was eine beſtimmte Rate, die in Kilo⸗ 
watts, Amperes und anderen techni⸗ 
ſchen Ausdrücken feftgefegt werde, be⸗ 
deute. Das ſei wenn das groß 


olle, maß die 
Die Mitglie- 


— — —— — — — — 


a 
Eermat, Atd, m 
novsth. 


Bilfsvorficher des Straenamtes. 


Nahdem nunmehr Herr Hyrant 
Solon feft zum Vorfteher des u 
amtes ernannt worden ift, hat g ern 
ber Vorfteher der Abteilung für i — 
liche Arbeilen, Hr. Lawrence MeGann, 
Herrn Win. J. Galligan zum Hilfs⸗ 
borfteher bes Amtes ernannt, 


m — “ 


Stiftungsfeier. 


Der „Dorwärts Turnverein‘ beging feinen 
45. Gebürtstag. 

Im Sreife feiner Mitgliederichaft 
und eingeladener Vertreter anderer 
Jurnbereine bat am Donnerätag 
Abend der „Vorwärt3 Qurnperein“ 
fein 45. jährliches Stiftungsfeft ges 
feiert. E83 ijt dabei überaus gemütlich 
und fidel zugegangen, E8 murbe ein 
bon dem greifen Loui3 Kindbt in 
Kenoſha gedichtetes Feſtlied geſungen, 
die Turner Wm. Zoeller und Jakob 
Wilig hielten Aniprahen und zahl» 
reihe andere Mitglieder ter Zafels 
runde fteuerten durch launige Vorträge 
zur Unterhaltung bei. 

Die nachgenannten Turner, welche 
dem Verein vor fünfundzwanzig Jah— 
ren beigetreten ſind, wurden durch 
Verleihung ſilberner Medaillen geehrt: 
C. Buhmann, Henry Eggett, M. 
Fritſch, J. Gebhardt, J. Goldbohm, 
F. Koeſter, H. P. Kraft, Fritz Nebel, 
W. Sahl, R. Otto, J. Schroeder, L. 
Schuen, J. Stelzich, F. Thiemann und 
J. Witt. Eine goldene Medaille und 
ein entſprechendes Diplom von der 
Bundesbehörde wurden dem Turner 
John Jung überreicht, der ſich dem 
Turnerbunde ſchon vor einem halben 
Jahrhundert angeſchloſſen hat. 

RE — 


See wird unverſchämt. 


— — 


Apoſtel des „Abſoluten Leben“ bezichtigt 
Richter BHonore des Vorurteils. 


Evelyn Arthur See, der Apoſtel des 
abſoluten Lebens, welcher der Ver— 
leitung der 17jährigen Mildred Brid— 
ges überführt wurde, ſeither aber 
Mildreds Vater mit ſeiner Lehre aus⸗ 
Bere bat, bezichtigte geftern in einer 

nterredung mit Richter Honore über 
die Einwände, auf melde See feine 
Berufung gegen das Urteil an das 
Staatsobergeriht jtüßen mil, ben 
Richter des Vorurteils gegen ihn, was 
ber Richter entſchieden zurückwies. 
See behauptete, er werde wider‘ Recht 
und Gefeg ins Zuchthaus gebracht. 

Der Mann ift im Gefängniß jtarf 
geworden. Mildred Bridges und Mo- 
na Reed, die „Hohepriefterin“ ver 
Sette, befuchen ihn täglich im Verlieh. 


— ne — — 


Da die Luftſchiffhalle nicht fertig 
wurde, ſo wird das lenkbare Luftſchiff der 
White Cith erſt im Verlauf der nächſten 
Woche ſeine erſte Auffahrt machen. Bor 


humtt Kryls böhmtfche Kapelle pielt jes 


den Nachmittag und Abend in dem Ver» 
gnügungsplas, auch treten mehrere 
Opernjanger beider Bejchlechter auf. Das 
KRabaret erfreut fich außerordentlicher Bes 
ltebtheit beim Bublifum, dem dort ein bes 
ftändig mechjeindes Prograysın geboten 
wird. Die verichiedenen Ausſtellungen 
finden nach wie vor aroßen Anflang und 
bei den fühlen Abenden tft White City 
itet3 das u Abertaufender von 
Pefuchern. Ein Beſuch wird ſich jedem 
Freunde lebensfroher Veranſtaltuͤngen 
empfehlen. 


— —— —— 
Dietrichs Konzertpavillon. 


In Dietrichs Konzertpavillon, 835 W. 
North Üde,., finden jeden Abend und am 
rn Nachmittag Kabaretvoritelluns 
gen jtatt, die unter der —— Lei⸗ 
tung von Herrn Hugo Bruteden ftehen, bet 
als Leiter de3 WUpolloenfemble, das fich 
en bi8 auf Weiteres aufgelöjt det 
fih Hier zahliofe Freunde erworben hat. 
—* Herrn Bruecken ſelbſt, der als ak— 
tueller Humoriſt Vorzügliches leiſtet, 
tritt in den Hauptnummern Frl. Meta 
Eufe auf, bie in Köln und Berlin an erit- 
Haffigen Kabaret3 große Erfolge errun- 
aen bat. Perbollitändigt wird da3 Ens 
jemble durch die Damen Frl. Eoftellt und 
Frl. Alba. 


Berzagt nicht. 

Dr. Lamhon, ber berühmte und 
wunderbar erfolgreiche Arzt, unters 
ſucht Euch koftenfrei und jagt Euch 
ehrlich und aufrichtig, welches Leiden 
Eud) plagt und mie leicht er es kuri⸗ 
ten Tann. 

Dr. Larhon beftgt bie am vollftän» 
bigften eingerichtete Office in Chicago, 
mo hr munderbare Vorrichtungen 
und Mafcdhinen fehen könnt, mie nie 
zubor in Amerika. Xretet ein und bes 
fihtigt fie frei, auch könnt Jr fie for 
ftenfrei verfuchen. Jahrelange Erfah⸗ 
zung in ber Behandlung von Frauen 
und Rindern, die an jehr vielen bet- 
ſchiedenen Krankheiten litten, haben 
ihn zu einem der berühmteſten Aerzte 
gemacht, und er nimmt bereitwilligſt 
und abſolut frei eine X⸗Strahlen⸗ 
Unterſuchung an Euch vor. Ganz 
gleich, wie biele Aerzte Ihr befucht 
habt oder was deren Meinung über 
Eure Krankheit war, er ſagt Euch auf 
einen Blick, was Euch fehlt und wie 
Ihr geheilt werden könnt. 

Er rechnet nichts für ſeinen Rat und 
behandelt alle Krankheiten von Män⸗ 
nern und Frauen, ganz gleich, worin 
ſie beſtehen mögen, ob es ein hartnäcki⸗ 
ges Leiden oder nur eine akute Be— 
ſchwerde iſt; Ihr ſolltet dieſe Offerte 
ſicherlich annehmen. Jede Straßen⸗ 
bahn, die nach der unteren Stabt fährt, 
bringt Euch in die Nähe ſeiner Of⸗ 
fice, die in 81 W. Randolph Straße 
belegen iſt, einen Block ð . bon 
Glart Str., in der Mitte des Bloda 
an ber Sübfeite der Strafe. Geht 
nad) bem großen Schild Atomo-Radio 
saft., und benußt ben Fahrſtuhl nach 
dem zweiten or. Sprechſtunden 


— ———— 
Si 1. * 
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Mer ift c8? 

Es iſt der einzige hinefifche Arzt 
Namens ©, U. Chan, man achte auf 
bie Vornamen, und feine Office be» 
findet fi, mie feit vielen Nahren, 
einzig und allein Nr. 427 Wabafh 
Üpenue, neue Nummer 726, * Blod 
ſüdlich vom Auditorium. Er hat keine 
Zweig⸗Office, und jeder Patient wird 
don ihm perſönlich behandelt. 


Nachdem Dtr. G. W. Chan in China 


die höchſte Sproſſe der mediziniſchen 
Wiſſenſchaft erklommen, erwarb er fich 
au auf englifchen Univerfitäten den 
Doktorgrad mit Auszeichnung, und 
allein feit er in Chicago meilt, haben 
ſeine an's Wunderbare grenzenden 
Heilungen ihm mehr als tauſend An—⸗ 
erlennungs⸗ und Dankesſchreiben von 
ae Patienten gebracht. Diefe 
gelammelten Briefe Itegen mohlver: 
mahrt in feiner Dfftce, 427 Wabaſh 
Avenue, neue Nummer 726, bem 
Publikum zur Cinficht offen. Dr. 
®. m. Chan erzielt feine aroßartigen 
Heilungen na) tmiffenihaftliher Die- 
gnofe, ohne peinfiche Unterfuchungen, 
einzig bucch feine von ihm feibft aus 
impottirten hinefifchen Mräutern Ber: 
geftellten Arzneten, deren Wirkung bet 
Blut>, Nieren, Nerven- und Blafen: 
leiden ba8 Erftaunen ber Fachleute er: 
rest und dem Doktor unzählige Dant- 
Treiben von glüdlich Gehellten eln- 
gebracht haben. Konfultatton ift frei, 
Man gehe fofort zu ihm. Muswärtige 
werben brieflih behandelt, Man 
ſchreibe engliſch. 

Sprechſtunden täglich von 10 Vorm. 
bis 8 Uhr Abends, außer Freitag und 
Sonntag; Freitag 10 2ocm. bis 6 
Uhr Ahenda, Sonntags 10 Uhr Vorm. 
bi8 1 Uhr Nachmittags. 12" 


= zu a 


Niverview Erpofition, 


Auf dem Pitnikplatz des Riverview 
Bart begeht heine die Kaledoniſche Geſell⸗ 
ſchaft ihr ſchottiſches Voltsfeit, morgen 
olgt die ungariſche Bo ee 
haft mit dem ihrigen, und für beide Ver- 
— — ſind intereſſante Programme 
aufgeſtellt worden. An dem Motorrad⸗ 
wettfahren werden ſich heute Abend auch 
bier Fahrer von Weltruf beteiligen, ins— 
eſamt alſo givanzig Künftler auf dem 

otorrad. Am Nutodrom hat Thomas 
Orr in Louis Ehuf einen gefährlichen 
Mitbewerber in diefer halöbrecertichen 
Mettfahrt gefunden; punkt zehn llhr 
eute und morgen Abend, um morgen 

achmittag um 4% Uhr wird Schreher 
feinen fühnen Eprung durch die Quft ma— 
chen, Kebt tritt auch Prof. Gleafon mit 
jeiner Pferdeausjtellung im Part auf; in 
der Austellung tit ein fchöner arabijcher 
Schimmel „Sheif Tahar”. Mme. Norma 
wird auf ihrem Pferde „Mizpah”“ Vor— 
ftelungen in der hohen Schule der Reit 
funjt veranitalten, Undrem Gleafon mit 
feinem Vollblut Hamilton und dem 
Prachtrappen Marconi. Pryors Kapelle 
wird muſigiren. 

— — 


Bismarckgarten. 


Im Bismarckgarten wird am Sonn⸗ 
tag Abend Frl. Ferne Gramling unter 
Begleitung des Ballmannſchen Orcheſters 
Schuberts „Allmacht“ ſingen, im Verlauf 
der Woche ein anderes Lied. Die Dame 
iſt wegen ihrer prachtvollen Sopranſtim⸗ 


me beim mufifveritandigen deutichen Rus | 


blifum allgemein beliebt. Auf dem Pro- 
gramm für Sonntag Abend jtehen ferner 
ie Feſtouverture von Laien, „Ein Tag 
beim Zirkus“, „Normwegifche Tänze” nor 
Grieg, Auszüge aus „Louifiana Pou“ 
und „Qualer Girl”. Der Stortetbläfer 
Noah Tarantino, ein Meiiter in feiner 
Kunit, wird eine prächtige Hartmarnjche 
Variation F Gehoör bringen. Am Diens⸗ 
tag, dem Wagnerabend, wird die Ball: 
mannjhe KHünftlerfchaar die Mufif bei 
Elias Eintritt in Die Kapelle aus „Lohen- 
rin““ und die Traummufif aus „Iris 
ttan und Niolde” zu Gehör bringen. Auch 
mird Tomafos Terzett Mandolinſpieler 
und Sänger in den Raufen und nach dem 
eigentlichen Monzert auftreten. 


[sa — — 


Todesfälle. 


Nachitehend beröffentlihen tie die Nainen ber 
eutichen, über bereit Iob dem Gefundbeitsaini 


teldung aualna: 
Srann, Nael, 63 3.5 1735 N. Sancod be. 
giein, Ugnes, 64 $: 530 Belmont Abe, 
öfenftein, Oscar, 18 9.; 1441 Elbutn We. 
Schimmel, Setmatn, 20 I.; 4143 N. Clare 
Shrein . 72 8.; 2715 ulk 
treiber, John, F 5 Bulton Str. 
Simid, Io es 54 9; 1520 & Wnbalt Ude. 
7%: 1213 &. Avers Abe 


Zimmer, te, 67 
MWoerner, William, 12 I.; 3454 N. Nobeh Er, 
—e oo. — 


Banferotterflärungen. 


Um switlaftung don feinen Berbindltchleiten 
Denen iR. Keane Derbi WNoleiten 91,405.77 
ent ‚ Regnell; Verbin eiten $1,405.77, 
Beftärtde ga. 
Robert D. Alifon, La Grange, IU.; Verbindliche 
teiten $2,207.48, Beitändbe $1,436.75. 
— [9:93 — 


Heiratölizenfen. 


Nolgende Heiratslizenfen wurden in der Office 
bed Gounthelerf3 ausgeftellt! 


Weöber Zrulen, Nora Wiitcraft, 21, 18. 
Charles Jorgentem, Elisabeth Milier, 283, 22. 
Barren Stenfon, Mable Manstieid, 34, 31. 
ohn Raohes, Feliſa FStachnesla, 29, 23, 
enmatt Nix, Irene Harger, 35, 25. 
Muguft Befancon, Ylora Klement, 24, 18, 
ohn VPimasal, Diatgaret Bazvit, 25, 21. 
Weartin Babicza, Helena Turd, 20, 28, 
tefan Betril, Unnie Sallon, 24, 10, 
aul Lilltan, Marvanna Efrspr bat, 21, 19. 
ömin Bender, Emella Bolz, 26, 28. 
32. 
19, 
3 
6, 20. 


vanb Ehand, Viola Nelfon, 24, 32 
ET Stan Boaöstiewicz, 24, 


ohn PD. Rigais, Maxy Gorfarion, 27, 
Zonn Marsut, Anna Dibo, 24, 22. 
artin Domopdtc, Kuch Winter, 22, 20. 
Xbomas Dutfo, Lilian *— 31, 
date ajalondtt, Diaryanna Bulsndo, 
EBee Wellpodid, Annie Sibis, 23, 
et Hoffman, Edith Whi ‚28, 36. 
Walentn Sotobit, Anna ‚ 26, 21. 
Zarois Meibeibit, Eva Greimtor, 23, 22, 
mil Julovsto, Zilfie Adran, 24, 28. 
—* ———— "u ——6 2 2 
Ir ‚Amelia $ a, 27, 20, 
Gasco, Eadie Baflam, 30, 22, 
eitanowst, Nofe Leivrince, 20, 19, 
. Begumont ‚ Lilitan Latvrince, 20, 19, 
d Dovel, Winrtle Renner, 24, 18, 
u Diaeitenng, $ J 
4 
Er Bus s aß ä Doms 43, 42 
i a ms, 43, 42. 
ari Shaltnety *8* Bet 25, 
06. Arıbur WBultabfon, 
Kohn boieied, Miele a 
an RU N, Jam 
Em 7 drei r 4 
555 


üzz Yulia nic, 25 %, 
narialf, i 6 — 
a Pe 
x Br 


* 
J EN 
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. Macbindon, Bertha Frafer, 24, 21. 
m Miedma, \ 8, 38 
2. — = 
REN 
uge un 
etet Mamola, Mart eroooronla 98, i9. 
arıy Scott, Emma Lond, 38, 36. 
Adolph Yohnfon, Marie Todd, 22, 19. 
Rilltam Chidener, Violet Aldrigdt, 23, 19. 
ofevb Weus, Anasgarcı aber, 31, 35. 
ennie Eltin, Celia Kasttin, 23, 20. 
Albert Schodet, Bertha Bluminjeld, 22, 20. 
Anton Kosmonwsli, Fedrmiga Bizint, 33, 23. 
Samuel Wilfon, Maude Dillworth, 25, 27. 
ldert Bedman, Louiſa e ‚ „88: 
ofepb Cuslat, Regina Zajac, 25, 20. 
latence Gastpfield, Dorst y pen 21, 19. 


gie ih 

a € eu, . 

es Glante, Eftber Eaatfer. 23, 0. 

Frant Beterfon, Marh Yudien, 24, 24. 
arry Smitb, Ylorence Batnför, 38, 25. 
ohn Hucbner, Ruby Blaus, 35, 20. 

Berie Cohn, Hilda Ladie, 38, 22. 

Samuel jFoiter, Biola Folter, 2 38, 

Aotend More, Brevia Veldet, 24, 24. 

— — — 


Marktbericht. 


Chicaao, den M. Juli 10180. 

(Die Beetle gelten mm für dert Großhandel.) 

Getreide und Oeu. 
(Baarpreife.) 

Meisen, new, Sr. 2, rot, 974e—$1.00; Ne. 
3, 101, dd; Nr. 2, Hatıer Winteriveis 
zen, 9T—Hdc; Nr. 3, Hart, HH Ni. 

Yreiptadrsmeizen, Nr. 1, 1.00—P1.11; 
Nr, 2, 91.04-91.08; Nr. 3, Be Ö, 

Mais, Ne 2, Ta Tde, Nr, weiß, 77— 

"786: Br 2, gelb, TE NBUe: Hr. 3, Talyo 
713€: Re, 3, weiß, 76--77c; Ne. 3, gelb, 74 
— il; Ne. 4, 60 Tikke. 

Safer, Nr. 2, neu, 46-48; Nr. 2, weiß, 
55-586; Nr, 3, weib, 48—5öc; Ne. 4, meib, 
41-52; Standard, 52—56r. 

Koagen, Rt. 2, Tdc; Ne. 3, Ti Ti; Nr. 4, 
d8c, 

Gerite. „Malting“, 
62%; „Eereenings”, 

MepHl „Winter Batentd“, $4.90--$5,00 das 
dab; Roggenntepl, $3.70— 34.00; Si nefota 
Hard Balent, „Etraigbt Export ags“, 
84.75—$4.90; befondere Marien, $5.W. 

Heu. (Berfauf auf dein Geleifen.)—Beites zus 
motbbh, $23,00--824,00; „ir, 1 $21.00-— 
22.00: beites Praisie, $13.00—$19.50; Rt. 
r $11.00—$12.00; Nr. 2, 99.00-90.50; 
Ycdbeu, $6.50--$7,50, 

zi wol dufamen. „Caſh Lots“, 


80 Nc: „SFeed“, 55— 
33 ⸗25886. 


$5.50— 
91.UU, 
KAlcetamen. „Eafh Lots“, $10.00—$15.00, 
Del 
Sıandard, weiß, 150..«..u0.0...$ 
—— 176. senssnnse 
rocene innen 
Raphtha —........ sssäsee 
Galſolin— 
Leinſamen-Oel, roh, per 5 Sab 
do., gereiniat, per 5 Ya 
Terventin 


dhsnnee» 


Shliahtvienh. 

Rindpteh. Gute Bis quageludhte Stiere, 
38.75-89.75 per 100 Pfund: mittlere bis 
ute Sorte, $6.40—$8.25; gute bis ausge⸗ 
uchte Stühe, $5.40.—$7,40° gute bis usa 
frhte Kälber, 90.00 410.00; Bullen, Slei⸗ 
ichermwaare, $5.00-$6.25. 

Schweine, bute bid Ausgefuhte Pölelmaare, 
$7,75--$7.90 per 100 Mund: ite bis aus 

Verſandt), 8.25—$8,40; 
mittlere bis ausgeſuchte JFlehcherware, 
8.15— 98,35; quite bis auägeluchte Wertel,, 
7.00--$7.85; Über, $3.25—3$4.25, 

Shate. „Bhetders“, per 100 Pfund; 94.10 
85.10; _„Wteeding red“, 34.00-85.00: 
„Web Dearlin u, B.10- 8.50; 

u: 96.30--$71.50; „Emes“, #400 
4,50, 2 


gefucte (zum 


Moltere vrodutle. 


Butter— 
Creamery“, extra, d, Vld. 
evas RNamdb. . 
Nr. 2, das Pfunb 
„Dairlep”, das Bund... 
* * ni 
udle er um 
Hadtvaare, das Blund,.c... 


ter 
BGemiſchte Waare, ohne Ab⸗ 
zug don Verluſt, das Dob. 
(Kifte gr efandt) .... 0.14% 
do. (Stifter einacichlöffen) 0.15 
—25 = ubend 216 — 
„Extras”, das Dihhend..... 
nalen 
abmläfe, „Ziwind”, d. Bf. 
merica, das Bid. 
“das Pfund...... 
ech ua era i 
Chhmeizer, neu, das Pfund. 0.20 —D. 
Limburger, das Pfun 
Geflugel und Ralbfie ich. 
Geflügel * 
Hühner, das Pfund.......... 
„Broilerd”, das Pfund .... 017 
ziurbühntet, das Pfund.... 
Hähne, das Pfund 
Enten, das Pfund 
Gänſe, das Pfund 
Geflüge!, (Aühlſpeicher) — 
Huhner, das Pfund 
d0., „Springs“, 
Zruthähner, das Pf 
Säbne, das Pfund 
Hänie, dns 
Enten, da98 Pfund.i..ueuuscs 


Kälber (gefhladter— 
d, genidt, Sb. 0.10 —0. 
d. Gewicht, b. 01040. 
80—100 Bid. Gewicht, Pd. 0.11%--0, 
Gemüie und friihes Chfi. 
Nepfel, neue, die Milte..ucuuuu.. ©. 
Zitronen, Die Mille..:s00mssuece 
vranden, die Mile ..uccscccı. 2 
Srapefruit, bie APPPEPTTUTTEE Y ‚ 
Snanas, die Aiit 2,75 3,25 
Nfirfiche, die Mifte ......... 0,80 —1.00 
Waffermelonen, & wen 0.00 18 


— 
GemMelonen, Standardliſte 100 
Blaubeeren, 16 Quarts 2.00 


E 
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Dr. FLINT’S 


Preis ift jetzt 


zur Seilung 


BRUCH 


Bis zum 1. Auguft. 
Ste Sehühr wirb dann $20 betragen, 


» 
Ich habe Leute in allen zellen de u Sao. 
ten Aebeilt, und der Nıbm meiner Jen deilung 
ift feft begründet. Da ih ohne % neiden oder 
Schmerzen heile, ober ohne dei Patleitten vor 
der Arbeit oder dom Veraninen abaubalten, fo 
aloube Id, dab alle Bruchleibenden mig mir 
darin, Übereinftimmten —* daß zeit Dels 
Iund $75 wert ift mein ans nlicher Breis, a“ 
fer page $15-Pr t nie fire furde Zeit, 
Dief® $15  Dfferte gi für ale Urten und 
Größen, .atohe und Heine nemöhnlihe 
bie in einer Behandlung, nebeilt werben 
Ktein hneiden, fein Chlorotorm,, feine 
sen, kein Abbalten ben ber Mrbelt. 


Gin nened Zengnif jeben Tag. — Herr 
Mendelion jagt: 

„Nur 1 wel tt 8 b tet 
mät, meh, Hi farsaiide Qua ee f sanch 
69, e ı Dr 0, u » 
‚Hin ba be *3 3 mid Bette, Beide eiten 

m vo mbig rn Bup bieie Hetlung = 
fo ed ie sielt, da Ve aa: 
zen folte, * nn De. Slint aufrthrie empte 
len und meiste bollite Anerlennung. jollen. 

@. —WV on, 
1248 Diaston Gonet,* 

Hunderte bon anderen Zeugniffen find bor- 

banden. 


Ihr mit Fleinen Brücden: 
SE ei 
gung, sgekung. trengu usgieu· 
ten © en, Gufen, ober Pheten Man 
tiemmung und %od reine 
efabr. * ik eine 


züche_ lei Ion ind ui ato M bern 
atum an tud Teen, 100 98 
‘ 


nnei. 
mer: 


Guess ® 
rei forset. 
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eliche, F 


Nicht nur eine gewöhnliche Wugenstinterfuchung, fondern eine durchaus ge 


Yäffige wiffenfhaftlihe Ezamination durch Experten. 


Unfere eigene Schleiferei In unjerem Gefdhäft. Kommt und feht wie tele 


Eure Linfen fletfen. ; 

Vollitändigftes und feinftes optifches 
Geihäft Im Chicago, Wir nehmen den 
ganzen 8. Floor ein. 


Nehmt den 
Elevator. 


Himbeeren, tote, 24 Quarts.... 
ombeeren, 16 Duattd....... 
urlen, das Duvend 
aut, die Kiſte. 

Dilumentohl, die Aiſte 
ellerie, die i. 
lattfalat, der Aubel. 
obfſalat, der ——— 

6, das Faß ...... 

Weerrettig, das ßaß *44 

Note Rüben, das Hundert h 
Mobrrüben, das Hundert...... 0.75 

goinat, bet sagen 0.2 
omaten, die Hiite 

giefleeigoten, die Mlte......... 
dabar er, das Bündchen 

Rabieäden, 100 Bündchen. 
wiebeln, die Kummer Klite.... 

Rüben, das Hundert 

Reterfilic, Dubend 

Srline Erdien, der Sad,........ 1.00 

Grüne Zwiebeln, das Bindehen 0.08 

Shlorn der Säack........... 0.0 

Vohnen— 

Grüne Schnittbohnen, Mord 0.23 3 
Trodene Bobnen, auserlefen 2.85 —2.93 
Note Nietenbobnen ......... 2,50 —2,00 
Neue Kartoffeln, Illinois, Bu. 0.70 —0.75 


Aftienbörfe. 

Nachitehend die Quotirungen an bet 
biefigen Aftienbörje: 

uttien. 

Berfäufe. Hoch. Nledr. Schuß 

—J 

16% 116 of 

tt 

60 60 


2.50 


0.30 


—0.25 


Umer. Cat, bebors.. 75 
Amer, Ska 180 

Booth Filderies .. 
bo.. bebotzugt .... 12 
Canal and Dot ..... 20 
Ehic. Pneittt, Tool.. 35 
Chi. Ays., Series 135 
bo., Serted 2.:....250 
Ehic. Title & Zruft.. 12 
ommonm, Edifon ..353 
lamond Math .... 10 
Stlinois" Bug“ bev.. 10 
oO 


.,.158 60 
90 
59% 
50% 


Ulnois Brid ....... 2 
Intern. Harbeiter .. 8 
National Biscuit ...500 
Nat. Earbon, beborz.100 

ub. Serdb,, bevors... 30 
Sears-Noebud ......412 


rail & 650, ..00.00 28 
nited Borboard .... 2 
U. ©. Gtee 50 
Union Carbibe 
5,000 &hi. Elev. Mus. 58.. 97% 
13,000 ae Telephone 58..101% 
15,000 Daden Gas_58....... 08% 
1,000 South S. EI. 448.. 94 

- —ñi 


Boͤrſennotirungen. 


Nachſtehend die geſtrigen Schluß: 
notirungen an der Probuftenbörfe für 
Getreide und Proptjtonen auf künftige 
Lieferung: 

Beiaen, Juli, 96%c; September, O3; Des 
sender, VE HöYc, 

Mate, Qult, Tic; 
ber, 56%c. 
Safer, Jult, 46%c; September, 3314c; Dezein- 
ber, 343c. 

De aeftrige Anfubr don PWetzen für den, bie 
Aigen art" ftellte fih auf Fe: bon Mat3 
auf 173,750, von Safer auf 210,800 Bufhels, 
derſchici von Diet murden 161,900 Bufbels 
MWetzen, 246,800 Bufheld Mials umb 271,000 

Bufbeld Hafer. 
GeHnöfelted $ weinetiette. Sp 

tembert, $18.20; Öftoder, 918.25, 
Schmalz, Iult, $10.62%; September, $10.75; 

Dltober, 910.824, F 


nın2ass Juli 
Dftober, $10.5% 


9 


September, 6544; Dezetit 


” September, $10.65; 


Der Gleihgewichtsfinn. 


Ueber die außerordentlich interef=- 
fanten Erfheinungen und Organe, bie 
mit der Gleichgerichtälage der Drga- 
nißmen in Aufammenhang ftehen, 
plaudert in antegender, Welje Dr. 9. 
Detter in feinem kürzlich erfchienenen 
„Kühlen und Hören“. (Kosmos, Ge- 
fellfchaft der Naturfreunde, Gtutt- 
gart.) „Sehen mir uns in einem 
Aquarium die zarten Mebufen an! 
Glashell, wie liebliche, aus feinſtem 
Duft gewebte Sonnenſchirmchen mit 
köſtlich blauen und violetten Schattl⸗ 
rungen. Wie ruhig und Ba mie 
grazidß fie durch das Waſſer ſchwim— 
men, indem fie ihren Sonnenfchirm 
auffpannen md fchliehen, immer mit 
ber Deffnung nah unten! hr 
Schmwerpunt: liegt nit fo, daß fie 
ohne meiteres in biefer Qage fchmim- 
men fünnen. Unb alle die zarten 
Seetierchen, Meduſen; Rippenquallen, 
Krebſe, Mollusken, Seewürmer, ſie 
ale haben ein genaues Gefühl dafür, 
mas oben und was unten ift, und 
wenn man fie umbreht, oder, wenn fie 
burch irgendeinen Zufall in eine fal- 
Ihe Lage kommen, fo richten fie fich 
fofott auf, Wie mirtt nun bie 
Schierkraft, durch meiche Mittel und 
Einrichtungen, dah fig bie Tierchen 
fo genau banadı richten können? Es 
ift Faft unglaublih, mas von ‚ber 
Wifſenſchaft feſtgefiellt wurde. Die 
Tierchen haben beſondere Organe, die 
Richtung der Schwerkraft zu beſtim— 
men. ie wir mit Lot und Waage 
die Richtung der Schwere beſtimmen, 
ſo haben dieſe Tiere ihr Loi in ſich: 
ein Bläschen und in dem Bläschen 
einen Stein. Bei jeder Bewegung 
rollt der Stein. Aber an der Innen⸗ 
wand des Bläschens ſitzen feine Ner⸗ 
venendigungen mit ganz feinen Bor» 
ſtenhärchen, die genau jene Bewegung 
des Steinchens regiſtriren. Werden 
die Bläschen an der Unterſelle don 
dem Steinden gebrüdt, dann iſt's 
richtig, Dann beftntet fich das Tier 
im Gleihgericht. Dridt das Stein: 
hen auf die Härchen rechts ober 
Tints, tft eben fein Gleichgewicht ba, 
bann muß das Tier fchleunigft fo ein- 
gan werden, daß toieder bie rich. 

e Stelle den Drud verfplirt, Und 
biefe Regelung gefchteht rafch und ft» 
Her, automatifch. Das Hlingt mie 
eine Fabel und bat doch feine Richtige 

Kreidl hat's an Krebſen bewie⸗ 
en. Yuh biefe haben ein foiche 
Bann mit Steinchen. Aber 
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man nach der Häutung in ſtaubfreies 
Waſſer ſetzte, konnte man ſehen, daß 
fte fich planlos bewegten, von einte 
Seite auf die andere rollten und went 
e3 fich fo traf, auch mit der Bauchfeile 
nad oben [hwammen. Unb ba man 
obendrein bei anderen Geetieren nad) 
Entfernung diefer Richtbläschen bass 
felbe Bild des Verluftes des Gleich 
gewichtd beobachtete, jo BHiieb 1 
Smeifel: die Richtbläschen mit ihren 
Steinchen find das Lot, nad) dem fidh 
die Tiere richten, um im Gleichgewicht 
ftch zu erhalten. Genau fo ifl’3 beim 
Menschen. Auch wir tragen unjer 
Sentblei ftet? bei uns, in unferm 
Kopfe. Tief im Knochen eingebettet, 
liegt ein verzwidtes Organ, das Las 
byrinth. Ein Teil davon, die Schnede, 
dient zum Hören. Biß in die neuefle 
Zeit hinein dachte man fich, daß bie 
fer ganze innere Teil des Obres nur 
zum Hören da fei. Mit ben Ohren 
hört man, bafta! Darauf war man 
jo eingefhmworen, daß man’s gar nicht 
glauben wollte, ala vor 20 Yahren 
nadhgemiefen wurde, bah ein großer 
Teil des Labyrinths, der Vorhof und 
die Bogengänge, mit dem Hören 
nicht3 zu tun habe, fonbern der Gleid)- 
gemwichtserhaliung diene. Der Vorhof 
ift unfer Richtblaschen, in ihm haben 
wir Eleine Kalttriftalle ala Richtftein- 
hen. Nebe Neigung des Kopfes än- 
dert die Lage der Steinchen. Dana 
riffen wir auch immer, in melcher 
Lage zur Erde wir uns befinden, 
Nun iſt's aber etwas anbereß, baß 
Gleichgewicht zu erhalten, - wenn ber 


Körper in Ruhe, ald wenn er u Ba 


wegung iſt. In der Ruhe iſt's eine 
leichte Sache. Die Steinchen drücken 
ungeſtört nach unten. Daraus er— 
kennt der Körper leicht die Richtung. 
Aber bei Bewegungen ifl’8 ambers, 
E3 fommt die lebendige Kraft ber Be- 
wegung ftörend Hinzu, und bie Mb- 
Thätung mit den Richtfteinhen wird 
unficher. 5 müffen eben auch bie 
Bewegungen nach ihrer Richtung und 
Geſchwindigkeit abgeſchätzt werden. 
Dazu bient ein anderer Apparat, bie 
Bogengänge. ein ganz raffiniert ſinn⸗ 
reich gebautes 3 Auch im 
innern Ohr. An jeber Seite brei 
hohle Ringe, mit Blutwaffer gefiliit, 
in eigentümlicher Anordnung: fle 
ftehen fentrecht aufeinander, einer 
magerecht, einer quer fenfrecdht, einer 
längs ſenkrecht. Ein Wunderwert 
mothematiſch⸗mechaniſcher Feinarbeit. 
Die Röhren ſind fo miteinander ver« 
bunden, daß jede von belden Sellen 
in eine erweiterte Buchtun münbet,| 
In dieſen Erweiterungen fteden Au ai 
nahmeapparate, Nervenendorgane, bie. 
mit ftetfen, borftigen Härchen in ba® 
‚snnere ragen. Das ift bie Konftrußs 
tion. Und bie Wirkung? Drehen 
tote den Kopf nach rechts, fo lann bie. 
Flüſſigkeit im wagrechten Bogengang 
nicht fo rafch folgen, fie bleibt zurüd, 
reibt fi an den haarigen Netvenen«' 
ben, unb von da wird ind Innere tele« 
graphirt: Kopfdrehung von mittelmä= 
Biger Geſchw ndigkeit nach rechts. Und 
da da3 Kleinhien gleichzeitig auch von 
ben tiefen Tetlen und vom DMustelfinm 
Meldungen erhält, fo mweih es, ob ber 
Kopf allein oder mit bem übrigen - 
Körper nach rechts gebreht wurbe, ob 
durch eigene Mustelfraft ober etwa 
auf einem Drehftuhl, und richtet das’ 
nad, damit man nicht falle, die Mus 
teln zur Grhaltung bei Gleichgen 


wichts. 
refleltoriſchem 


Automatiſch, auf 
Wege werden Augen, Kopf, der ganze, 


Körper in die vom Wugenblid gefor« 
derte Öemwichtslage gebracht, " 
ne 


— Recht Hat er. — Na, erlauben 
Sie mal, Sie treten mir ja alle meing 
Hühneraugen ab! — Da freuen Sie 
fich doch! 


Wertvoll zu haben! 


Bei Sommerszeit oder Winterdgeit. 


Es Aft Immer mwidtie, ja eine über u 
Rlugbett, bob edermaitn Io eine Flaſchẽ bo 
Dr. Lempf t. Zohannidtrop a SS 
bält, od zu Haufe oder auf Meile WE 
ratet cder allein, jeder foßte eine Flafde Dig 
Tteopfen Dei Nie aben, dent ed if Di — 
ehr twirffame Medistin. Diefe ®t. a 
tcpfen fünnen biele Xeiben und \ 
geilen und lindern, ja feld 

ei Unfällen bon Kolil, 
Cholera. Dieſe Tropfen 

jan . *X — ng b 

nhadtsanfälen. 

erben uno bed Herzens. &e o 
toirlende *34 ei Magenihmäd 
baulıhteit (Dvspenfle) ne 3 man 
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T STORE 
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—X iſt die Grundlage jeden Ver— 
kaufs, der in dieſem Laden abgehalten wird. 


ER" 


für Samstag 


Birklihe Spargelegenheiten 


==: 


und Montag. 


Reim bie Gelegenheit diefer Kombinations - Grocery - Beitellung wahr and 
madjt eine Eriparnif von 20 Brozent. 


Kombination Nr. 


1 fund —— — ] 
ee I € es 
ua * orn 
ek wort. 


„Düten fanch Tomaten, 


Seſamtwert. .. =) 


2 Radtete —— Zünds 


Sg]; 


Kombination Nr. 2. 
Büchſen 


Erbfen, —— — de 
20€ 

40c 6 
c 


wert 
2 —— Standard Corn, 


bölger, 
1, ind“ — — Tee, 


Geſamtwert.. 


FUwert —— 8 ; Tiets frei mit jedem Einkauf von ei einer Büchſe Rum⸗ 


fords Backpulver zu 


Fleiſch. 
ſches Lamb 
In... Bde 


lauf bietet einige 


die Yard für nur 


eiter Etrippens 
ed, 


i d... 4% 
ſches Kalbs⸗ 
an irr, während 


ut Berfaufs, 
” * Roaſt of 
irgend ein 

* as Stüd, 


© Br 15c 
R — Beef 


chen 


ugar Cuxed 
5 


Se 


preis, per PYard.. 


dieſe 


ver Vard 


Sinanzielle 8. 


ur ‘ Geld gu verleihen 
runbeigenthum au ben 
—— — Bedingungen, 
Vorzũgliche erſte Inpotheken 


m. B Dis 8% Binfen Atets an Sand. 


A. Holinger & Co. (lit) 


e.201--205. 179 ®. Wafbinaton Str. 
xelen or 1191 Main. in12,mifamo*® 


Schiffskarten 


Billiger als itgendwo, 


Kommt und überzeust End). 
Hotterdam, Bremen, Hambir 
dr in, Oberberg, Wien, Bubape ft,» Zemesbat 
und allen Rlägen in Europa. 


Bon New York nad Rotterdam 850.00 
in 1., 837.50 in 2. Rajüte, 
und "extra Billig in 3. Kaffe. 


Schnellgzug nach New Work ohne Umftetgen. 


Keinerfei. Anonnebmitäteiten mit Gerte 
J. V. ZINNER & CO. 


ass Woblnaeıen 
Größte Deutiigungartihe Agentur in Chicago. 
140 N. Dearborn Str., Ede RandolphStr. 


Dfien 8 Morgens bis 6 Abends. Sonnt,_9-—12, 
Siliale 619 ®W. North Avenue. 

Eifen 8 Morgens bi3 8 Abends. Sonnt, 9—1. 

otbdtdoia® 


Schiffsfarten 


, Niedrigite Preiſe nachſte Woche. 


823 nach Rollerdam und Anlwerpen⸗ 


25 nach Hamburg und Premen 


Extra —— nach anderen Pläätzen in Deutſch— 
land und Oeſterreich Ungarn. 
m. abgebolt u und auf Dampfer befördert. 


UNION TICKET OFFICE 
Gerteral 

Anton Böenert, ‚Serereteuent. 

616 Dearborn Str., reg 


nahe Polkiund“Dearborn:GStr, “Deo, Leırez 


Schifföfarten 


Zwischendeck und Kajüte. 


über Kin Tine von und nach De 
pa Marn, 1, Mubland, eine, 


Erhfaften, ——— Gelbfenbangen 
Gtoniyte uib * Eu — garantist, 


J..S. LOWITZ' 


uk S.:Clark Str.. senenüber Woftoffiee, 
MER Uhr Ah. Eonntags 9 His 12, Bm, 


masmiſam 
Schi 
m 


Aber 
{ a ind 5 ——— 
— Preiſen. 


Ax REHMAN, 


668 - ‚iltbe zukte Abe. Chitago. 
—— un... 750 Milßanter M ve 
TR 


Shifstarten 
we een be» 
BB te an elfaft"haben will, ber 


5b am ben”®eneralagenten 
ı 9 6E. Lidinen, 209 Tacoma‘ BIdg, ‚C Chicago. 


— — 


— 
— Privat- 
Dr. SCHWARZ klinik 
39:W. ADAMS-6TR. Zimmer 60 
aegentder We —8 Zee 
A 2 ig Die te dene Bla 
drene beta e Eoealale 
8 eine 


It 
e l 
* Betkn —— 3 dre,i 
Li G 
—5 5 
— Menſtruo 


m 
‚tions runs 
> 


f, tber Hftunge N, 
— 9 anmebt: 
„ Rehers, le Infeh«, 
—— 


unb 
— 
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„Finde — 


— ——————— 


— 18 — 


von 10 bi 


Trauenleiden ! 
ben m achen Leiden Den. „oe 


ne ee 
et — — a 


— — — — — — — — — 
India Linons—biefer Tehte Herabfegungäver- 

ausgezeichnete 

weißem India Linon, unfere reg. 
15c Qualität jet zum Betlauf, 


Sand — prachtvoile farbige Lawus in Fi 
uren und Streifen; feine Auswahl von hub⸗ 
Muftern, die 12 
Ann berabgefett, * 

r 


c "Woiles, ci eine — Wartie, 
einfachen und fanch Bo 
murden bis au 39c verkauft. End» 
iltiger Herabfegungspreis, fo 
ange Vorrat, ‚ Yard nur 


"Fonlards, fowie eine Partie fanch Eateens 
in navyblau und ſchwarz, ge 

und geblümt, reguläre 25c Werte, 
Serabmarlirungs- Verlaufs. 


Tong Gloth, — reguläre 10c Corte ertra 
mweih appretirte3 meißes Long — Für 

endgiltige Räumung 
um die Hälfte berabgefegt, 


Antwerpen, : 


fsfarten | 


ee 


x nahe. 
.} Stund 
Vor, 


25c. 


Berte in 


6%4c 


Kurzwaaren 
10c Strumpfbãn⸗ 
der für Kim 
der, ’ 

3 
— San⸗ 
eide, alle 
c Qualitãt 0% —— 314 c 
Yard 2C || is Eiiveitsfkt- 
. ter, daS 10e 
Belle — aus A Paor...... 
e löc fanch und 
oiles; feine Qualität, fhlichte Berl. 
mutter⸗ m 
Inöpfe...... ac 
bc Bünddhen Eins 
faßband, verſchie⸗ 
treift, getupft dene Grö⸗ 
* 


15c 


Ben, zu 

Rohal Urt Hälel» 
feide, echtfarbig, 
60 Pard3 auf 
der Epule, Toitet 
immer 25c, mars» 


faft lirt, — Räus 


ſramyfaderbruch, Waſſerbruch, Bruch, Fiftein, 
Humorrhoiden und SEiriktur 


Geheilt in 5 Tagen. 


Keine Schmerzen vder ſchlimme Dperation, 
Kine Abhaltung vom —* ober‘uon der Arbeit, 


Der — Eyegtalitt, Grfotgrein und ätte 
erläfiig—twie ber Netord beweiſt. 

* e Behandlun ch e. 
nn feied vielleicht gegen Togenannte Shtoädhe 
be anbelt und * bergebenb ober gar as = 

worden. chwaäche tft nur —— 

—— —53 ber —* - Ne, —— 
unſere Bebandlun eſeiti permas 
ente Kraft und Gtärle w an wird. 

ei der HSeilung bon Schwache fur uns ſel⸗ 
ten nötig, — einzige Doſi — zu geben. 

Wir heilen ferner Nerven⸗, En und Saıtts 
krankheiten, Vorfteherbrüfen,, Nieren, Blafen» 
und u en — und alle Komp tlatioe 
nen babon, en Bneifel nden und Entmutigten 
maden wir Be folgende Offerte: 
BI” Mein unbeilbarer Wall angenommen ug 
nfer Rat und —————— ind meer ob bie 

Bebanblang angenommen mirb oder ni ii 13 
erflären unfere Methoden immer gern at e 
Ullert, bie vorſprechen, ame en Mat. enn 
br night fommen ‚fönnt, fchreib heute, ——— 
nden? ð Vorm. bis d Abdos. Sonntiage . 


Dr. WELLS & CO. 
424 S. State Str. 


Venenüber bom »Giegel Eooper & Co, 
indınifa® 


— Doktoren. 
Alle chtoniſchen Rrank ⸗ 


heifen von Männern 


- Frauen. 


W. Chans Medlzn⸗ 
— u mi dem bollftän« 
Bigiten Rager bon dKineftiihen 
Drogen. in Amerila gefüllt. 
Seder. Patient fommt unter 
feine verfönlihe Behandlung 
und ale Mebi —— werben 
bon ihm aubereite 
Wenn — Aerzte 

fehlſchlagen, 


Dr. C. W. Chan heilt. 


Sreie Nonſultation. Nicht ein Cent t zu be⸗ 

able bi3 absehn Efate Eir--010 
6104 unbertunbsehn e 

Ze Sarriion. — Ulte Mr. 368, u 

n,fa 


Heilt Euren Brud) 


mit unferem unübertreffe 

lien —— — 

welches ohne Schmeryen 

von Kindern, Frauen und 

Mannern Tag und Nacht 

getragen wer tann. ⸗ 

Wir fabrinieren — 10 verfchtebene Sorten 

don 81.00 aufwärts, — Claftiihe" Strümpfe, von 
81.00 aufwärts. Leibbin 
— —— NR 

brüde, nah Operationen und 

für ſchwachen Leib, don . 
— 


Geradehalter, 


der Schwa 


— . Arummet 
Keine Bi amb alle anderen 
Derwehfungen werben mit unfes 
ren paraten gebeilt. Wir 
ben das Altefte, größte Bruchs 
ands und ortihopädifhe Bansı 
dag —528 ſowie unſere ne 
—* in Amerila. Unterſuchen und —— De — 
baber 
qſter Auszeichnungen und Diplo für orthoe 
pädtihe Chirurgle. 

Dr: ROBT. WOLFERTZ, Vräftdent. 
AN. Bifth Ave., nahe Ranbolph Str. 
alien bis 6 Uhr Übenns, Sonntags bem, 

br. — Srauenbamdagik: Beblenung für 


!bon dem größten beutihen Spezialiften 


En Eu 8 * beffere Augen» 
Ihr — erhalten 

—— Euren 7 en angevabt mit umferen bes 
— Duplex Linſen in garantirter goldge» 
— as Klemmer oder Brillen vol» 


— immer Kopfſchmerzen und 
ervo veru durch Basen anftrengung. 
—— “art —— — ullindern ge⸗ 
—5 — e „guugentehler erbefiert und alle 


Btiien u e Unteriu unfere 
u ne * a ns 
Sehkra 
iſten. 


‘Dr. BERasoN & Bo. 
wei Dificed: 602 Nort 

‚„ über Bas, ober6 

o iS ®- 
(12:30 Kadım. 


Ave., "Ede Larrabee 
Halited_Str., 

en Bank Gebänbe. 
Abends. Sonntags 10 


Sims Ichnappt ab. 


Früherer Bundesbezirkdanwalt will 


nichts von neuer Partei wiſſen. 


Bleibt:-Republifaner. 


Col. Dewey f&eidet aus der republifani» 


{hen Parteileitung aus.—Roofeveltleute 


treffen Dorfihtsmaßregeln : für Ward * 


und Eountyplonvente, 


Edwin W.- Sims, früherer Bundes⸗ 
bezirksanwalt und Gefretär der natio» 
nalen Roojebeltliga, welche die Vor⸗ 
wahlenkampagne Col. Rooſebelts ge⸗ 
führt hat, hat ſeine Verbindung mit 
der fortſchrittlichen Bewegung geldſt. 
Er kann der Gründung einer neuen 
Partei und der Aufſtellung eines drit⸗ 
ien Staatstickets nicht zuſtimmen und 
iſt nicht bereit, ſich von der republika⸗— 
niſchen Partei loszuſagen. Sims, der 
zugeſagt hatte, den Poſten eines Sekre⸗ 
lärs des Nationalausſchuſſes der 
Rooſeveltleute zu übernehmen, kehrte 
geſtern von Oyſter Bay zurück, wo er 
mit Col. Roofevelt fonferirt hatte. Er 
bat feine Zufage zurüdgezogen. Als 
Grund dafür gab er an, daß feiner 
AUnfiht nah die Kandidatur Col. 
Rooſevelts als ein Proteft anzujehen 
ſei gegen den republikaniſchen Natio— 
nalkonvent. Die Forderung Senator 
Dixons und Col. Rooſevelts in Michi— 
gan und Illinois, daß ein drittes 
Staatsticket aufgeſtellt werde, habe der 
ganzen Bewegung ein anderes Aus— 
fehen gegeben. Dem fönne er nicht zu: 
ftimmen. Er befürmorte die Wieder: 
wahl Gouverneur Deneen3. und des 
republifanifchen Countytidet3. 


Demey verläßt rep. Partei. 


Col. Chauncey Demey, feit acht 
Sahren Vertreter des 1. Kongreß— 
bezirf3 in ber republifanifchen jtaat= 
Iihen PBarteileitung, löfte gejtern feine 
Verbindung mit der republifanifchen 
Partei. In Schreiben an Roy E. Weit, 
dad Haupt der PBarteileitung, und 
Staatsfefretär Doyle fünbigte er an, 
daß er feine Stellung al Mitglied der 
Parteileitung, zu der er im Frühjahr 
zum- vierten Mal ermählt worden it, 
niederlege. Er erflärt, daß die Be- 
völferung ein Recht habe, ihre Ent- 
fcheidung bezüglich der Befehung ber 
Staatsämter in Wiederermägung zu 
ziehen, feitbem bie in ber Vorwahl 
nominirten republifanifchen Kanbiha- 
ten fich auf die Seite der mittel Be- 
trugd nominirten Kandidaten des 
republitanifchen Nationalkonvent3 ge- 
jtellt hätten. E3 verlautet, daß Staat3- 
fenator Francis PB. Brady zum Nadh- 
folger Col. Demeys ernannt merben 
wird. 

&3 verlautete aeftern, Daß zwei wei⸗— 
tere Mitglieder der republitanifchen 
ftaatlichen Parteileitung ihre Stellun- 
gen niederlegen und fich von der Partei 
losfagen werden. 


$unfs Aftien fteigen. 

Die Ausfichten, daß Staatsfenator 
Franf H. Funf von Bloomington zum 
Gouberneurstandidaten der nationalen 
Fortfehrittspartet nominirt erben 
würde, ſteigerten ſich geſtern, als B. F. 
Harris von Champaign, der als Kan— 
didat in Betracht kam, erklärte, ſein 
Geſundheitszuſtand ermögliche ihm 
nicht, ſich den Strapazen einer Kam— 
pagne zu unterziehen. Er erklärte ſich 
nachdrücklich für die neue Partei. Die 
Fortſchrittlichen im 17. Kongreßbezirk, 
in dem Staatsſenator Funk wohnt, 
werden ihn als Kandidaten im Staats⸗ 
konvent am nächſten Samstag in Vor— 
ſchlag bringen. Auch die Führer der 
Bewegung in Cook County ſind der 
Anſicht, daß der Gouverneurskandidat 
ihrer Partei den Landbezirken des 
Staates entnommen werden müſſe. 
Außer Funk werden noch Frank G. 
Allen von Moline, Fabrikant land— 
wirtſchaftlicher Maſchinen, Col. Ira 
C. Copley, Mitglied des Kongreſſes, 
und Robert Eafton von Will County, 
Präftdent der „Grange” im Staat, als 
Kandidaten genannt. 

Al3 Kandidaten für andere Staat3- 
ämter werben bie Folgenden genannt: 

Staatsfchagmeifter — €. D. Clark, 
Golconda, Bope County, und Philipp 
Deder, Jackſon County, ein Demofrat. 
Beide find Bantier2. 

Vize-Gouperneur — James Atlas 
Henfon von Decatur, früheres Mit- 
glied des GStaatzfenat3. 

Staatäfetretär — Robert B. Hid- 
man, Warren County. 

Generalanmalt — GStaatäfenator 
Albert E. Isley, Newton, Jasper 
Eounty, ein Demokrat. 

Treffen vorſichtsmaßregeln. 

Umfaſſende Vorbereitungen, um die 
Anhänger Gouverneur Deneens und 
der republikaniſchen Organiſation 
daran zu hindern, die heute ſtattfinden⸗ 
den Ward⸗ und Countykonvente mit 


ihren Anhängern * füllen und Dele⸗ 


gaten zum Staatskonvent zu exwäh—⸗ 
len, welche die Aufſtellung eines dritten 
Staatstickets verhindern würden, ſind 
bon den Leitern der nationalen Fort⸗ 
ſchrittspurtei getroffen worden. John 
E. Baß, der die Organiſation in Coot 
Counth leitet, erklärte geſtern, er habe 
Mitteilungen erhalten, daß die Anhän- 
ger de3 Gouverneurs. derartige Ver- 
fuce machen würden. Das Gefolge 


| des Gouverneurs ftellt derartige Ab- 


üjmerben, eiben ber Ted ; 


ſichten entſchieden in Abrede. 

Die Lokale, in denen heute Abend 
die Wardverſammlungen in Cook 
Counth abgehalten werden ſollen, ſind 
nur überzeugten Anhängern Col. 
——— mjtgeteilt worden. In den 


in den einzelnen Wards. te] 
— 


—— 1 
— 


Bee 


* Clubman 
mbleton 


€. 
3 W. urmeifter 

en —— intit 
ER * — Are — 
echi sion 26. 2r ©G Werkp 
« Gharleg nger 36 Rilltam B, Read 

Baß 27. Dun iber 8, ration 
ars &tmon . 22 . &. Schmid: 

E 3 Sürleraten so. 
14. uiam Gailing 32. 
15. zei Heyn 83. 

mil N. Bolla 34. M, nes 
18. Jas. ®. Campbell 35. €. U. feed, 

In den Landgemeinden de County 
find die folgenden Vertrauendmänner 
ausgewählt worden: 

x — Bremen, Rich und Bloom: O. J. 
Galumel Worth, Palos und -Kemont: €. Q, An- 
* Trier, Niles und Northfield: G. €, Ber 


Rhe T. Fred Larimic. 
art: Ihomas Meftinnon. 
—J— Frant Hellſten 
— Niverſide *. Stickney: George 9. 


Ebanſton: Sarry T Niabtingale. 
Cicero: Andrew H. "Burgeb. 


Blodi erleidet Derluft. 


Die Nachzählung der Stimmen, die 
in der demofratifchen Vorwahl am 9. 
April für die Kandidaten für die Repi- 
fionsbehörde E. 3. Vopida und red 
DW. Blodi abgegeben worden jind, 
brachte gejtern ‚einige Ueberrafehungen 
mit fib. Blodi erlangte nach der 
ursprünglichen Zählung eine Mehrheit 
bon mehr al3 400 Stimmen über 
Bopida. Geftern fiel feine Mehrheit 
auf 44 Stimmen, - ftieg aber jpäter 
wieder auf 191 Stimmen. 
find die Stimmen in nur 350 von den 
1,495 Wahlbezirfen im County nad: 
gezählt worden. Am Montag wird im 
Countygericht eine Verhandlung ſtatt⸗ 
finden, in der verſucht werden ſoll, die 
beiden Bewerber zu einem Abkommen 
zu veranlaſſen, daß der Verlierer die 
Koſten der Nachzählung trage. Sie 
betragen bis jetzt ungefähr 82,000. 

Frauenrechtlerinnen ſind rührig. 

Unterſchriften für eine Petition, daß 
die Frage der Erteilung des Stimm— 
rechts an Frauen der Bevölkerung zur 
Abſtimmung vorgelegt werde, werden 
die Frauenrechtlerinnen Chicagos am 
14. Auguſt ſammeln. In einer geſtern 
ſtattgehabten Sitzung wurde beſchloſ⸗ 
ſen, an dem genannien Tag Unter— 
ſchriften auf den Straßen zu ſammeln. 


Ridder wird wiedererwählt. 

Nachrichten aus Seagirt, N. J., zu— 
folge wird Herman Ridder von New 
York, Herausgeber der „New Yorker 
Staat3zeitung“, auch in der fommen- 
den Kampagne ald Schabmeijter des 
demofratifhen Nationalausfchuffes 
feines Amtes walten. Nächite Woche 
wird Gouverneur Wilfon mit Ollie 
Sames von Kentudy, dem Vorfigenden 
des DEREN, ber ihn von feiner 
Nomination benachrichtigen wird, und 
W. F. MeCombs, dem Vorſitzenden 
des demofratifhen Nationalausfchuf- 
fes, fonferiren. E3 ijt nicht audge- 
Ichloffen, daß der Gouverneur fi) nad 
Indianapolis begeben wird, um anwe⸗ 
ſend zu ſein, wenn Gouverneur Tho— 
mas R. Marjhall:von feiner -Roinina- 
tion benachrichtigt wird, 


a 


Bom Grundeigenthumsmarft. 


dSuwads 
„Central 


Für den „Central Manufacturing 
Diftrict“ fteht die Einrichtung einiger 
meiterer Fabrilanlagen in naher Aus 
ficht, während andere, jchon beitehende 
Unternehmungen erheblich vergrößert 
merbden follen. 

Die „Gould3 Manufacturing Eo.“ 
von Illinois, eine Tochtergeſellſchaft 
der „Goulds Mfg. Co.“ von Seneca 
Falls, N. Y., hat auf die Dauer von 
25 Jahren das 120 bei 260 Fuß 
meſſende Grundſtück an 38. Straße 
und Aſhland Ave. gepachtet nebſt dem 
vierſtöckigen Fabrikbau, welcher mit 
einem Koſtenaufwande von $75,000 
darauf errichtet werden ſoll. Auf 
gleiche Zeitdauer hat die „John Lucas 
Company“ von Philadelphia ein 318 
bei 120 Fuß großes Grundſtück an der 
Nordweſt-Ecke von 37. und Iron Str. 
gepachtet. Es ſoll darauf ein vier— 
ſtöckiger Fabrikbau errichtet werden, 
der etwa 8100,000 koſten wird. Die 
„Fitzſimons Steel and Iron Co.“ hat 
ein Grundſtück an der Nordweſt-Ecke 
von 37. Straße und Centre Avenue 
gepachtet, auf welchem ein einſtöckiger 
Fabrikbau für ſie errichtet werden 
wird. Die „Wm. Wrigley, Ir. Co.“, 
welche kürzlich die MeKinley'ſchen Lie⸗ 
genſchaften und Bauten an der Aſſh— 
land Abe. und 35. Str. erworben, hat 
jetzt von Chriſtoph Sievers auch das 
Land bis zur 36. Straße hin gekauft, 
und wird künftig das ganze Geviert 
benutzen. 

Zum Vreiſe von angeblich 8100,000 
haben die Eheleute Simon und Emma 
U. Hamberg ihr Hypothefarifch zum 
Betrage von $50,000 belaftetes Zins» 
haus, Ede 58. Str. und, Calumet Abe, 
an Frank E. Rathje verkauft. 

Ihomas U. Kennedy hat von Paul 
E. Peterfon für $29,500 einen 124 bei 


19, Dr, 
>» 


— — 
Eurer 


- 
m 


an Sabritanlagen für den 
Manufacturing Diftrict”‘, 


Badikal- Heilung 


Nervenichwäche. 
s BENLEIEN —— 


zun 
Bern. Brufbefienmung 


* 5 


ne o Ge Be * 
Aanser erhalten 


a te} een 
SZ isesto, || Wizieher, bie den Bez 


Bis jebt | 


nn und —* 


—— 


Flaſche 

Gedar " Beust, bottleb in "Bond, 
ober Senderfon Bourbon, 79 ge 
ber Flaſch 


— — ———————— — — 
Maraihins-Lildr, von 8:30 Bis 
11 Borm.; regul. 1.00 Slafche; 
eine an einen unben, 39 
feinfter Lilör, au 


wit ofen 


de 18 


des heien · Wetters verurſachte, 


daß unſere Lager gegenwärtig gröher ſind 
als ſie es ſein ſollten. Um ſie zu ver⸗ 
mindern haben wir für Montag unge⸗ 
wöhnlich niedrige Breife angefeht. 


Milwantee Avenue bei Pauline Strafe. 


Bargains in Notiond | 
er, De fe 52*4 
= aerani it, a au 


arte.i.. nie ; 


og, Renfiiser und nitelplattirte Yı ME 
zum 5c Wert, j 


« achte nb ‚beitidte ———— 
waſchbare Rleipesiuänfe, dc r 
25c und 290 Mt. t. Dpd. — 


I Mafhinendt, wird nie tieb — 
Unzen Slaſche, reg hlärer 2 
BrelB ee 


— — Glaswaaren und Sansansflattungsartitel 


Schuhflid · Set, m. 
8 Leiſt. 1 Stand, 
Hammer, Meſſer, 


gt . 
—E 330 


Fert. Dachvappe, 
Role enth. 108 
Quad, F. 
Rolle 
Rafirmeſſer, — 
blauer Stahl ch 
' Gelluloid- 
griffe 
Competition Garten⸗ 
ſchlauch, — bo Fuß 
Länge — “ Mef- 


ing-Rups 


Gute Dual. Rajir- 
meffer-Abziebrie- 
Reder, rot 


Unterröde 
ZBeihe Unterröde f. 

Damen, mit brei=- 
tem Flounce v. Sti⸗ 
ckerei u. Tucks, reg. 
98c Werte, für ı T5c Wert, für 


75c A8c 


Unterjeug 


anf den niedrigften 
Punkt herabgeſetzt! 
Maſchen Union Suits 
Ifür Männer; kurge 
Aermel, Knie» oder 
Anflelänge, 

1.00 590 
Union Suits für 
Männer; an oder 
lange Aerme 

50c Werte. 29€ 
Kinderwaiits, 


Muslin Umbrella 
|Beinfleider fürDda- 
| men, mit beitidtem 
Flounce, regulärer 


Damenveſts, 
üÜe Werte... .. 


Nachtkleider ſKorſet-Bezüge 
Muslinnachtkleider | Korjetihüber für 
fir Damen, Slips | Damen, Rüden u. 
ober- und hoher | Front mit Spiben 
Hals Facohı; regul. |u. Stiderei garnirt 
65c Werte, für —reg. 38c ivert, 


480 190 


In In irgend einem Schub: einem nn Anirgend einem Schuh: 


Laden Laden ift 2.50 der  _gaden ift 2.50 der 
niedrigfte Preis, Den niedrigfte Preis, den 


Ahr für Ihr für Diele Damen Damen 

— —— — — 
Pumps bezahlt 
— — — 

Sie kommen in Patent 

Colg, ſchwarzem Velvet 

u. Gunmetal Ealf, auf 
a furgem Qamp,, 

breiten Zehen u. bo= 


Abfäben, mittel- 

ichwere Sohlen; 

alle Größen — 
Montag, 


Urcade Kaf- 
feemühle, — 
Glas⸗Büchſe, 
hält 1 Pſfd. 
Kaffee, — 


— — — 


at. Cspexd, 4 DM 
Zesttecıtiaidien, B re ’ 


1 De. Maſon Frucht ⸗Jar ni 
en * e En edeln, 
m. Gumm ⸗ 
bern, Dub 39 

Mafon Zar Dedel, 
— — — 
Maion Jar Rub- 


Dod. boc 


lel, reg. Oc 

vapter, 5 große 

49 8 B. 

bleibfel von Kleider: 

Eine Partie von — und Ends in 

und weißen Shepherd Checks; — Une 

die PDard.. 

29% 

3000 

28 ften guter Qualität von ſchlichtweißem 

Fein bedrudte Lawnreſter — gutes Ze 

Garn mercerized geftreifter Pongee, ein 

Eine Partie von yuntsisten und fauch wei⸗ 
50 Stucke baumwoll. cream —— 
tüdher, 45c wert, das ©t 29e 


2 Bid. Steingut 

Buttertopf m. Dels 

1öc, fpe3.. 

apaniſch. u⸗n 

umbo⸗ 

ollen ·· · 
ſtoſſen, Seide, Dome⸗ 
ſtics und Leinen, 
Kleideritoffen, die Yard 
50 Stüde von Buch gefalteten ichwarzen 
die Yard 6! 
Eine — von Suiterfeff- —— 4 
18501. reinſeidene Bopfins, in alten 
beliebten Schattirungen, 50c wert, VYd. 
Seien von weißem Madrad Waifting 
—— 10c und 1230 wert, — 

vaboflanell — Fabrilreſter, 106 > 
und 1214c wert, die Yard 6341 
ment bon Muftern; 1214c wert — 
die Pard 
aroße Varietät don Muftern — in 
Fabrifteitern — 29€ wert, Yard yı c 
Ka — Habrilreiter, > c 
geftreifter Serges, Var De 
175 Dusend 72X90 sebieichte "Bett. 
2500 Yard ee Graih "Handtud- 
Bruo, m us rotem Border — 5c mwt., 


BEA wesieidier Mustin — in Re m je 
ftern, 9c wert, die Nard.. 
36 Zoll breites ungebfeichtes 5 
in zn — nen wert, Ko —— 4 
für.. ’ ce 


Bilder 


Sortirte Partie ovunler und 
ediger Bilder, 16x20, 14x 20 


und 14X28, vergoldet u. —J 
caffian Rallnuß Rolitur; 
neueſten Landſchaften; 

bi3 1.75, Auswahl, Montag. 


1.19 


— 


der 
den 


mit 


Hirih, Crowr & Maper. 


Drei Doktoren bei Wieboldts, 
Goldene en, bollftändig, 
— $2.50 


$ 1.39 33: ⁊TD 


Gardinen 


Feine Cable Net u. Bruf⸗ 
felet Mufter Notingham 
Spitzenaardinen, 3 Vds. 
lang, bo Zoll breit, Br 
Worh u. Argb, Ausw. 

Muftern, 2.,25 it, Bass 


1.45 


Madras 


Barbige Mabrad Drape- 
rg e, bom Bolt, Yard 
bret übfhe neue Colos 
nel ntwürfe — regu- 
lärer PreiS 1246c, Die 
Yard, 


u fie, 
feifh, Duß 


per PBfd 


eis, 


I Büchf: 


5* Erbſen, 
18c Büdhfe 


drbuftärte, 
ber Pfd 


James Kirts Americ. Fa⸗ 


milbh Seife, 
10 Stücke 


244 Fuß großen Traft Land an ber 
Horje Abe., nahe 113. Str., gefauft. 

Zu nicht angegebenem Preife hat 
Frank B. Giles fein Wohnhaus Nr. 
2710 Michigan Aoe. an den früheren 
Alderman George W. Diron ver- 
äußert. 

Arthur H. Woodwarb hat von ber 
„snternational Regifter Co.” zu nit 
genanntem Preife deren YFabrikgrund- 
ftüd an der Throop nahe Mabdifon Str. 
übernommen. 

Ein Darlehen von $150,000 hat bie 
„Chicago Title and Truft Eo.“ dem 
Leopold Zeman auf dejjen Liegen- 
Ihaften an Weit 12. Str., an Weit 
14. Place und an Canal Straße ver: 
mittelt. 

Ein Baudarlehen von $45,000 hat 
Auguftus ©. Peabody dem Frreberid 
Bedlenberg zur Errichtung eines Zing- 
baufes an 47. Straße und Woodlamn 
Avenue gewährt. 

Das Grundftüd an der Norboft-Ede 
von Well und Elm Str. ift von Mil- 
ton ©. Plotte an Yacob Lomanftine 
verfauft worden zum Preife von 
$20,000. 

Marſhall Field & Eo. haben von 
Kohn M. Hoffman für $7750 eine 
große Bauftelle an der Norömeft-Ede 
bon 47. Uve. und Late Str. gekauft. 


Aus Bereinstreifen, 

An Yahnnamuellers Halle, 1598 Ely- 
bourn Xbe., findet am morgigen Sonn- 
tag, von 5 Uhr Nachmittags an, eine 
Agitationsverfammlung des Diftrift3 
Nr.409 vom Deutfchen Unterftügungs- 
bund ftatt. Diefer Bund zählt gegen- 
mwärtig eima 20,000 Mitglieder und 
berfügt über ein Vermögen von an 
nähernd $700,000. Er zahlt in Kranf- 
beitsfällen eine Unterfigun bon $4 
bi3 $10 die Woche, in Ster n eine 


Nein. — Schmalz, .121 
Swift Premium Shinten, u * 


gas“. — c 
Rork and Beans, 


ihelien Meine Gary 


Feine ſchneeweiße 


24c 


bucy Mehl — 4 bl. 


Eniders neue Zement »Gatiup, 
Gorn Flat., 3 Rd... a 


PBint 17c, 
Kellogs toaſt. 


48e 


Brutbehälter, Fami⸗ 
liengröße, Iadirt — 
regulär, — 


* el de 


Quart Einma 
teffer fteift erftllafs 3 
ige Waare, blau, ", 
lärer Preis 1.1000 
fbesiell e 59e: 14 Dt. Geſchirr⸗ 
EC’ spüffel, Blau, im. 
ur —— — nen weiß, firitb 
rillter Su erit 
Taten Mafdh at Halfte... 30€ 
28 Gall, corrug. 


Aſchenbehälter, — 
Fuß Trittl v 
5 ey! m. Dedel, regulär 


zn b ä — 
Abe. söns ‚8I9e 


SE 
Sfirts Kleider 


WBafchbare Sfirtz | 1.98 Waſchkleider 
für Damen; — für Damen und 


125 wert, ſpeziell Mädchen; ſpegiell f. 
für nur Montag, gu nur 


58c 98c 


Strümpfe. 


Kleine Partien, die 

zu dieſen Preiſen 
wohl kaum über 
Montag vorhalten 
werden: 
Schwarze gerippte naht- 
Ioje baummw. Stürmpfe 
für Kinder, 6 6 
bi3 9%, für..... c 
Schwarze n. lohfarb. baum⸗ 
mwollene nahbtlofeDa- 


menitrümpfe, Odds 
und End3, für 


Schwarze u. Iohiarb, nahtlofe baum- 
wol. Männerfoden, Odd3 u,Endg, zu 
Schwarze geringte aumwoll. nahilofe 
Strümpfe für Kinder, Größen 5 bis 6 


Goats, Suits 


Cloth Coats und 
Suits für Damen 
u. Mädchen, früher 
bis 825 verkauft — 
ſpegiell zu 


7.98 


7e 
4e 


Stidereien 


150 Stüde Gtide- 
rei Edgings und 
—** bis zu 8e 
wert, die Yard für 
nur 


50 


Noch vor kurzer Zeit 


hättet Ihr $6 Für 
dieje echte Allwin 
Go⸗ 


wie im Bild — maſſives 
Stahlgeſtell, der rich⸗ 

tige Artikel, um mit 
auf’3Land gu nehmen, 

am Montag für 


Cart bezahlt 


4.45 


GROCERIES und PROVISIONEN 


von befter Qualität — niedrig marlirt. 


Feinfter granulirter Zuder, mit: Groce- 
robeitellung don 1.00 oder mehr — 
(Mehl und Fleifh nicht einge» 
fhloffen) — 10 Pfd. für 


Gold Medal, New gepeus vr. Billa 


200 Stüde bon englifäien 
Torhon Spiten und Eins 
fägen, 5c wert, fpeziell,, 
für Montag, die Pard; 
fite f 


2c 


Sen Shell Piacaroni, 3 —X 


Im Fleiſch Markt 


Sriieß Life Leaf 
Schmala, 


Sniders groß. 


. Kalbfleiich, 
15c| > 1214 
Laun⸗ 

c ru eeigene 
tern, Pfd Yi4e 


Friihe Spar a 
e 
STE E 


c Zaib 


Fairbants Gold — 
Wafchpulver, 8c 
PBadet.. 

Royal Blend od, Select 
ge staffee 


a Santos 
Kaffee, Pid 

Ale 50c Tee 
forten, Pfd 

—— Soda 


Feines Brot, 


Knaben-Anzüge 


Echtfarb. waſchbare Anna» 

— in ruſſiſcher 
acon, ſchlichtfarbig mit 
rimming und fanch —— 
Bat ga, auläre 5 
erte, 


39c 


4 


Küchqral = Derkrümmung 


gebogene Beine, Blattfüße 


ober fonft verwachjene Berfonen erhalten fofortige 
Linderung und oft Heilung mit einem gut -paffenden 
Apparat. 
Wir maden alles nad Ma unter Garantie, fparen 


Eud von 25 bis 40 Rroz. an jedem Xrtifel un 


wir 


ſind die einzige Fabrik, die auf leichte wö— 
chentliche Abzahlung verkauft. 


Kür Bruchleidende: 


Wir madhen über 100 Sorten 


änder, Bandagen und Leibbinden-fowie Gummtis 
ftrümpfe. Holt Euch unjere Preife und überzeugt 
Eud, daß Ihr Geld fpart. 


Die erfahreniten Bandagiiten für Herren und Das 
men, täglih bis 6 Uhr Abende, Sonntags :9—12, 


Hottingers Factory, 


Ede Chicago Ave. 


6 Prozent Zinfen zurüd. Gelegentlich, 
ber Berfammlung am Sonntag fünnen 
Perfonen im Alter von 16 bi 55 Jab- 
ten fich der Vereinigung anjchlieken, 
ohne Aufnahmegeld zahlen zu müffen. 
E3 gibt Mufil und Tanz bei diefer 


‚Gelegenheit; auch für Erfrifhungen ift 


beitens geforgt. Eintritt frei, 


* Erfta Pale Piljener und „Bai- 
tif“, reine Malzbiere der Conrad 
Geipp Breming Eo., in Flafchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumei 730 und 869. 


Fore ſt Bart. 


Foreit Park hat Wort getro 
en. ap “eine Nat Anna Gertid: Die 
——— rin und Tau— 


PR: 


6. Fleor— nehmt Elevater, 


ler Sadfundigen. Bor atvei Jahren ers 
reichte Frl.Harris bei jenem Wettich 

men ald Dritte dad Ziel, und wurde v 
Slinois Athletic Club mit einer * 
ausgezeichnet; ſie bereitet ſich in 
| des Foreit Part —* 

ch vor. 

Alligator Joe und ſeine pe 
Krofodile umd Aligatoren . 
Vereinbarung mit dem Schulrat, tägli 
Vorftellungen für die Schulfinder, bie dar 
au eingeladen find. Won näditer Woche 
an wird Prof. Bredfields Kapelle noch⸗ 
mals im Park kongertiren. Die Fahrten 
verſchiedenſter Art, Karuſſells, Schaubor⸗ 
ſtellungen uſw. erfreuen ſich andauernd 
der Beliebtheit des Publikums. 


— — — — — — 


Nelie lie Houſe. 


Im Relic Houfe gegenüber dem Lin 
con Bart a vie gapen Das Nufilprogramm 

a‘ £ n Ubenb- — * —2 —— 
le — 5 ——— = 
San Robes, ” me Dem I, 





